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Itlit diesem Bericht werden erneut sachlich tief
gegliederte Ergebnisse aus dem sogenannten

"variablen" TeiI des Mikrozensus vorgelegt.
Die ln diesem TeiI im Rahmen des I{ikrozensus

zu erhebenden Tatbestände, die gem. der An-

ordnung nach dem Mikrozensus-Gesetz vom

15.7.1975 (BGBI. I s. 1909) nlcht jährIich,
sondern in zwei-, teilweise auch in vierjäh-
rigen Abständen zu ermitteln sind, enthalten
u.a. Fragen zu den beruflichen Verhältnissen,
insbesondere zu den Tätigkeitsmerkmalen, sowie

Fragen tiber die Aus- und Weiterbildung und be-

sondere Fragestellungen für Ausländer (2.8.

Sprachkenntnisse, Aufenthaltsdauer) . Die hier
dargestellten Ergebnisse sind der Mikrozensus-
erhebung'/om April 1978 entnommen. Sie ent-
halten 'über die bereits Ln "Wirtschaft und

Statistik" (2.B. im Heft 10/79 und Hef|- 12/791

veröffentlichten Ergebnisse hinausgehende

Angaben zum Ausbildungsstand der GesamtbevöI-

kerung sowie der Erwerbstätigen und Angaben

iiber die berufllche Situation und die Tätig-
keitsmerkmale der Erwerbstätigen. Außerdem

enthält dieser Bericht Angaben über die Pend-

lereigenschaft von Erwerbstätigen, SchüIern

und Studierenden sowie Daten über den Zeitauf-
wand, die Entfernung zur Arbeitsstätte bzw.

Schule/Hochschule und der dabei überwiegend

benutzten Verkehrsmittel.

Die vorliegende Veröffentlichung erscheint
als zweiter Bericht in einer Relhe, in der

die vielschichtlgen Ergebnisse des Mikro-
zensus insbesondere aus einem variablen
Teil dargestellt werden solIen. Der erste
Bericht mit Ergebnissen aus den variablen
Tei-Ien des Mikrozensus von 1 975 sowie aus

cler im Rahmen dieser Erhebung durchgeführten

"Stichprobenerhebung über Arbeitskräfte" in
den neun Mitgliedsstaaten der Europäischen

Gemeinschaften von 1975 ist_in der Reihe

4. 1 .2 "Beruf, Ausbildung und Arbeltsbedin-
gungen der Erwerbstätigen 1975 bts 1976" im

Mal 1979 in der Fachserie 1, "Bevölkerung und

Erwerbstätigkeit" erschienen. Weitere Be-

rlchte mit Ergebnissen aus den varlablen
Tatbeständen des Mikrozensus werden - ent-
sprechend dem gesetzlich vorgegebenen Er-
hebungsturnus - in zweijährigen Abständen

(1980, 1982) folgen. Hinsichtllch der Ergeb-

nisse des Mikrozensus aus dem konstanten
Teil wird auf die jährlich erschelnende

Fachserie 1, Reihe 4.1.1 "Stand und Ent-
wicklung der Ervrerbstätigkeit" (unver-

änderte Fortführung der bisherigen Reihe

4.1) uncl Fachserie 13, Reihe 1 "Versicher-
te in der Kranken- und Rentenversiche-
rung" verwiesen.

Vorbemerkung
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1 Definitionen

EgbgEgyQlECrulg: Die Personen mit nur einer
Wohnung werden der Gemeinde zugerechnet, in
der sich die Wohnung befindet. Bei Personen,
die mehr aIs eine Wohnung oder sonstige Unter-
kunft haben, sei es in derselben Gemeinde oder
in verschiedenen Gemeinden, ist für die Zu-
ordnung zur Wohnbevölkerung diejenige V{ohnung
bzw. Unterkunft maßgebend, von der aus sie
ihrer Arbeit oder Ausbildung nachgehen. Soweit
sie weder berufstätig sind noch in der AusbiL-
dung stehen, ist die Wohnung oder Unterkunft
entscheldend, in der sle sich überwiegend auf-
halten.

Personen mit weiterer Wohnung im Ausland (2.B.
Arbeiter auf Montage) sind der lrlohnbevölkerung
ihrer im Bundesgebiet gelegenen Heimatgemeinde
zugerechnet.

Soldaten j-m Grundwehrdienst oder auf Wehrübung
sind der Vtohngemeinde vor ihrer Einberufung,
Patienten in Krankenhäusern sowie Personen in
Untersuchungshaft ihrer Wohngemeinde zugeord-
net.

Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Angehörige
des Bundesgrenzschutzes und der Bereitschafts-
polizel in Gemeinschaftsunterkünften gehören
ebenso wie Strafgefangene sowie aIle Dauerin-
sassen von Anstalten und das in Anstalten
wohnende PersonaL zur Wohnbevölkerung der An-
staltsgemeinde.

N i c h t zlur Wohnbevölkerung gehören die
Angehörigen der ausländischen Stationierungs-
streitkräfte sowie der ausländischen diploma-
tischen und konsularischen Vertretungen mit
ihren Familienangehörigen.

Al!gf:. Ab der Darstellung für das Erhebungsjahr
1975 werden in a1len Tabellen, die eine Glie-
derung nach Altersgruppen enthalten, einheit-
Ilch nur noch Ergebnisse entsprechend der so-
genannten Alters jahrmethode nachgewj-esen. . Die
Angaben beziehen sich bei dieser Art der Dar-
stellung auf das Alter am Erhebungsstichtag
(stets um den 30. April gelegen). Aus erhe-
bungstechnischen Gri.inden ist der Stichtag
zur Berechnung des Alters - unabhängig von dem
genauen Erhebungsstichtag (Mittwoch der Be-
richtswoche) - in al1en Jahren der 30. April
(0 Uhr).

Egglllgg:lqlg: Es wird zwischen Ledigen, ver-
heirateten, Verwitvreten und Geschiedenen un-
terschieden. Personen, deren Ehegatte vermißt,
aber noch nicht für tot erklärt worden ist,
gelten a1s verheiratett zu den Geschiedenen
zäh1en auch Personen, deren Ehe aufgehoben
worden ist. Dagegen wurden Personen, deren Ehe
für nichtig erklärt wurde, mit ihrem Famillen-
stand vor der Eheschließung erfaßt,

Beteili am Erwerbsleben: Der Mikrozensus
richtet sich wie die Volks- und Berufszäh1ung
an Haushal-te und die darin lebenden Personen.
Die Beteiligung am ErwerbsLeben wird daher von
der Person aus gesehen, im Unterschied zu Er-
hebungen, in denen Betriebe oder Unternehmen
über die von ihnen Beschäftigten befragt

- 1)hrerclen .

Für die Darstellung der Ergebnisse der am Er-
werbsleben überhaupt betelligten Personen
wird im Mikrozensus - analog zu den Volks-
und Berufszählungen 1951 und 1970 - das "Er-
werbskonzept"2) zugrunde gel-egt.

fn den Ergebnissen sind die Soldaten - soweit
nicht anders dargestellt - enthalten.

SteI 1m ECfC!: Unter der "Ste11ung im Be-
ruf" wird die Zugehörigkeit zu einer der fo1-
genden Kategorien verstanden:

- §91p9!Elg!99i zu diesen sehören tätise
Eigentümer, Miteigentümer, Pächter,
selbständige Handwerker, selbständige Han-
delsvertreter usw., also auch die frei-
beruflich Tätigen, nj-cht jedoch Personen,
die in einem arbei.tsrechtlichen VerhäIt-
nis stehen und lediglich innerhalb ihres'
Arbeitsberelches selbständig disponieren
können (2.8. die selbständige Filial--
leiterin) . Zu den Selbständigen zäh1en

1) Siehe Fürst, G. und Mitarbeiter: "Zur Sta-
tistik der Erwerbstätigkeit und der Beschäf-
tigung" in WiSta, 3/1959, S. 115 ff.

2) Siehe KolIer, S./Schubne11, H./Schwarz,
K./Sperling, H.: "Das Progralun der Votks-
und Berufszählung 1961", in Wista 4/1961,
S. 2O9 ff., siehe Herberger, L.: "Die Sta-
tistiken der erwerbstätigen Personen", in
Fürst, G. (Hrsg.) "Statistlken der Erwerbs-
tätigkeit und Beschäftigung", Sonderheft
zum Allgemeinen Statistischen Archj-v,
Heft 1 1, cöttingen 1977 .
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auch Hausgewerbetreibende und Zwischen-
meister, die mit fremden Hilfskräften in
eigener Arbeitsstätte im Auftrag von Ge-

werbetreibenden Arbeit an Heimarbeiter
weitergegeben oder l{aren herstellen und
bearbeiten.

- Mithelfende _EeUiIielegSg!9IfSgi Mithelfen-
de Familienangehörige sind in der Regel
Haushaltsmitglieder, die, ohne Lohn oder
Gehalt zu empfangen, in einem landwirt-
schaftlichen oder gewerblichen Betrieb
des Haushaltsvorstandes oder eines anderen
Haushaltsmitgliedes mitarbeiten und auch
keine Soz ialversicherungspf Iichtbeiträge
entrichten. Hierzu gehören ferner Perso-
nen, die im Betrieb eines nicht im glei-
chen Haushalt wohnenden Familienangehöri-
gen arbeiten,

- Egetrlgi Hierzu zäh1en Beamte des Bun<1es,

der Länder, der Gemeinden und sonstigen
Körperschaften des öffentlichen Rechts
einschl. der Beamtenanwärter und der Be-
amten im Vorbereitungsdj-enst, ferner
Geistliche der zur Evangelischen Kirche
in Deutschland gehörenden Kirchen und der
Römisch-Katholischen Kirche. Nicht aIs
Beamte gezählt werden Beamte im Ruhestand
und Personen, die Berufsbezeichnungen wie
"Versicherungsbeamter" oder "Bankbeamter"
führen, ohne in einem öffentlich-recht-
Iichen Dienstverhältnis zu stehen. Den

Beamten werden neben den Richtern auch
die Soldaten (Berufssoldaten, !'Iehrpflich-
tige ) zugreordnet.

- älSgglgllte: Angestellte arbeiten über-
wiegend in den kaufmännischen, techni-
schen und Verwaltungsberufen.

Werkmeister sind in der RegeI Angestellte,
auch wenn sj-e ihre Versicherung in der
Rentenversicherung für Arbeiter beibe-
halten haben. Dasselbe gilt auch für An-
gestellte, die aufgrund ihrer langjähri-
gen Zugehörigkeit zum Betrieb vom Arbei-
ter- in das Angestelltenverhältnis über-
nommen wurden und weiterhin Beiträge zur
Rentenversicherung der Arbeiter zahlen,
da die Zuordnung zur Stellung im Beruf
nicht unter versicherungsrechtlichen Ge-
sichtspunkten (l4itglieder der Arbeiter-
rentenversicherung = Arbeiter) erfolgte,
sondern primär unter dem Gesichtspunkt
der Vereinbarung im Arbeitsvertrag.

Leitende Angestellte und Direktoren
großer Betriebe gelten ebenfalls als An-
gestellte, sofern sie nicht Miteigentümer
sind. Des weiteren zählen "Versicherungs-
beamte"r "Betriebsbeamte" und "Bankbeam-
te", soweit sie nicht in einem öffentlich-
rechtlichen Dienstverhältnis stehen (2.8.
bei der Bundesbank)r zu den Angestellten.
Hausangesteltte sind meistens in der
Rentenversicherung für Arbeiter versi-
chert und gelten in der Regel a1s Arbei-
terinnen. In seltenen Fällen sind sie im
AngestelltenverhäItnis (meistens dann als
Hausdame bezeichnet) und in der Renten-
versicherung für Angestellte versichert.

Gemeindeschwestern (Nonnen oder Diakonis-
sen), die von ihrem Mutterhaus versorgt
werden, zäh1en wie die Nonnen und Ordens-
brüder in ihren Häusern als Angestellte.
Mit Ausnahme der Geistlichen der Evange-
Iischen Kirche und Römisch-Katholischen
Kirche werden alle Geistl-ichen und Spre-
cher von Religionsgemeinschaften zu den
Angestellten gezählt.

- äfEgf!gf.:. AIs Arbeiter gelten alle Lohn-
empfänger, unabhängig von der Lohnzah-
lungs- und Lohnabrechnungsperlode. Maß-
gebend für die zuordnung ist die Verein-
barung im Arbeitsvertrag (die nicht in
allen FäIlen mit der rentenversicherungs-
rechtlichen Zugehörigkeit libereinstimmt) .

Es ist ferner unerheblich, ob es sich um

Facharbeiter, angelernte Arbeiter oder
Hilfsarbeiter handelt. Ebenfalls zu den
Arbeitern rechnen Heimarbeiter und Haus-
gehl Ifinnen.

- Acs z gD-i I4erqe- i! -8esIs,älgrs gEel -cEq- !esb:
nischen Lehrb fe!: i{ierbei handelt es
sich um Personen, die in praktischer Be-
rufsausbildung stehen und deren Ausbil-
dung normalerweise in einen Angestell-
tenberuf einmündet.

- 4cszsDllqelge-]!-e'cseEEllebe!-lehrEers!e!:
Auszubildende in gewerblichen Lehrberufen
sind Personen, deren Ausbildung normaler-
weise in einen Arbeiterberuf ei-nmündet.

Den Auszubildenden in kaufmännischen, tech-
nischen und gewerblichen Lehrberufen wurden
Praktikanten und Volontäre mit entsprechender
Tätigkeit gleichgestellt.
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AE!äSS-1SC-: Beamte (in einem öffentlich-recht-
lichen Dienstverhältnis) und Arbeitnehmer,
das sind Angestellte (aIle nichtbeamteten Ge-
haltsempfänger), Arbeiter (a1le Lohnempfänger
einschlieElich Heimarbej.ter) sowie Auszubil-
dende (Personen in praktischer Berufsaus-
bildung) .

ElflSgbeElS3gglSCi Ab Mai 1 975 wurde für die
Gliederung der Erwerbstätigen nach Wirtschafts-
zweigen statt der früher verwendeten ,'Syste-
matik der Wirtschaftszweige für die Berufs-
zäh1ung 1961u3) die aus der Grundsystematik
der Vtirtschaftszvreige abgeleitete "Systematik
der üIirtschaftszweige, Fassung für den Mikro-
zensus ab April 1971" verwendet.

Bei der Verwendung von nach Vtirtschaftsabtei-
Iungen gegliederten Zahlen des Mikrozensus ist
zu berücksichtigen,

- daß die Ervrerbstätigen den Wirtschafts-
abteilungen nach dem wirtschaftlichen
Schwerpunkt der örtlichen Ej,nheit (nicht
des Unternehmens), in der sie beschäftigt
sind, zugeordnet sind,

- daß die Angabe des wirtschaftlichen
Schwerpunktes des Betriebes bei Personen-
befragungen nicht so genau sein kann wie
bei Betrlebsbefragungen,

- daß bei der Zuordnung zu den Vtirtschafts-
abteilungen eine Reihe von Anstalten und
Einrichtungen der öffentLichen Hand und
der Organisationen ohne Erwerbscharakter
(2.8. auf dem Gebiete des Unterrichts-
und Gesundheitswesens usr^r. ) der Wirt-
schaftsabteilung T "Dienstleistungen" und
nicht, wie bei der Systematik der Wirt-
schaftszweige und den hiervon abgelelte-
ten Spezialsystematiken für Betriebs-
zählungen, den ltirtschaftsabteilungen 8

und 9 "Organj.satlonen ohne Erwerbscharak-
ter und Private Haushalte" und "Gebiets-
körperschaften und Sozialversicherung"
zugeordnet sind.

3) Siehe Bartels, H. und Spilker, H.: "Syste-
matik der Wirtschaftszweige" in WiSta
2/1959, s. 55 ff. und Koller, s./Schubnell,
H./Schwarz, K./Sperling, H.: "Das Programm
der Volks- und Berufszählung 1961" in WiSta
4/1961 , s. 21 4 ff .

IjgElggiqEgBtrsn: Das monatliche Nettoeinkommen
ergibt sich für die abhängigen Erwerbstätigen
aus dem Bruttoeinkornmen im Monat März abzüg-
Iich Steuern und Sozialversicherung (ggf. auch
abzüglich der Beiträge für private, kolununale
oder staatliche Zusatzversorgungskassen) . Bel
unregelmäßigem Einkommen war der Nettodurch-
schnitt im Jahr anzugeben. Bei Selbständigen
in der Landwirtschaft und Mithelfenden Fami-
lienangehörigen wurde das Nettoeinkommen nicht
erfragt.

EgfSlgi Der beruflichen Gliederung der Er-
werbstätigen liegt dle Klassifizierung der
Berufe, Ausgabe 1975, zugrunde. Diese Klassi-
fizieruag faßt von den rd. 25 000 Berufsbe-
nennungen diejenigen mit vergleichbarer Tätlg-
keit zu berufssystematischen Einheiten zusam-
men, und zwat zrt 328 Berufsordnungen, 86 Be-
rufsgruppen, 33 Berufsabschnitten und 5 Be-
rufsbereichen.

Erfragt wurde der ausgetibte ( "gegenwärtige
Tätigkeit"), nicht der erlernte Beruf. Die
Auswertung der Ergebnisse erstreckte sich auf
a1le berufssystematischen Einheiten einschließ-
Ilch der Berufsordnung. Bei Zweifelsfragen
hinsichtlich der Zuordnung zu einem Beruf war
die überwiegend ausgeübte Tätigkeit (Beruf)
ausschlaggebend.

4r!-§e=-!!eEEiese!q-ecssegD!e!_EäglsEct!i
A1s Ergänzung zur Berufsangabe und der auf Be-
ruf sbenennungen aufbauenden "Klassif izierung
der Berufe" a1s Gliederungssystem der Berufe
wurde im Mikrozensus 1978 clie "Art der über-
wiegend ausgeübten Tätigkeit" erfragt. Damit
wurde der Überlegung entsprochen, daß filr
Zwecke der Berufsforschung u.a. die Ergänzung
der Berufsangabe durch zusätzliche "Tätig-
keitsmerkmale" notwendig ist. Die Art der über-
wiegend ausgeübten Tätigkeit wird durch vor-
gegebene Antwortkategorien erfragt. Diese Grund-
information wird durch Angaben zu weiteren
Tätigkeitsmerkmalen im weitesten Sinne er-
gänzt. Die Verwertbarkeit der Ergebnisse be-
schränkt sich mit dieser Methode nicht nur
auf eine Tätigkeitsanalyse an sich, sondern
bringt in der Kombination der überwiegenden
Tätigkeit (und weiterer Tätigkeitsmerkmale)
mit den traditionellen erwerbsstatistischen
Merkmalen wie Stellung im Beruf, Wirtschafts-
zweig und Berufsordnung aufschlußreiche zu-
sätzliche fnformationen vor allem für die Be-
rufsberatung und die Arbeitsvermittlung.
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Die Merkmalskombination Berufsordnung und Art
der überwiegend ausgeübten Tätigkeit ist vor
a11em geeignet, die in berufssystematischen
Einheiten verbundenen Tätigkeitskomplexe zu
entflechten und Bereiche \lrie Reparatur, Ma-
schinenbedingung, Kontrolle, Organisation,
Sicherung oder Reinigung herauszuschäIen. Da-
mit werden auch Häufungen, wie sie bei der Zu-
ordnung von wenig konkreten Berufsbenennungen
zu berufssystematischen Einheiten ent-
stehen, aufgelöst, z.B. in der Berufsordnung
"Bürofachkräfte", in der mehr aIs ein Zehntel
aller Erwerbstätigen gezählt wurden. Darüber
hinaus kann eine Untergliederung berufssta-
tistischer Ergebnisse nach Tätigkeitsmerkmalen
dazu beitragen, die Ausbildungsanforderungen,
die an verschiedene Berufe gestellt werden,
i..iberschaubarer zu machen und damit als Ent-
scheidungshllfe für den ausbildungsweg und
letztens für den Beruf selbst dienen.

411 geueieDilgclCcr_ §s_hcl eDseblc! : A1 s vo 1k s -
schul- oder Hauptschulabschluß 9i1t das Ab-
schlußzeugnis der höchsten Klasse, dle bei
der Erfüllung der allgemeinen Vollzeit-Schul-
pflicht erreicht werden konnte.

Sonderschulsn (die z.B. wegen körperlicher oder
geistiger Gebrechen besucht wurden) sind wie
Volksschulen zu behandeln.

Ein Realschulabschluß oder Mittlere Reife, auch
unter der Bezeichnung "Einjähriges" bekannt,
ist das Abschlußzeugnis einer Realschule (oder
Mittelschule), e.j.nes Realschulzuges an Volks-
schulen oder ei.ner Abendrealschule.

Als g1 e ichwert i g giltdasVer-
setzungszeugnis in die 1 1. Klasse (Obersekunda)
eines Gymnasiums oder das Abschlußzeugnis
einer Berufsaufbau- oder Berufsfachschule (so-
genannte "Fachschulreife" ) .

AIs Fachhochschulreife gilt das Abschlußzeugnis
einer Fachoberschule, eines Fachgymnasi-ums oder
einer Höheren Berufsfachschule. Fachoberschulen
sind Einrichtungen mit einem 11. und 12. Schul-
jahr, für deren Besuch in der Regel ein Real-
schulabschluß oder ein gleichwertiger Abschluß
erforderlich ist. Die Abschlu8prüfung dieser
Schule berechtigt zum Besuch von Fachhochschu-
1en, Höheren Fachschulen, Ingenieurschulen
(seit 1969 Fachhochschulen) oder Fachakade-
mien.

Als Hochschulreife oder Abitur gilt der Ab-
schluß eines Gymnasiums.

Personen, die den Besuch an ej_ner entsprechen-
den Schule des sogenannten "2. Bildungsweges,,,
z.B. Abendgymnasium, Kotleg usw., zur Erlan-
gung der Hochschulreife beendet haben, er-
halten ebenfalls die Hochschulreife.

Der Abschluß an einem Wirtschaftsgymnasium
gilt aIs Abitur. Der Abschluß einer Wirtschafts-
oberschule gilt nur dann als Abitur, wenn da-
mit wenigstens eine eingeschränkte Hochschul-
bzw. Fakultätsreife erworben worden ist. Bei
Abschluß einer Wirtschaftsoberschule mit dem
Charakter einer Berufsfachschule wird nur eine
Eachhochschulreife erreicht.

Eercllisber_ägclrl€clgceb:ellggj. Der Abschruß
einer Lehr- oder Anlernzeit ist gegeben, wenn
der Befragte eine Lehr- oder Anlernzeit von
mindestens 2 Jahren abgeschlossen hat. Die
Referendarzeit (Vorbereltungsdienst) von Jur-
risten oder Lehrkräften an höheren Schulen usw
gilt nicht a1s Lehre oder Anlernzelt.

AIs gleichwertiger Be-
ruf s f achschulabschluß
gilt das AbschluBzeugnis einer Berufsfach-
schule für Berufe, für die nur eine Berufs-
fachschulausbildung möglich ist (2.8. medizi-
nisch-technische Assistentin), das Abschluß-
zeugnis einer Handelsschule, einer Haushalts-
und Kinderpflegeschule, einer Haushaltungs-
schule und ein Abschlußzeugnis von pflegevor-
schulen an Krankenanstalten.

Ein befufliches praktikum im Sinne dieser Be-
fragung ist ein gelenktes, mindestens sechs-
monatiges bis zweijährlges praktikum, das in
der Regel für den Besuch von Ingenieurschulen
(seit 1969 Fachhochschulen) und bestimmten
Höheren Fachschulen vorausgesetzt wird (2.B.
Sozj-alpraktikum). Beispiel für ein berufliches
Praktikum von mindestens zweijähriger Dauer:
Technisches Praktikum.

Hierher gehören n i c h t solche praktika
von unter sechsmonatj_ger Dauer oder praktische
Kenntnisse, die man sich 1m Laufe der Jahre
in seinem Beruf angeeignet hat.

Meister-/Techniker- oder gleichwertiger Fach-
schulabschluß: Ein Meisterabschluß liegt vor,
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wenn der (oder die) Befragte eine Meisterprü-
fung vor einer Kaluner (2.8. Industrie- und Han-
delskammer, Handwerkskanrmer usw.) abgelegt hat.
AIs TechnikerabschluB gilt der Abschlu8 einer
Technikerschule.

AIs gleichwertiger Fachschulabschluß zählt die
Abschlußprüfung einer Eachschule (mit einer
Besuchszeit von mindestens 2 bis 3 Semestern),
für die in der Regel ein Lehrabschluß oder ei-
ne spezielle Begabtenprüfung (2.B. künstlerische
Berufe) bzw. ein gelenktes Praktikum vorausge-
setzt werden.

Beispiele: Staatlich geprüfter Augenoptiker,
staatlich geprüfter Bilanzbuchhalter, Sekre-
tärinnenpaß us\^I..

Ein Eachhochschulabschluß bzw. Ingenieurschul-
abschluß ist der graduierte Abschluß elner
Fachhochschule, Ingenieurschule oder einer
sonstigen Höheren Fachschule (Ing.grad.; Be-
triebswirt grad. ) .

Hochschulabschluß: AIs Hochschul- oder Univer-
sitätsabschluß gelten Staatsexamen, DipIom-
oder Magisterprüfung und/oder Promotion an Uni-
versitäten oder Hochschulen verschiedener Art
(2.B. Technische Hochschule, Pädagogische Hoch-
schule, Tierärztliche Hochschule, Musikhoch-
schule usw. ) .

Hochschulabschluß ist ebenfalls gegeben bei
Absolventen der f r ü h e r e n L e h -
r e r s e m i n a r e und Lehrerbildungsan-
stalten.

ECldlgf.:. Unter Pendlern im vreitesten Sinne
werden Erwerbstätige, SchüIer und Studierende'
verstanden, deren Arbeits- bzw. Ausbildungs-
stätte nicht auf dem Wohngrundstück 1iegt. Je
nachdem, ob sich die Arbeits- bzw. Ausbildungs-
stätte in der gleichen oder einer anderen Ge-
meinde befindet, handelt es sich um " i n -
nergemeindliche PendIer"
oderum "Pendler über die
c e m e i n d e g r e n z e ". Liegt die "Ziel'
gemeinde" in einem anderen Bundesland, sind
die betreffenden zwar noch "Pendler über die
Gemeindegrenze", gleichzeitig aber auch
"Pendler über die Lan-
d e s g r e n z e ".

3ei!es!serg-Erir-9el-Er!Ees-z9r-4r!e]!e e!si!!e
bzw. Schule llggECglglg: Er umfaßt die Zeit,
die normalerweise benötigt wird, um von der
Wohnung zur Arbeitsstätte bzw. Schule/Hoch-
schule zu gelangen. In der Erhebung wurden
folgende Gruppen zugrundegelegt:

unter 1 0 Minuten
1 0 bis unter 20 Minuten
20 bis unter 30 Minuten
30 bis unter 45 Minuten
45 bis unter 60 Minuten
60 bis unter 90 l{inuten
90 und mehr Minuten
EntfäI1t, da gleiches Grundstück

-E!! [e r! cBe - E !r -{ e r - ! rlse s- z sr -Arbc I ! I s !ä!! e
bzw. S chule: Sie umfaßt die Kilo-
meter, die normalerweise benötigt werden, um

von der Wohnung zur Arbeitsstätte bzw. Schule/
Hochschule zu gelangen. Folgende Gruppen Ia-
gen der Erhebung zugrunde:

unter 1 0 km

1 0 bis unter 25 km

25 bis unter 50 km

50 km und mehr
Wechselnder Arbeitsplatz
EntfäIlt, da gleiches Grundstück

9ee-!!=-4ic-13!se!e-Eese!resEe-Ee!e!z!e-Yer:
kehrsmittel zur Arbeitsstä !!e-EzE,.-§ebslel
Igglggbglg: Erwerbstätige sowie Schül-er und
Studierende hatten das Verkehrsmittel anzu-
geben, mit dem sie hauptsächlich, d.h. die
längste Wegstrecke von der Wohnung oder Unter-
kunft zur Arbeitsstätte bzw. Schule/Hochschule
zurücklegen. Dabei wurden folgende Kategorien
unterschieden:

Bus
Straßenbahn
u-,/s-Bahn
Eisenbahn
Pkw/Krad
Moped/Mofa/ Fahrrad
Zu Fuß
Sonstiges
Entfä11t, da gleiches crundstück
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2 Beruf und Altersstruktur der Erwerbstätigen

Ergebnis des Mikrozensus April 1978

Vorbemerkung
Die Altersstruktur der Erwerbstätigen in einem be-

stimmten Beruf gibt - zusammen mit anderen Kompo-
nenten - unter anderem Aufsdrluß über den Nadrwudrs-
bzw. Ersatzbedarf dieses Berufs. Sie wird u. a. durdr Ver-
änderungen in der Dauer des Sdrulbesudrs, durdr ein vor-
zeitiges Aussdreiden aus dem Erwerbsleben auf Grund der
flexiblen Altersgrenze, durch altersspezifisdre Arbeits-
Iosigkeit und Fortsetzung der beruflidren Tätigkeit über
die gesetzlidre Altersgrenze hinaus - insbesondere bei
Selbständigen - beeinflußt. Ob der Ersatzbedarf in der
durdr die demographisctren Faktoren bestimmen Größen-
ordnung berufsspezifisdr tatsädtlidr erforderlich wird,
hängt allerdings auch von der wirtschaftlidten und der
tedrnisdren Entwicklung sowie dem Wandel der \üirt-
schaftsstruktur ab, für den die Umsdridttung der Er-
werbstätigkeit von der Landwirtsdraft und vom Produzie-
renden Gewerbe in den Dienstleistungssektor beispielhaft
ist.

Da es die Möglidrkeiten des vorliegenden Beitrags
übersctrreiten 'vr,ürde, die Alterssdridttung von 328 Berufs-
ordnungen zu analysieren und das allgemeine Interesse
sidr ohnehin mehr auf eine Gesamtsdtau ridttet, wurden
die sedrs Berufsbereidre und die 33 Berufsabsdtnitte der
Klassifizierung der Berufe als Grundlage für die Darstel-
lung gewählt. Im folgenden werden zunädrst die Ergeb-
nisse der Mikrozensus-Erhebung vom April 1978 über die
Altersgliederung in den großen Berufsbereidten und Be-
rufsabsctrnitten kommentiert. Darauf aufbauend werden
einzelne Aspekte der Altersstruktur in ausgewählten Be-
rufsgruppetr und -ordnungen besprodtenr) und um eine
Gegenüberstellung mit den Ergebnissen der Volks- und
Berufszählung von 19?0 ergänzt.

1) Die Altersgliederung wurde wegen des Stidlprobendrarakters
der Erhebung auf l0-Jahresgruppen beschränkt. Wegen des durdl
den Stichprobenfehler bestimmten Unsicherheltsbereictrs siehe
,,Erwerbstätigkeit rm April 1978" rn Wista 3/1979, S. 181 ff.

Berufsbereichl)

Erwerbstätlge lnsgcsalut

Die Zahlen für 1978 beziehen sidr auf alle Erwerbs-
tätigen, und zwar Deutsche und Ausländer. Bei der Ge-
genüberstellung rnit 1970 konnten allerdings - hinsidtt-
lidr der Entwicklung nadr Berufen - nur deutsdte Er-
werbstätige verglidlen werden, weil die Frage nadr dem
Beruf l9?0 - im Rahmen des 10 o/o-Repräsentativteil§ der
Volkszählung - nur an die deutsdren Erwerbstätigen ge-
stellt wurde. Der Einfluß der Ausländerbesdläftigung wird
jedoctr ergänzend an Hand einiger Gesamtzahlen erläutert.

Ergebnisse
Überblick nach Beruf sbereichen

Die Gesamtzahl der Erwerbstätigen verteilt sidr im
April 1978 zu je rund einem Fünftel auf die drei Alters-
gruppen unter 25 Jahren, von 25 bis unter 35 Jahren und
von 45 bis unter 55 Jahren und zu über einem Viertel auf
die Altersgruppe von 35 bis unter 45 Jahren. Knapp ein
Zehntel aller Arbeitskräfte war im Alter von 55 bis unter
65 Jahren, 1,9 0/o hatten die ,,Altersgrenze" von 65 Jahren
bereits übersdrritten.

Die Gliederung der Erwerbstätigen nactr den sedrs in
Tabelle I aufgeführten Berufsbereidren zeigt erheblidre
Abweidrungen von dieser durdrsdrnittlidren Altersstruk-
tur. Die Anteile der unter 25jährigen lagen in den Berufs-
bereichen,,Pflanzenbauer, Tierzüdrter, Fisdrereiberufe"
und,,Bergleute, Mineralgewinner" sowie den,,Tedrnisdren
Berufen" weit unter dem durctrsdrnittlidren Anteil der
Erwerbstätigen dieser Altersgruppe, die der ,,Sonstigen
Arbeitskräfte" (Auszubildende, Praktikanten und Volon-
täre mit nodr nicht feststehendem Beruf, Mithelfende Fa-
milienangehörige außerhalb. der Landwirtsdraft, a. n. g.
und Arbeitskräfte ohne nähere Tätigkeitsangabe) weit
darüber. Der hohe Anteil bei den ,,Sonstigen Arbeitskräf-
ten" läßt darauf sdrließen, daß ein Teil der jugendlidten
Erwerbstätigen nidrt unmittelbar nadr Beendigung der
Sdrulausbildung eine Berufswahl trifft. Bei den ,,Tedt-
nisdren Berufen" dürfte sidr in dem geringen Anteil vor
allem die lange Ausbildungsdauer auswirken. Die geringste
Abweidrung vom Durdtsdrnitt besteht in allen Berufs-

Tabelle 1: Erwerbstätige nadr Berufsbereidren und Altersgruppen
Ergebnis des Mrkrozensus Aprrl 1978

19,9
17,6
23,8

insgcsanrt
lllännllch
weibhch

26 021
16 326
9 695

Pfl anzenbauer, Trerzüchter,
Fischereibc'rufe . . ... .. .

Bergleute, Mineralgeu'inner

Fertigungsberufe

Technische Berufe

Dienstlerstungsberufe

Sonstrge Arbeitskräfte

zusaltllllen
männllch
weibhch

zusanluten
nrännlich
we rbhch

126
724

zusanilllen
nrännlich
werbhch

zusalrlnen
männltch
weibhch

zusaltlmen
nrännlich
werbhch

zusamlren
männllch
weibhch

38,

55?
788
764

8 671
6 893
1 778

1 386
I 243

143

13 919
7 073
6 846

367
206
162

10,4
13,0

7,8

11,8

21,6
)1 <

21,7

99
6,6

,8

20,6
15,8
,q a

36,4
40,3
il ,5

Geschleclrt
Davon rrrr Alter von .,, brsunter .,, Jahren

yl-,.r 25- | 2-sJ1 .h.
.,.

26,6
28,1
24,0

24,4
22,6
26,3

28,7
28,8

28,3

33,4
1\ )
17,5

)a \

23,5

20,1
18,4))a

)o1
20,9
19,2

)A)
24,0
28,5

36,4
i6,5

)n7
)n?

)) <
24,1
10,3

19,1
20,5
17,6

16,7
16,0
17,6

9,8
9,8
9,6

15,8
15,5
16,0

5,5
§1

I

8,0
7,5o7

9,3
9,8
4,9

10,j
11,6
9,0

8,5
7,4
9,8

1,9
1,8
2,0

1,1
2,4
9,8

I
I

0,7
0,7
0,7

0,6
0,6

I

1,7
1,9
1,5

3,4
3,3
?§

12,6
11,6

17,3
17,5

21,3
21,6
20,j

24,j
2i,8
28,1

)) 1
22,7
22,7

14,8
14,5
15,0

InsgesaDrt

10m

21,6
21,7
21,4

1) Klst6zierung der Bcrufc, Ausgabe 1975.
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Sctlaubild I

ERVIERBSTATIGE IT APRIT I978 NACH BERUFSBEREICHEN UND ALTERSGRUPPEN
Ergehrs des Mtkrozensus

Manner bzw. Frauen lewerls [00%
AltersSruppm
rcn,,. brs unter
... Jahref,

l. Pflanzenbauer, Trerzuchter,
Frschererberule ll. Bergleute, Mrneralgewrnner lll. Fe(rgungsberule lV. Technrsche Berufe

Manner Frau€f, Manner Frauen l) Manner Ftauen ManneI Frauen

65 und meht

55-55

45-55

35-45

25-35

unter 25

%30 20 l0 0 l0 20 301" %40 30 20 t0 0 l0 20% %30 20 l0 I0 20 0

AltersSruppen
wn... hs unter V. Drenstlerstungsberute Vl. Sonstrge Arbertskrafte Alle Berufsbererche
...Jahren

65 und mehr

55-55

45-55

35-45

25-35

unter 25

ilanner Frauen lilanner Frauen Manner Frauen

%30 20 r0

l) Xern l{acMers.da das Ergebnrs nrcht ausrctclEnd genau tst.
Statrshsches &rnd.gnt 79620

bereidren in der Altersgruppe der 35- bis unter 45jährigen.
In den höheren Altersgruppen sind es vor allem die
,,Pflanzenbauer, Tierzüdrter, Fisdrereiberufe", die auf-
grund der Besonderheiten in diesem Berufsbereidr - ins-
besondere wegen des hohen Anteils der Selbständigen -überdurdrsdrnittlidr hohe Besetzungszahlen aufweisen. Die
Alterssti-uktur in den Fertigungsberufen und in den
Dienstleistungsberufen ist derjenigen der Erwerbstätigen
insgesamt ähnlic}r.

Betradrtet man die Ergebnisse getrennt für Männer
und Frauen, so fäIlt vor allem der hohe Anteil der Frauen
in der Altersgruppe unter 25 Jahren bei den tedrnischen
und den Dienstleistungsberufen auf. Hier sind einerseits
eine Reihe von Berufen enthalten, in denen besonders
viele Frauen ausgebildet werden, andererseits ermöglidlt
gerade der Dienstleistungsbereich vielen jüngeren Frauen
ohne Berufsausbildung einen reibungslosen Einstieg in
das Erwerbsleben. Überdurdrsdlnittlidt waren sowohl
Männer als audr Frauen in den Altersgruppen über 45
Jahren bei den,,Pflanzenbauern, Tierzüdrtern, Fisdterei-
berufen"vertreten.Dagegen waren bei den männlichenEr-
werbstätigen im Berufsbereidr,,Bergleute, Mineralgewin-
ner" die Altersgruppe der 45- bis unter 55jährigen und
bei den ,,Tedrnisdren Berufen" die der 35- bis unter 45-
jährigen anteilmäßig besonders stark besetzt. Im ersten
Fall madrt sich die Abwanderungbzw. der relativ geringe
Zugang vorwiegend jüngerer Arbeitskräfte (bis unter 45
Jahre) beim Bergbau besonders bemerkbar.

Glietlerung nach Berufsabsdtnitten
Der dargestellte Überblid< nadr den sedls Berufsberei-

chen wird im folgenden durdt eine Disaggregierung nadt
den 33 Berufsabsdrnitten vertieft. Dabei wird auf die Be-
rufsabsdrnitte,,Pflanzenbauer, Tierzüdtter, Fisdtereibe-
'rufe" und ,,Bergleute, Mineralgewinner" nidtt mehr ein-
gegangen, da diese - nadr der amtlidren ,,Klassifizierung

der Berufe" - mit den entspredenden Berufsbereidren
identisch sind.

In den Gruppen der Erwerbstätigen im Alter von 85 bis
unter 45 Jahren und 45 bis unter 55 Jahren weictren die
Anteile in den Berufsabsdrnitten erheblidr von den An-
teilen dieser Altersgruppen (26,6 bzw. 20,3 0/o) an allen
Erwerbstätigen ab. So liegen die ,,Ingenieure, Chemiker,
Physiker, Mathematiker" am weitesten über dem Durdr-
sdrnitt in der Altersgruppe der 35- bis unter 45jährigen
(38,2 gegenüber 26,6 0/o), die ,,Bergleute, Mineralgewin-
ner" am weitesten über dem Durdrsdrnitt der 45- bis
unter 55jährigen (36,4 gegenüber 20,30/o). Weit unterdurdr-
sdrnittlidr sind die ,,Ordnungs-, Sicherheitsberufe" bei den
35- bis unter 45jährigen mit 16,70lo und bei den 45- bis
unter 55jährigen mit 13,2 0/o besetzt.

Am schwächsten vertreten in der Gruppe der unter 25-
jährigen sind naturgemäß Berufe mit einer langen Aus-
bildungsdauer, so beispielsweise die,,Ingenieure, Chemi-
ker, Physiker, Mathematiker" (1,90/o) oder Berufe, die
eine besondere Qualifikation, verbunden mit einem über-
durdrsdrnittlidren Grad von Verantwortung, erfordern,
wie z. B. ,,Masdrinisten und zugehörige Berufe" (6,5 0/o).

Besonders stark vertreten sind in dieser Gruppe dagegen
eine Reihe von Ausbildungsberufen, wie ,,Sctrlosser, Me-
ctraniker und zugeordnete Berufe" (29,9 0/o), ,,Elektriker"
(31,3 0/o), ,,Ernährungsberufe" (26,1 0/o) und ,,Gesundheits-
dienstberufe" (32,7 0lo) oder die ,,Ordnungs-, Sidterheits-
berufe" (43,9 0/o), in denen die Soldaten im Grundwehr-
dienst enthalten sind.

Über dem Durdrsdrnitt in den Altersgruppen der 55-
bis unter 65jährigen und der 65jährigen und älteren Er-
werbstätigen liegen vor allem Tätigkeitsbereidre, die zu
den Freien Berufen zählen bzw. diesen nahestehen oder
Berufe, in denen der Anteil der Selbständigen und Mit-
helfenden Familienangehörigen besonders hodr ist, wie

-12-



Ins-
8e-

smtBsufsabrchnittl)

Erwerbstätigc insgcsmt. .

Pflanzenbaur, Tia-
zucht«, Frschcrei-
trerufe

Bergleute, Mineralge-' winner

St€inbearbeiter, Bau-
stoffhersteller

Kerainiker, Glmmacher
Chcnlrearbeiter, Kunst-

stoffverarbeiter .. .

Paplerhersteller, -verü-
beiter,Drucker...-.

Holzaufbereiter, Holz-
warenfcrtiger und
verwandte Berufe . .

Metallerzeuger,
-bearbeiter . .... .. .

Schlosser, Mechaniker
und zugeordnete
Berufe. .

Elcktrikcr
Monticrer und Metall-

berufe, a. n. g, . . ...
Textil- und Beklei-

dungsberufe.......
Lederhersteller, Leder-

und Fellverarbeitcr . .
Ernährungsberufe ... .
Baubcrufe
Bau-, Raumausstatter,

Polstercr.
Tischlcr, Modellbaucr .
Maler, Lackiercr und

verwandte Bcrufe . .'Warenprüfcr, Versnd-
fertigmacher.......

Hilfsarbciter ohne nähc-
re Tätigkeirengabe

Maschinisten und zuge-
hörrge Berufe . .....

Ingenieure, Chemika,
Physiker, Mathqna-
tiker .. . .

Techniker, Technische
Sondsfachkräfte . ..

Warenkaufleute......
Dienstleistungskauf leu-

te und zugehorige
Berufe. . .

Verkehrsberufe .......
Organisations-, Ver-

waltungs-, Burobe-
rufe .. ..

Ordnungs-, Sicher-
heitsberufe ........

Schriftrverkschalfende,
schriftwerkordnende
sowie kunstlerrsche
Berufe.. .........

Gesundheitsdienstberufe
Sozial- und Erzrehungs-

berufe, anderwcitig
nicht genannte gei-
stes- und naturwisen-
schafdicheBerufe...

Allgerneine Dienstlei-
stungsberufe...,,..

Sonstige Arbeitskräfte .

Tabelle 2: Erwerbstätige nadr Berufsabsdrnitten
und Altersgruppen

Ergebnis des Mikrozensus April 1978

Berufe nadl dem Anteil der Männer bzw. Frauen, sofern
dieser bei den Mänern über 95 0/o und bei den Frauen
über 80 0/o lag. Besonderheiten der Frauenerwerbstätig-
keit, wie sie sidr aus der Altersstruktur in den Berufen
ergeben, gehen aus der Tabelle auf S. 64 f. hervor.

Tabelle 3: Erwerbstätige nadr ausgewählten - vorwiegend
von Männern bzw. Frauen ausgeübten - Berufen

und Altersgruppen
Ergebnis dcs Mikrozcnsu April 1978

l) Klasifizrerung der Bcufc, Ausgabe 1975. - 2) Anteil der Männer bzw. Frauen
in der jeweiligen Berufordnung. - 3) Anaeil an Spalte 1.

Im Vergleidr zur Altersstruktur der erwerbstätigen
Männer insgesamt ist in typisdren ,,Männerberufen" die
Altersgruppe unter 25 Jahren meist überproportional
stark besetzt. Dies ist ein Zeidlen dafür, daß mit gerin-
gen Ausnahmen - bei struktur- oder konjunkturell be-
dingt rüd<läufigen Erwerbstätigenzahlen in einzelnen Be-
rufen (2. B. Bergleute bzw. Maurer) - viele männ-
lidre Jugendlidre nac}r wie vor einen derartigen Beruf er-
greifen. In den mittleren Altersgruppen weidlen die An-
teile in den ,,Männerberufen" in untersdriedlidtem Maß
vom Durchsdlnitt ab; hier fällt der hohe Anteil bei den
Kraftfahrzeugführern (62,1 0/o) besonders auf. Die Anteile
der älteren Erwerbstätigen von 45 und mehr Jahren lie-
gen in diesen Berufen überwiegend unter dem Durdt-
sdrnitt aller Erwerbstätigen. Das hängt zum Teil damit
zusammen, daß es sidl um eine Reihe von Handwerks-
berufen handelt, in denen einerseits viele Auszubildende
anzutreffen sind und in denen andererseits in späteren
Jahren oft ein Berufswedtsel vorgenommen wird. Die
kaum besetzte Altersgruppe der unter 25jährigen bei den
,,Arctritekten, Bauingenieuren" ist eine Folge der langen
Ausbildungszeit in diesen Berufen, während die extrem
schwactl besetzten höheren Altersgruppen in der Berufs-
ordnung der,,soldaten, Grenzsdlutz-, Polizeibediensteten"
auf den ständigen ,,Austausdt" jüngerer Kräfte (Wehr-
pflichtige und Zeitsoldaten) und den frühen Ruhestands-
beginn in diesen Berufen zurückzuführen sind.

Die ausgewählten typisdten ,,Frauenberufe" gehö-
ren - abgesehen von einigen Textil- und Bekleidungs-
berufen - fast alle zu den Dienstleistungsberufen. Die

Davonim Altervon ... bisunter ... Jahren
qntel 125ffi?s I os I ls I ss I os lmctr

ozL 19,9

10,4

11,8

21,6

12,1

17,j

12,6
15,5

19,8

)41

14,7

22,8

24,0
16,5

26,0

18,7

18,7
14,2

23,1

17,5

21,9

19,0

2i,8

17,0

36,1

17,9

14,8

26,6

24,4

28,7

j j,6
i0,6

31,9

27,4

28,8

i1,1

1,9

11,1

15,7
17,2

1i,9

18,7

20,3

25,2

i6,4

25,2
25,8

24,8

20,8

29,1

23,8

15,9
15,j

9,8

15,8

5,5

I
9,7

9,4

9,1

10,J

8,1

5,8
4,7

7,0

9,2

12,0
10,4
8,2

5,4
8,4

8,2

12,8

9,1

9,9

15,7

14,0

771

29,9
31,j

16,7

)< )
19,2
26,1
14,5

17,2
24,1

a, I
14,2

18,9

5,5

465 1,9

921 1i,9

2 008 22,5

2i,9
22,1

28,6

25,6

27,0
24,6
34,2

36,4
28,9

30,7

,4 1

27,0

i5,6

38,2

i0,9

25,9

22,6
31,4

26,j

15,7

26,6
18,7

26,5

27,2

20,3

15,7
19,6
17,5

21,6

0,6
I
I

1,4

LI

19,8

21,1
17,5
25,0

2',8
2i,2

14,7

27,4

22,7

28,9

2i,7

22,1

19,0

15,8
24,6

25,8

,? q

18,2

27,4
21,8

18,4
1i,6

1 5,3

)1 )

16.,7

26,j
22,6

9,j

9,j
10,8

1,1

I
3,5

663
1 617

23,9
10,4

4 9',26 18,4

1 082 43,9

216
911

1i,6
32,7

1 078 12,1

1 419 17,7

367 35,4

19,8

13,2

1,0

1,3

2,0

77

j,4

9,3
11,j

10,5

8,0

11,6
9,5

1,0
0,5

j,6
2,8

7,8

11,6

8,5

t) Klassifizierung der Berufe, Ausgabc 1975.

etwa die,,Pflanzenbauer, Tierzüdrter, Fisdrereiberufe.,
(15,8 bzw. 11,1 0/o), die ,,Sdrriftwerksdraffenden, sdtrift-
werkordnenden sowie künstlerisdren Berufe" (11,6 bzw.
3,6 0/o) oder die ,,Warenkaufleute", die oft als selbständige
Gewerbetreibende ihren Beruf länger ausüben (10,8 bzw.
3,5 o/o).

§chwerpunkte männlicher und welblicüer Berulsousübung
Teilweise erheblidle Abweidrungen von den dargestell-

ten Strukturen ergeben sidr, wenn die Ergebnisse für
Männer und Frauen getrennt betradttet werden. Tabelle 3
zeigt dies für Berufe, die fast aussdlließlidl von Männern
oder Frauen ausgeübt werden. Ausgewählt wurden die

Irugffimt

tmT "Ärt

326
103
164
179
124
391
313
389
288
215
132
686

690

595
90
18

126
933

345

289
203

121
119
64

497

67,2
98,4
98,3
99,3
98,8
98,8
99,2
99,4
98,8
990
95,0
97,9

99,2

i7,j
96,6
94,8
98,3
81,9

97,1

87,8
98,8

97,2
97,9
88,2
98,0

88,6

49,8
48,3q)o
50,5
48,9
48,5
4i,8
53,1
4i,j
53,1
59,5
52,1

27,2

45,j
42,2
iE,0
44,9
41,4

58,4

197
25,9

40,7
i4,8
44,4
46,9

48,7

i2,6
39,1
28,1
17,j
24,8
24,2
12,7
j j,0
32,9
24,2
39,1
29,1

6,7

30,9
21,8
40,2
29,2
28,7

23,9
'23,9
10,9

10,4
i4,5
41,9
48,8

47,5

Asgewählte Berufrcrdnungl ) unter I 25- l4sundzs I 15 lmetrr

Erwerbstätige zusamrnen
Männer

Bcrgleute
Dreher. . .

Frauen
Erwerbstätige zusammcn

Oberbekleidungsnäher
9

Spr«hstundenhclfer
Kindergärtnainnen,

50

I
8,8

65,1

2i,8
i6,0
)< o
29,9

17,5

35,4
62,j

4E,8
30,7
1i,7
4,3

))a

Kinderpflege-

Davon irn Alter von
...bisunter...Jahren

Wäsch«hneider, Wäschenäher .

Nit ii, 
". ". 

g. . 1 . . . . . . . . . . . . . . .
Verkäufer
Stenographen, Stenotypisten, Ma-

schinenschrciber
Krankcrochwctern, -plleger, Heb-

emmen .

rlnncn . .

Hauswlrtschaftlichc Bctreuer . .

lüäscher, Plätter . .

Raum-, Hausrdtreiniger .......
Mithelfendc Familienangehörigc

außerhalb da Landwirtschaft,
a.n.g. .

Rohrinstallateure
Bauschlowr
Maschinenschloser ...........
Kraftfahrzeuginstandsetzcr. . . . .
Maurer .
Tischler.
Maler, Lackierer (Ausbau) ... . .

Architekten, Bauingenieure . ..
Kraftfahrreugfuhrer ..........
Soldatcn, Grenzschutz-, Polizei-

bediemtete

17,6
12,6
19,9
32,1
26,3
u1 )
4i,5
14,0
)a 1
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Altersstruktur dieser Frauenberufe untersdreidet sidr ge-
genüber den Durchsdrnittswerten im Vergleidr mit den
,,Männerberufen" insofern, als mehr Berufe in den mitt-
leren Altersgruppen unter dem Durdrsdrnitt, in den höhe-
ren Altersgruppen mehr über dem Durdtsdtnitt liegen.
So werden insbesondere die Berufe ,,Wäsdresdrneider,
Wäsdrenäher",,,Wäsdter, Plätter",,,Raum-, Hausratreini-
ger" sowie die Tätigkeit der ,,Mithelfenden Familienange-
hörigen außerhalb der Landwirtsdtaft" überdurdtsdtnitt-
lidr häufig von äIteren Frauen ausgeübt. Die Altersgrup-
pen der unter 25jährigen dominieren dagegen vor allem
bei den in den letzten Jahren stark expandierenden Ge-
sundheitsdienst- und sozialpflegerisdten Berufen (,,Kran-
kensdrwestern, -pfleger, Hebammen",,,Spredtstundenhel-
fer",,,Kindergärtnerinnen, Kinderpflegerinnen"). Beson-
ders hohe Anteile der Frauen in der Altersgruppe unter
25 Jahren finden sidr in Berufen, die von Frauen als Aus-
bildungsberufe bevorzugt, später aber kaum nodr aus-
geübt werden, wie z. B. ,,Tedrnisdre Zeidrner" (mit 57,4 0/o

aller im vorgenannten Beruf erwerbstätigen Frauen in
dieser Altersgruppe),,,Apothekenhelferinnen" (57,40/o)
oder,,Chemielaboranten" (48,2 0 lo).

' Entwid<lung seit 1970

Wie eingangs erwähnt, muß sidr der Vergleidt mit den
Ergebnissen der Volks- und Berufszählung von 1970 auf
deutsctre Erwerbstätige besdrränken, weil die Frage nadl
dem Beruf l9?0 nur an einen repräsentativen Quersdtnitt
von l0 o/o der deutsctren Erwerbstätigen gestellt wurde.

Tabelle 4 und Sctraubild 2 zeigen die Entwid<lung in
den Altersgruppen nadr Berufsbereidren. In großen Zü-
gen wird auch hier die bereits früher festgestellte Tat-
sactre2) deutlieh, wonadr im Beobadrtungszeitraum L970/'18

äG'i"h" ,,Entwicklung der Erwerbstätl8keit nadl Beruten" in
Wlsta ?/197?, s. {53 lf.

- bei einem Rüdrgang der Zahl der deutsdren Erwerbs-
tätigen um rd. 780 000 oder 3,2 0/o 

- einer überpropor-
tional starken Abnahme der Zahl der Erwerbstätigen in
den Berufsbereidren,,Pflanzenbauer, Tierzüdrter, Fisdre-
reiberufe", ,,Bergleute, Mineralgewinner" und in den
,,Fertigungsberufen" eine Zunahme bei den ,,Tedrnisdren
Berufen" und den,,Dienstleistungsberufen" gegenüber-
steht.

Freilidr vollzog sidr diese Entwicklung nidrt einheitlidr,
weder in den versdriedenen Berufen nodr in den einzelnen
Altersgruppen. Offensidrtlidr weitgehend beeinflußt durdr
die demographisdre Entwicklung ergab sidr im Vergleidr
der Zeitpunkte Mai 1970 und April 19?8 einerseits in den
insgesamt sdrrumpfenden Berufsbereidren der,,Pflanzen-
bauer, Tierzüdrter, Fischereiberufe" und in den ,,Ferti-
gungsberufen" eine Zunahme in der Altersgruppe der 45-
bis unter 55jährigen (f 6,8 bzw. 24,601o)'; andererseits ver-
minderte sidr trotz der insgesamt stark angestiegenen Zahl
der Erwerbstätigen in den ,,Tedrnisdren Berufen" die
Gruppe der 25- bis unter 35jährigen in diesem Berufs-
bereidr (- 15,5 o/o).

Allgemein läßt S&aubild 2 hinsidrtlidr des Zusammen-
hangs zwisdren der Veränderung der Altersstruktur der
Erwerbstätigen insgesamt (und der BevöIkerung: siehe
Tabelle 4) und innerhalb der Berufsbereiche folgendes er-
kennen: Der Rückgang bei den 25- bis unter 35jährigen
deutsdten Erwerbstätigen zwisdren 1970 und 1978 - im
wesentlidren bedingt durdr den Geburtenausfall Ende des
Zweiten Weltkrieges - sdrlägt sidl per Saldo fast aus-
sdrließIidr bei den ,,Fertigungsberufen" nieder. In den Al-
tersgruppen der 35- bis unter 4Sjährigen und 45- bis un-
ter S5jährigen fällt die besonders starke prozentuale Zu-
nahme bei den ,,Tedrnisdren Berufen" auf. Die gegenüber
1970 wesentlich höhere absolute Zahl der Erwerbstätigen
in diesen Altersgruppen wirkt sictr jedodr im Sdtwerge-
widrt bei den ,,Dienstleistungsberufen" aus.

5 613
118

21,6

- 16,6
9,8

28,8

10,3
29,8

Tabelle 4: Deutsdre und ausländisdre Erwerbstätige nadr ausgewählten Berufsbereidren und Altersgruppen sowie
deutsdre und ausländisdre Wohnbevölkerung

Ergcbnisse der Volks- und Bcrufszählung 1970 und des Mikrozensus 1978

Staatsangehorigkeit Insgcsamt Davon rm Alter von bls unter

Berufsbereich
5H5 65 und mehr

1 000

5277 20,j100 5 188Erucrbstätige insgaamt

DcutscheErwerbstätige ....

darunter im Berufsbereich:

Pfl anzenbauer, Ticrzüchter,
Firchereiberufe

Bergleute, Mineralgewinner

Fertigungsberufe

Tcchnirchc Berufe

Dienstleistun6berufe

Auländische Erwerbstätige

7978
Verände-
rungl)

7978
Verände-
rmgl)

1978
Verände-

rung2)

1978
Verände-

rung2)

1968
Verände-

rung21

t978
Verände-

rung21

1978
Verände-

rung2)

1978
Verände-
rungl)

| 26021
l- 472 - 284

_ 156

19,9

- 1,8

- 
?)

4879 20,3
19,4

6254+ 947

11,8

- 46,4

9,2

- 68,j

26,6
20,8 +1 0s1 + 24,9

25,1+ 17,8
20,9
22,8

6
7+

910
191 +

2542
-1029

2 472

-1 048

1,9
36,5

2,0
i7,2

11,2
3i,1

492
283

482
286

15,9

- 41,4

0,8
55,4

0,6
49,7

1,8
27,0

0,5
37,7

I 2i994l- zsr

I 1s24l- szq

7 339

-7 373

I 343+ 152

100 4 899
177

180
156

9
20

368
869

321
59

3 385
+lo3z

2954+15

100+ 18,1
734+53

370
95

26
35

1 960
77

44
136

6s5
244

20,4
j,1

10,3
21,2

13,4
24,5

22,8
8,4

10,0
0,7

20,9

+

+

008
930

402
26

44
7

7 678
+ 319

308
108

578
448

269
t2l

+

100

100+ 8,9

757

-42
24,j
20,3

25,1
57,5

26,7j,8

7? )
44,1

25,4
43,9

1)7
59,j

26,4
6,8

44,j
1,1

))o
24,6

22,9
53,8

19,j
21,9

1i,3
81,8

171
85++

243

- r72- 25,5

100 13

- 37,5

t-

99
59 +

7 5,7
50,4

9,0
43,9

I

57
73

7
7

235
87

10
3

100 | 674

- 15,8 - 154

100 135+ 12,8

+3

1.

18,6
38,8

2i,9
1 5,5

0,5

i6,2aa

++

+

++

662
519

127
25

9,4

- 15,4

10,5
1E,5

75
i8,7

1
+

349
089

| 2027

2793 2 403
320

70
20

+

+

+

l+ 311
289 14,j
728 - j0,8 ++ + +++ + +

(15 Jahre und mchr)

Ausländirche Wohnbevolkcrung
(l5Jakcudmehl) ... .... 2,8+ 58,5

11 Zu- ( +) bzw. Abnahme (-) da Mrkrozensu 1978 gcgenuber der Volks- und Bcrufszlhlung 1970 (Totalte rl) . -z) Zu- (+) bzw. Abnahme (-) da Mikrszcnsuc
1978 gcgenuber da Votls- und Bcrufszählung 1970 (10%-Repräsentatrvteil).

20,1
17,5+

lahr

+ 159
323

7 322
+1 158

11
91

o
,5

+

+

15,8
18,8

12,8

- 19,2

4,0
+ 45,9

5 949

-1 416

tt2
+35 +

335
393

78
29

9
+1

1978
Vcrände-

rungr)

1978
Verände-
rmgr)

796
799

100

100
+ 40,0

2
+

+1871 + 4,2
46 466 8

L+

+

601
374

520
27

18,5+ 19,0

18,5+ 5,4
978
22t+

6728
-7762

532
125

775
328

18,41<'

27,7
73,j

8
1+ +

+ +

14,5

- 20,8

i5,0
L )Q)
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ERWERBSTATIGE NACH AUSGEWAHLTEN BERUFSBEREICHEN U].ID ALTERSGRUPPEN
Zu(+) bzw. Abnahme (-)1978 Segmuber 1970

Elgebnrsse der V0lks- und Berufszahlung 1970 und des Mrkrozensus 1978
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ÄUSTANDER
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Slatrstr$lPs Bundesaf, I 79621

Schaubild 2 Der insbesondere in diesem Zeitraum durdr das vorzei-
tige Aussdreiden aus dem Erwerbsleben bedingte Rück-
gang bei den über 55jährigen Erwerbstätigen führte in
allen Berufsbereidren zu niedrigeren Erwerbstätigenzah-
len; die Abnahmen fielen allerdings absolut und prozen-
tual entsprechend der wirtschaftlidren und strukturellen
Entwid<lung im Beobachtungszeitraum 19?0/78 redrt un-
tersdriedlidr aus. Daß die Entwid<lung bei Männern und
Frauen in mandren Bereidren deutlidr von dem hier auf-
gezeigten BiId abwidr, läßt die Tabelle auf S. 661* f. er-
kennen.

Die hier (für die deutsdren Erwerbstätigen) dargestellte
Entwicklung würde sidr in einzelnen Bereictren ändern,
wenn die ausländisdren Erwerbstätigen in die berufliche
Gliederung audr 1970 einbezogen werden könnten. Ge-
wisse Anhaltspunkte ergibt jedodr bereits die Gegenüber-
stellung der Zahl der Erwerbstätigen insgesamt und der
deutschen Erwerbstätigen. Danadr wurde die Abnahme
der Zahl der deutsdren Erwerbstätigen in diesem Zeit-
raum durch die zunehmende Besdräftigung von Auslän-
dern teilweise aufgefangen (- 3,2 0/o bei den deutsdren Er-
werbstätigen, - 1,8 0/o bei den Erwerbstätigen insgesamt).
Dieser Einfluß beschränkt sidr im wesentlidlen jedodr auf
die Altersgruppe von 25 bis unter 35 Jahren. In den Alters-
gruppen von 35 bis unter 55 Jahren wurde dagegen die be-
reits erwähnte Zunahme der Erwerbstätigenzahl durdr die
Beteiligung von Ausländern verstärkt. In der Alters-
gruppe der unter 2Sjährigen wiederum ist die Zahl der
erwerbstätigen Ausländer relativ stärker zurückgegangen
als die der Deutsdren.

Weitere gegensätzlidre Entwicklungen lassen sidr auf-
zeigen, wenn man einzelne Berufsordnungen inner-
halb der Berufsbereidre untersucht. Da dieses tiefer ge-
gliederte Material wegen des Umfangs hier nidrt veröf-
fentlidrt werden kann, sei lediglidr auf einige drarakteri-
stisdre Bewegungen hingewiesen.

Von der Zunahme der Besetzungszahlen bei den unter
45- bis unter 55jährigen in den ,,Fertigungsberufen" blie-
ben die Teilgruppen der ,,Textil- und Bekleidungsberufe"
sowie die,,Lederhersteller, Leder- und Fellverarbeiter"
unberührt. Neben dem seit längerer Ze\l zu beobadrten-
den strukturbedingt starken Rüd<gang in diesen Berufen
sind hier konjunkturelle Einflüsse nicht auszusdrließen.

Abweidrend von den minimalen Veränderungen in den
Altersgruppen der unter 35jährigen bei den ,,Dienstlei-
stungsberufen" insgesamt gibt es bei den jüngeren Alters-
gruppen teilweise erheblidte Zunahmen vor allem in Be-
rufen, die einen hohen Anteil an Auszubildenden haben,
wie z.B.,,Bank-, Versidterungskaufleute",,,Bürofadt-,
Bürohilfskräfte" oder in soldren, die insgesamt einen star-
ken Zuwadrs zu verzeichnen haben, weil sie audt vor al-
lem fur jüngere Leute zunehmend attraktiv werden, wie
z. B. ,,Gesundheitsdienstberufe" und ,,SoziaI- und Er-
ziehungsberufe". In den,.Ordnungs- und Sidrerheitsberu-
fen" tragen andererseits die Soldaten im Grundwehrdienst
dazu bei, daß in den unteren Altersgruppen kein Rückgang
zu verzeichnen war.

Einfluß bestimmter Altersgruppen auf die Entwicklung
einzelner Berufe

Wie stark die Einflüsse, die dre Gesamtentwicklung der
Erwerbstatigenzahl in einzelnen Berufen bestimmen, auf
die Entwicklung in den unteren Altersgruppen bis unter
35 Jahren zurücJ<gehen, zeigt Tabelle 5. Während bei den
Berufen mit insgesamt stark ,.abnehmender Besetzung"
der Rückgang bei den jüngeren Erwerbstätigen in der Re-
gel stärker ist als bei den Erwerbstätigen in dem jeweili-
gen Beruf insgesamt, ist die Entwicklung in den Berufen
mit zunehmender Besetzung weit weniger von einem Zu-
gang in den unteren Altersgruppen abhängig.

Die Berufe mit insgesamt abnehmender Tendenz sind
danadr nidrt nur in den bereits genannten Berufsberei-
c.hen,,Pflanzenbauer, Tierzüdtter, Fisdrereiberufe" (ins-
besondere Landwirte: -24,8010, Familieneigene Land-
arbeitskräfte: -33,40/o),,,Bergleute, Mineralgewinner"
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Tabelle 5: Deutsdre Erwerbstätige in ausgewählten Berufsordnungen mit abnehmender bzw. zunehmender Tendenz
Ergebnrsse der Volks- und Berufszählung 1970 und des Mikrozensus 1978

Insgcsarnt Daruntcr rrI Alter bis untcr 35 Jahren
Ausgewählte Berufsrdnungr) 19m | -- rsza 

-1 
rezagi:gÄßzo rszo- | '1S78- 1r7&s;sil19-

1 000 l"r 1'000- -
Abnahme

Landwirte
Famit*n.igme t"i,a.iüiiiiijri!, i. ;: ;. . : : : : : : : : : : : :
Chemicbetriebswerker ....
Kunststoffverarbetter ... .

Esen-, Mcollcrzeuger, Schmelzer
Schweißer, Brennschnelder
Schneider
Maurer .

Bauhilfsarbeiter
Malc, Lackierer (Ausbau) .
Ingenieurc des Maschinen- und Fahrzeugbaues .. . . . .. ..
Architekten, Bauingenreure
Buchhalter
Stenographen, Stenotypisten, Maschinenschrerber . .. . ..
Mithclfende Familienangehorrge außerhalb der Landwirt-

rchaft, a. n. E. .... .

784
871
150
57
49

110
t69
417
174
260
90

153
352
406

158
250

53
23
15
49
73

195
63

137
39
51

162
251

51

65
6

24,8
33,4
11,7
43,6
41,7
25,9
47,0
14,3
47,8
23,0
i5,1
12,E
24,5
14,E

69,0

65,9
77,9

6,8
65,8
34,7
21,6
4 5,9
56,5
71,8
82,2
91,0
59,8
81,1
76,8

590
581
132
32
29
81
90

357
91

2W
59

133
266
346

54

498
23

271
97
43

121
307
69

201
69
60

122
411

51

Zunahme

175

300
13

254
58
32
99

2t0
44

117
38
31
77

227
29

99
129
37
13
6

25
38

106
29
90
16
31
95

163

10

95
9

89
54
t2
32

176
32

159
29
38
91

204
25

48,3
30,0
44,5

3 ,'4

61,2
48,3
48,0
45,8
54,4
34,2
60,2
38,j
41,4
35,0

79,8

unternehmer, Geschäftsfuhrer, Geschäftsbereichsleiter . .(Jnternehmensberater, Organintoren .......
Leitende und admtnistratlv entscherdende Verwaltungs-

fachleute
Datenverarbeitungsfachleutc
Rechtsvertreter,-berater .
Arzte . . .

Krankenschwestern, -pfleger, Hebammen ....
Helfer rn der Krankenpflcge .......
Sprechstundenhelfer .......
Sozialarbeiter, Sozialpfleger
Heimleiter, SozialpädaSogen
Kindergärtnerinnen, Kinderpflcgcrinnen .....
Real-, Volks-, Sondemhullehrcr
Wrrtschafts- und Sozialwisenschaftler, a. n. g., Sta!istiker

t) Klssi6zierung der Berufe, Ausgabc 1975.

(- 37,5 0/o) und in den vielfältigen ,,Fertigungsberufen'.(2.B. Sdrneider: -47,00/o; Bauberufe wie Maurer, Bau-
hilfsarbeiter, Maler/Lackierer) anzutreffen, sondern audr
in den ,,Tedrnisdren Berufen" und in den ,,Dienstlei-
stungsberufen", d. h. in den Berufsbereidren mit insge-
samt zwisdlen 1970 und 1978 gestiegenen Erwerbstätigen-
zahlen. Die Gründe hierfür sind vielsdridrtig.

So zeigt die Entwid<lung bei den ,,Ardritekten, Bauinge-
nieuren" (- 12,8 0/o), daß die wirtsctrafiliche Rezession
1974,t75 audr in den ,,Tedrnisdren Berufen,, Spuren hin-
terlassen hat. Der Rüd<gang bei mandren Ingenieurberu-
fen, insbesondere bei den Ingenieuren des Masdtinen- und
Fahrzeugbaus (- 35,1 0/o), Iäßt sidl dagegen durdt die kon-
junkturelle Entwicklung kaum erklären, zumal die Stati-
stik über bestandene Prüfungen im Ingenieurwesen eher
eine gleidrbleibende, in Teilbereidren sogar leictrt steigende
Tendenz im vergleidrbaren Zeitraum zeigt3). Möglich er-
sdreint es, daß ein TeiI dieser Fadrhodrsdrul- bzw. Hodr-
schulabsolventen sidr nad) Eintritt in das Erwerbsleben
spezialisiert (etwa als REFA-Ingenieur oder Operations
Researdr Ingenieur) und dann der Berufsordnung ,,Son-
stige Ingenieure" zugeordnet wird. Zu bedenken ist ferner,
daß die Hodrsdrulabsolventen einer bestimmten Fadrridr-
tung in vielen FäIlen später Tätigkeiten ausüben (2. B. im
Öffentlidren Dienst), deren Bezeichnung und Klassifizie-
rung die Fadrridrtung des ursprünglidren Studiums nidrt
mehr erkennen lassen. Inwieweit diese Einflüsse zahlen-
mäßig von besonderem Gewidtt sind, könnte nur eine Er-

3) Slehe Factrserie ll, Bildung und Kultur, Reihe {.2, Prufungen
an Hodrschulen.

hebung und Auswertung der Berufsangabe in Verbindung
mit der Fadrrichtung der Ausbildung erkennen lassen {).

Rüd<läufige Erwerbstätigenzahlen in einzelnen Dienst-
leistungsberufen sind insbesondere auf strukturelle Ver-
änderungen zurüd(zuführen. So dürfte unter den Verwal-
tungs- und Büroberufen der Rüdrgang bei den ,,Budrhal-
tern" (- 24,5010) und der Gruppe ,,Stenografen, Stenotypi-
sten, Masdrinensdrreiber" (- 14,8 0/o) im Beobadrtungs-
zeitraum 19?0/78 vor allem mit dem weiteren Vordringen
von Datenverarbeitungsanlagen bzw. von arbeitssparen-
den Maßnahmen im Sdrreibdienst in Zusammenhang zu
bringen sein.

Berufe mit deutlidr zunehmender Besetzungszahl kom-
men grundsätzlidr nur im Bereidr der ,,Dienstleistungs-
berufe" vor. Hierfür sind sehr untersdriedlidre Ursadren
maßgebend. Während im Zusammenhang mit der tedr-
nischen Entwicklung ein Anstieg etwa bei den Datenver-
arbeitungsfachleuten keiner weiteren Kommentierung be-
darf, hängt die Entwicklung bei Berufen des Gesundheits-
wesens und den sozialpflegerisc.hen Berufen - abgesehen
von dem Bedarf - audl mit einer höheren Attraktivität
zusammen, die diese Berufe mehr und mehr auf junge
Leute ausüben, nidlt nur bei den Frauen. Die gestiegene
Zahl der Lehrkräfte, insbesondere der Real-, Volks-, Son-
dersdrullehrer (* 8l,l 0/o), ist u. a. im Zusammenhang mit
der Ausbildung geburtenstarker Jahrgänge und den Ziel-
setzungen der Bildungsreform zu sehen.

{) Die Fadrrichtung der abgesdtlossenen Ausbildung wlrd erst-
mals im Mikrozensus 1980 erhoben und wird auch wieder in der
Volkszahlung l98l erf ragt.

72
4l

7
24

101
21
89
72
13
56

119
16

47,0
51,8

)/)
il ,7
66,2
i5,7
74,8
54,E
795

1il ,7
190,0
62,7
70,9
§§?
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3 Zusammenhänge zwischen Beruf, Ausbildungsabschluss und
sozialer Stellung der Erwerbstätigen

Ergebnis des Mikrozensus Apri! 1978
Vorbemerkung

Über den höchsten Ausbildungsabschluß der Erwerbstä-
tigen einerseits sowie über die Verteilung von selbständi-
ger bzw. abhängiger Tätigkeit in den einzelnen Berufen
andererseits ist anhand von Ergebnissen des Mikrozensus
Mai 1976 in zwei getrennten Beiträgen beridrtet wordenr).
Im folgenden werden ergänzend dazu die Zusammenhänge
zwischen diesen drei Merkmalen anhand der Ergebnisse
des Mikrozensus April lg78 untersudrt. Das Interesse ridr-
tet sictr dabei insbesondere auf die Frage, mit weldren
Ausbildungsabsdrlüssen heute in weldrem Beruf eine
selbständige oder abhängige Tätigkeit ausgeübt wird.

Die FüIle des nadr diesen Merkmalen vorliegenden Ma-
terials aus dem Mikrozensus kann in diesem Aufsatz nur
in gedrängter Form gebradrt werden. Die Darstellung be-
sdtränkt sidr daher zunächst auf einen Überblid< über die
sedts Berufsbereidre, der durdr eine Aufsdrlüsselung nadr
den 33 Berufsabsctrnitten ergänzt wird. Eine tiefere Glie-
derung stößt hier auclr wegen des Stidrprobendrarakters
der Erhebung auf Sdrwierigkeitenz). Das hat wiederum
zur tr'olge, daß in der in diesem Beitrag untersuchten
Merkmalskombination mandre Personengruppen - wie

r) Siehe ,,Beruf und Ausbildungsabschluß" in Wista 10/19?8,
S. 618 ff. und ,,Berufe der Erwerbstätigen nach Wirtschaftszwei-
gen" in Wista 11/1978, S. 690 ff. - 2) Wegen des durch den Stidl-
probenfehler bestimmten Unsicherheitsbererches siehe,,Erwerbs-
tätigkeit im April 1978" in Wrsta 3/19?9, S. 18r ff.

1 000

beispielsweise die der Freien Berufe - wegen der nidrt
hinreidrend gesidrerten Ergebnisse keine Berüchsidrti-
gung flnden können. Ansdrließend an diesen Überblid<
werden anhand einiger ausgewählter Berufsordnungen
charakteristische Ergebnisse besprodren, die sidr aus der
selbständigen und abhängigen Berufsausübung in Verbin-
dung mit dem Ausbildungsabschluß ergeben. Eingehend
auf die Untersdriede, die sidr durdr die speziflsdren Pro-
bleme bei der Erwerbstätigkeit von Männern und Frauen
ergeben, werden absdrließend ausgewählte Berufe dar-
gestellt, die gleidr häuflg von Männern und Frauen aus-
geübt werden, sowie Berufe, in denen Frauen besonders
häuflg tätig sind.

In die Auswertung werden grundsätzlidr nur die beruf-
Iichen Ausbildungsabschlüsse einbezogen, die für die Dar-
stellung der jeweils untersuchten Berufsbereiche relevant
sind.

Die Zahlen beziehen sich auf alle Erwerbstätigen, Deut-
sche und Ausländer. Da getrennte Angaben für Deutsche
und Ausländer zur Zeit noch nicht vorliegen, läßt sich ein
Vergleich mit früheren Ergebnissen - etwa der Volks-
und Berufszählung 1970, in der die Frage nach dem Beruf
nur an deutsche Erwerbstätige gestellt wurde - nicht
herstellen. Einige Beispiele sollen verdeutlictren, daß ,sidr
auch in kurzen zeitlidren Abständen - z. B. 1978 gegen-
über 1976 - Veränderungen abzeidrnen können, insbeson-
dere im Ausbildungsniveau.

Arberter

Tabelle 1: Erwerbstätige nactr Berufsbereidren, Stellung im Beruf und hödrstem Ausbildungsabsdrluß
Ergebnis des Mikrozensus April 1978

Stellung im Beruf
Insgesamt

Selbständrge Farnilienangehörige Beamte Angestellte

l1 1000 1%3) le62) ./.3) ./"2)

8,7

7,4

24,4

0,5

7,0

0,j

0,5

1,1

5,6

5,3

6,1

15,4

36,2

100

45,2

39,4

0,4

62,2

1,3

/J,J

21,9

1t

38,0

5t s

94,8

45,1

lgn

9 396

5 890

1 809

34

18

9

604

3,10

156

1 118

450

575

7 540

5 017

1 055

96

JJ

13

100

62,7

19,3

t1 016

5 702

217

25t

t02

6

120

64

7 601

4 t66

t49

116

l1

275L

1 235

46

178

63

12,j

41,0

{o

16,1

))o

100

51,8

)o

2,3

40,5

)4

1,1

5i,1

69,0

54,8

)o
1,0

63,7

i5,1

42,3

49,4

2,2

4,1

0,4

<1 )

26,9 8,7

9 5,1

9 5,7

70

7,j

6,4

56,j

87,7

89,0

28,4

80,6

80,0

)q R

11 ,9

40,2

27,1

8,j
1i,1

I3,6

54,2

53,0

51,4

80,3

66,9

1,6

19,8

15,4

9,4

25,0

44,9

45,5

26, j
)l §

40,3

14,0

1,0

34,4

48,4

44,4

1,7

t,ö

35,j

13,1

_ l) Klsifizierung der Berufe, Ausgabe 1975.-2) Anteil an den Erwerbstätrg€n insgesamt bzw. Anteil des J€welligen Ausbildungsabschlusses innerhalb von Stellung im
Beruf und Berufsbereich. - ,) Anterl der jewerhgen Stellung im Beruf an Spahe 1. - r) Einschl. glerchwertiger Berufsfachschulabschluß sowie berufliches Prak-
tikum. - 5) Elnschl. einer Merster-/Technikerausbrldung, Ingenreuschulabschluß, Lehrerausbildung.

1

Berufsbereichl)

Ausbildungsabschluß

Erwerbstätigeinsgesamt ....
darunter rnit:

Lehr-/Anlernausbildungr) . .

Fachschul-, Fachhochschul-,
Hochschulabschlußs) . ..

Pfl anzenbauer, Tierzuchter,
Fischereiberufe

daflrnter mit:
Lehr- /Anlernausbildun g r)
Fachschul-, Fachhoch-

schul-, Hochschulab-
schlußs) ... .

darunter mit:
Lehr-/Anlernausbrldung r)
Fachschul-, Fachhoch-

schul-, Hochschulab-
schlußs) .

Lehr-/Anlernausbildungl)
Fachschul-, Fachhoch-

schul-, Hochschulab-
schlußs) .

Tcchnische Berufe .. ...
daunter mit:

Lchr-/Anlernausbildung
Fachschul-, Fachhoch-

schul-, Hochschulab-
schlußs) .

Dienstleistungsberufe. . . .

darunter mit:
Lehr- /Anlernausbrldun g
Fachschul-, Fachhoch-

schul-, Hochschulab-
schlußs) .

Sonstige Arbertskräfte . ..
darunter mit:

Lehr-/Anlernausbildung
Fachschul-, Fachhoch-

schul-, Hochschulab-
schlußs) .

021

31

908

Bergleute,

8 017

Fertigungsberufe
darunter mit:

2 317

367

141

3 659

1 552

443

73

726

67

I 671

4 679

548

1 386

s62

688

919

samr Iv] Selbständrge Farnil
I

".:l r iooo | %r) i n"r) 1000

100

q7 r'

14,1

6,0

28,6

4,7

0,5

52,8

ji.3
54,0

6,j
5,3

40,5

49,5

§? 5

57,6

16,6

1,4

38,4

8,5

2 291

986

703

525

178

38

414

743

234

74

9

60

7 240

637

362

37

19

9

8,8

7,1

70,

33,8

40,1

a, e

4,8

j,1

42,6

5,3

1,5

8,9

7,9

15,6

10,1

13,3

29,1

1 149

306

37

735

143

13

23

9

238

729

76

q)

24

24,5

18,1

34,5

100

4i,0

30,7

)ro
tl o

7,j

56,4

12

11,5

80,8

54,1

51 ,j

)o)
1,6

50,7

4,0

aa

1,0

47,3

?)?

18,5

0,3

o)

1,7

1,6

100

,o)
3,5

70,0

19,5

1,8

37,3

)) a

\r')

6,6

4,9

47,1

2 269

1 025

894

8

5

29

21

6

78

30

42

2 150

970

8390,7

14,1

17,3
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ERIIERBSTATIGE IT APRIL I978 NACH BERUFSBEREICHEN, STEI.tUNG IT BERUF UND HÖCHSTEil AUSBII.DUNGSABSCHI.USS
Etgehls des Mtkrozäsus

Ausbrldungsabschluß @ tjtu-/Anler.nausbtdungl\ ! fr.i,r,f'rt-, Fachhochschul-, Hochschulabschtuß4 ! 0hne Ausbrldungsabschluß'ohne Angab€

Stellung
I552Tsd. l26Tsd. 867lTsd. 1386Tsd. t39t9Tsd. 3671sd. 2602lTsd rm Beruf

Selbstaf,drge

m

60

40

0

Berufs-
bererch

Pflanzenbauer,
Trerzuchter,

Frschererberu[e

ll iltEergleute, Ferttgungs-Mrneralgewrnner berufe

IV
Technrsche

Berufe
D renstletstungs-

berufe
SonsIge

Arberlskrafte

t-vt
Alle

Berufsberetche

Fußnole 2 rm Textterl,- 4) Ernschlteßltch kaufmänntsch-/lechntsche bzw.gewerblrche Auszubtldende.

Slalrstrsches Bundeemt 79 0766

Ergebnisse
' Wie Tabelle I zeigt, hatten von den 26 Mill. Erwerbstä-

tigen im April 1978 13,9 MilL oder 53,4 0/o eine Lehr-/An-
lernausbildung abgeschlossen oder einen gleichwertigen
Berufsfachsdrulabsdrluß bzw. ein beruflidres Praktikum,
rd. 3,7 MilI. oder 14,1 0/o gaben ein Fachsdrul-, Factrhodr-
sdrul- oder Hodrsdrul,studium als hödrsten beruflidren
Ausbildungsabsctrluß an. 32,5 0/o hatten keinen beruflidren
Ausbildungsabsdrluß dieser Art oder hatten keine An-
gaben darüber gemadrt. Gegenüber 19763) bedeutet dies,
daß sowohl der Anteil der Erwerbstätigen mit Fachschul-,
Fachhochschul- oder Hochschulabschluß (* 0,5 Prozent-
punkte) als auch derjenigen mit Lehr-/Anlernausbildung
(* 1,3 Prozentpunkte) zugenommen hat. Entspredrend hat
der Anteil derjenigen Erwerbstätigen, die keinen dieser
beruflidren Ausbildungsabsdrlüsse vorzuweisen bzw. keine
Angaben darüber gemacht hatten, um 1,8 Prozentpunkte
abgenommen.

Der Ausbildungsstand der Erwerbstätigen war in den
einzelnen beruflichen Stellungen recht unterschiedlich.
Den höchsten Anteil der Erwerbstätigen mit Fachschul-,
Fachhochschul-, Hochschulabschluß hatten die Beamten
mit 39,4 0/o, gefolgt von den Selbständigen mit 30,7 0/0. Die
Lehr-/Anlernausbildung dominierte dagegen bei den An-
gestellten (62,7 0lo aller Erwerbstätigen in dieser beruf-
lichen Stellung) und bei den Arbeitern (51,80/o). Der höch-
ste Anteil der Erwerbstätigen, die keinen beruflichen
Ausbildungsabschluß (in dem hier definierten Sinn) bzw.
keine Angaben darüber gemadtt hatten, wurde bei den
Mithelfenden Familienangehörigen festgestellt (67,301o,
ermittelt als Differenz zwisdren dem Anteil der angege-
benen Ausbildungsabsctrlüsse und den Erwerbstätigen
insgesamt in dieser beruflidren Stellung), gefolgt von den
Arbeitern (46,201o\. Den geringsten Anteil hatten mit 5,4 0/o

die Beamten, ebenfalls verhältnismäßig niedrig war er bei
den Angestellten mit 18,0 o/0.

Betrachtet man dagegen die Anteile der einzelnen be-
ruflichen Stellungen an den verschiedenen Ausbildungs-
abschlüssen der Erwerbstätigen ingesamt, so ergeben sich

,, S*h. ,,Beruf und Ausbilalungsabschluß,, in Wista 10/1978,
Tabelle auf S. 658*.

andere Schwerpunkte. Von den rd. 13,9 Mill. Erwerbstäti-
gen mit Lehr-/Anlernausbildung waren 42,3 0/o Ange-
stellte, 41,9 o7o Arbeiter, aber nur 7,4 0/o Beamte und 7,1 0/o

Selbständige. Andererseits hatten unter den rd. 3,? Mill.
Erwerbstätigen mit Fachschul-, Fadrhodrsdrul- bzw.
Hochschulabschluß 49,4 0/o eine Tätigkeit als Angestellter,
30,7 0/o als Selbständiger und 24,4 0/o als Beamter angege-
ben, aber nur 5,9 o/o waren Arbeiter.

Überblick nach Berufsbereichen
Innerhalb der sechs Berufsbereiche ergaben sich

wesentliche Abweichungen des Ausbildungsniveaus bei
den Kategorien der Stellung im Beruf. Bei den P f I a n -
zenbauern, Tierzüchtern und Fischerei-
beruf en gab es beispielsweise weit weniger Selbstän-
dige, nämlidr nur 7,30/0, mit Fadrsctrul-, Fadrhoctrsdrul-
oder Hochschulabschluß als bei den Erwerbstätigen insge-
samt, dagegen lag dieser Anteil bei den Beamten (62,2010)
und Angestellten (26,9 0/o) in diesem Berufsbereich erheb-
lich höher. Das hängt mit einer Reihe von Verwaltungstä-
tigkeiten zusammen, die in den Berufsordnungen der
Tierzüchter, Fischer, Verwalter in der Landwirtschaft und
Tierzucht, der Agraringenieure, Landwirtschaftsberater,
der Gartenarchitekten, Gartenverwalter und der Forst-
verwalter, Förster, Jäger enthalten sind, wo eine entspre-
drende beruflidre Ausbildung vorausgesetzt wird. Dabei
handelt es sich allerdings um vergleichsweise kleine Grö-
ßenordnungen. Andererseits lagen in diesem Berufsbe-
reich die Anteile der Erwerbstätigen mit einer Lehr-/An-
lernausbildung sowohl bei den Selbständigen als auch bei
den Abhängigen niedriger als bei den Erwerbstätigen ins-
gesamt. Der recht hohe Anteil der Selbständigen (58,8 0/o)

und der Arbeiter (57,001ü in diesem Berufsbereich, die
keinen beruflichen Ausbildungsabschluß bzw. dazu keine
Angaben gemacht hatten, dürfte in nicht geringem Aus-
maß darauf zurückzuführen ,sein, daß hier die beruf-
lidren Erfahrungen usw. vielfach im elterlidren Betrieb
gewonnen wurden.

Unter den Bergleuten, Mineralgewinnern
hatten die Arbeiter, die 95,1 0/o der Erwerbstätigen in die-
sem Berufsbereich ausmachten, zu mehr als die Hälfte
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(53,1 0/o) eine Lehr-/Anlernausbildung angegeben. Andere
Ausbildungsformen traten hier nicht in nennenswertem
Umfang auf, wie audr eine selbständige Berufsausübung
oder eine Angestelltentätigkeit in diesem Berufsbereich
praktisch nicht in Frage kommt.

Erstaunlidr hoih war der Anteil der Personen mit
einer Hochsdrul-, Fadrhoctrsdrul-, Fadrschulausbildung
(einsc}rl. einer Meister-/Tedtnikerausbildung, Ingenieur-
schulabschluß) (56,4 0/o) unter den Selbständigen in den
Fertigungsberufen. Das hängt im wesentlichen
damit zusammen, daß der größere TeiI der Inhaber eines
Handwerksbetriebes eine Meisterprüfung abgelegt hat.
Aber auch der Anteil dieser Ausbildungsabschlüsse bei
den Angestellten war mit 25,8 0/o höher als bei den Er-
werbstätigen insgesamt. Der Grund dafür dürfte nicht zu-
letzt darin zu suchen sein, daß eine Reihe von Erwerbstä-
tigen mit Meister-/Technikerausbildung als Angestellte
tätig sind, wie etwa mandter Polier, aber audt darin, daß
von einer zunehmenden Zahl von Erwerbstätigen in die-
sem Berufsbereich Dienstleistungstätigkeiten ausgeübt
werden, wie sie z. B. in Kundendienstabteilungen großer
Betriebe iri vielen Wirtschaftszweigen anzutreffen sind,
andere wiederum eine Position als Werkmeister oder Aus-
bilder innehaben. Entspredrend lag der Anteil der Er-
werbstätigen mit einer Lehr-/Anlernausbildung bei den
Selbständigen und Angestellten in diesem Berufsbereich
niedriger als bei den Erwerbstätigen insgesamt (34,6 bzw.
56,3 0/o). Bei den in Fertigungsberufen tätigen 4,2 Mill.
Arbeitern lag dieser Anteil mit 54,8 0/o jedoch über dem
Durchschnittswert für alle Arbeiter (51,8 0/o).

Bedingt durch die Art der Tätigkeit und die damit ver-
bundenen Anforderungen hat eine weit überdurchschnitt-
liche Zahl von Erwerbstätigen in den Technischen
Berufen einen Fachschul-, Fachhochschul- oder Hoch-
schulabschluß. Mit 80,8 oio lag der Anteil dieser qualifizier-
teren Abschlüsse bei den Selbständigen am höchsten.
Aber auch bei Beamten (53,9 0/0), Angestellten (51,4 0/o) und
Arbeitern (9,4 0/o) lagen die Anteile weit über dem Durch-
schnitt der Erwerbstätigen in allen Berufsbereichen.
Neben den Ingenieuren, Chemikern, Physikern, Mathema-
tikern, die in der Regel einen Fachhochschul- oder Hoch-
schulabschluß voraussetzen, sind es auch die in diesen Be-
rufsbereichen enthaltenen Techniker und Technischen
Sonderfachkräfte, die überwiegend erst nach Abschluß
einer Fachschule (meist Technikerausbildung) ihren Beruf
ausüben und damit zu diesem Ergebnis beitragen. Dage-
gen lag bei den Technischen Berufen der Anteil der Er-
werbstätigen mit Lehr-/Anlernausbildung bei allen Kate-
gorien der Stellung im Beruf mit Ausnahme der Arbeiter
(63,7 0/o) unter dem Durchschnitt aller Berufsbereiche.

Bei den Dienstleistungsberuf en wich der An-
teil der Erwerbstätigen mit Fachschul-, Fachhochschul-,
Hochschulabschluß wesentlich nur bei den Angestellten
(14,0 0/o) vom Durchschnitt ab. Überdurchschnittlich viele
Erwerbstätige mit Lehr-/Anlernausbildung gab es dage-
gen in diesem Berufsbereich bei den Selbständigen
(51,3 0/o), den Mithelfenden Familienangehörigen (54,2 0/o)

und bei den Angestellten (66,9 0/o). Der Anteil dieser Aus-
bildungsabschlüsse lag bei den Beamten annähernd im
Durchschnitt aller Erwerbstätigen, bei den Arbeitern lag
er darunter (44,9010). Freilich wird dieses Bild stark diffe-
renziert, wenn man einzelne Berufe betrachtet; denn in
den ,,Dienstleistungsberufen" sind eine Reihe von Berufen
enthalten, die mit mehr oder weniger qualifizierter Be-
rufsausbildung oder auch ohne eine solche ausgeübt wer-
den können. Bürofach- und Bürohilfskräfte mögen hier
stellvertretend als Beispiel dienen.

Über dem Durchschnitt lag auch der Anteil der Er-
werbstätigen mit Lehr-/Anlernausbildung im Berufsbe-
reich Sonstige Arbeitskräf te (47,10/o). Dort ist
die Berufsordnung ,,Mithelfende Familienangehörige
außerhalb der Landwirtschaft" enthalten, in der überwie-
gend Frauen anzutreffen sind, die nach Abschluß einer
Lehr-/Anlernausbildung in Familienbetrieben tätig sind.

Dagegen war der relativ hohe Anteil der Selbständigen
mit Lehr-/Anlernausbildung und auch mit Fachschul-,
Fachhochschul- bzw. Hochschulabschluß im wesentlichen
wohl auf die Berufsordnung ,,Arbeitskräfte ohne nähere
Tätigkeitsangabe" begrenzt, in der auch Selbständige ohne
nähere Tätigkeitsangabe enthalten sind, die anderweitig
nicht zugeordnet werden können.

Gliederung nach Beruf sabschnitten
Die Tabelle'auf S. 20 f. zeigt, wie sidr die Darstellung

nach Berufsbereichen modifiziert, wenn man die Ergeb-
nisse nach den 33 Berufsabschnitten untergliedert. Die
folgende Besprechung schließt die Berufsabschnitte
,,Pflanzenbauer, Tierzüchter, Fischereiberufe",,,Bergleute,
Mineralgewinner" und,,Sonstige Arbeitskräfte" nicht mit
ein, weil diese mit den entsprechenden Berufsbereichen
identisch sind. Auch aus den übrigen Berufsbereichen
werden in diesem Abschnitt nur die Fertigungsbe-
r u f e beispielhaft in tieferer berufssystematischer Gliede-
rung betrachtet.

Unter den den Fertigungsberufen zugehörigen Berufs-
abschnitten hatten vorwiegend die handwerklichen Be-
rufe, die eine selbständige Berufsausübung erlauben,
einen verhältnismäßig hohen Anteil an Selbständigen mit
Fachschul-, Fachhochschul- oder Hochschulausbildung.
Die Berufsabschnitte ,,Schlosser, Mechaniker und zuge-
ordnete Berufe",,,EIektriker",,,Lederhersteller, Leder-
und Fellverarbeiter",,,Ernährungsberufe",,,Bauberufe",
,,Bau- und Raumausstatter",,,Tischler, Modellbauer",
sowie ,,Maler, Lackierer und verwandte Berufe" wiesen
teilweise einen überdurchschnittlichen Anteil an Selb-
ständigen auf, in jedem Fall aber unter den Selbständigen
einen sehr hohen Anteil mit Fachschul-, Fachhochschul-
bzw. Hochschulabschluß. Mit Ausnahme der ,,Textil- und
Bekleidungsberufe" und der,,Lederhersteller, Leder- und
Fellverarbeiter" lag letzterer über 50 0/0. Hinzu kommt,
daß in einigen dieser Berufsabschnitte - nämlich bei den
,,Schlossern, Mechanikern und zugeordneten Berufen",
den,,Elektrikern", den,,Ernährungsberufen", den,,Baube-
rufen" und den ,,Tisdrlern, Modellbauern" - verhältnis-
mäßig viele Angestellte zu finden sind, bei denen der An-
teil derjenigen mit Fach,sdrul-, Fadrhodrsctrul- und Hodr-
schulabschluß über dem durchschnittlichen Anteil von
19,3 0/o liegt, der höchste bei den ,,Tischlern, Modell-
bauern" mit 33,5 0/0. Die Gründe hierfür sind weiter oben
bereits dargelegt worden. Der Anteil der Personen mit
Lehr-/Anlernausbildung unter den Selbständigen, in den
Fertigungsberufen mit 34,6 0/o ohnehin niedriger als im
Durdrschnitt (43,00/o), war am kleinsten bei den ,,Malern,
Lackierern und verwandten Berufen" (27,L01o), gefolgt von
den ,,Ernährungsberufen" (27,3010\. Bei den ,,Textil- und
Bekleidungsberufen" und den,,Lederherstellern, Leder-
und Fellverarbeitern" war er dagegen größer (45,8 bzw.
46,3 0/o). Das hängt teilweise damit zusammen, daß hier
einige Berufe mit abnehmender Tendenz enthalten sind,
die zu einem größeren Teil von älteren Erwerbstätigen
ausgeübt werden, von denen viele keine Meisterprüfung
abgelegt haben.

Ein weiterer Grund mag darin liegen, daß es gerade auf
diesem Gebiet eine Reihe von Kleinbetrieben gibt, für de-
ren Führung eine entsprechende Ausbildung nicht Vor-
aussetzung ist.

Ausbililungsstruktur in ausgewählten Berufsordnungen
Der Zusammenhang zwischen Beruf und selbständiger

bzw. abhängiger Berufsausübung einerseits sowie höch-
stem Ausbildungsabschluß andererseits kann von zwei
Seiten betrachtet werden. Eine Möglichkeit besteht darin,
die Sdrwerpunkte selbständiger bzw. abhängiger Berufs-
ausübung in dafür charakteristischen Berufsordnungen
aufzuzeigen und dann festzustellen, welche Ausbildungs-
absdrlüsse damit verbunden sind (siehe Tabelle 2). Die
zweite Mögliükeit besdrreitet den umgekehrten Weg, in-
dem nadt den Sdrwerpunkten der einzelnen Ausbildungs-
formen in dafür drarakteristisdten Berufsordnungen ge-
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Enruerbstätise nach Berufsabsctl#§l;,?§,l;lg#,,1"lll,,illrno"hstem Ausbirdungsabschruß

Stellung rrh Beruf

Berutsbschnrtt 1 )

Ausbrffiabschluß

26021 r00 22s1 8,8 r00 r 049 4.0 r00 2 26S

ArbeIsr

%2t

9 396 36,r r00 fl 0r0 42,3 100Emrisuti0c rnsg$rmt . .

darunt8r mrt'
Lohr/Anlsrnsusbrldung 4)

Fschschul., Fachhochrchul-, Hochshulabschluß 5)

Pllanzenbaugr, Tisrzüchtar, Frshst0rbrrufo
daruntsr m[:

Lohr./Anl€rnsusbrldung o)

Fachschul-, Fachhochrchul., Hochschulabrchluß s )

Boeloute, MrnsrElgßwnnsr

dsruilsr mit:
Lohr/ Anlsrnausbrldung o)

Fachschul., tachhochschu!, Hochschulabschluß 5 )

Sternbsabefi sr, Eau3tof f hsr*sllsr
darunt8r mtt.

Lehr./Anhrnausbrldunga) ...
Factxchul-, Fachhochchul, Hochschulabschluß s )

Keramrker, Glasmachrt .

daruntsr mil
Lehr./Anlernausbrldung 4)

Fachschul-, Fachhochschul, Hochschulabschluß s)

Chdmrsarbedsr, Kunsßtoltvsrarbsit!l
daruntsr mrt'

Lehr-/Anlsrnausbildung4) ... ....
Fachschul-, Fachhochschul., Hochschulabuhluß s)

Paprsrhsrstsll0r, .v0Erboitsr, 0rucket
dsruntsr mit'

Lehr-/Anlernausbrldung4) . . . . . .

Fachschul-, Fachhochschul., Hoch*hulabschluß 5)

Holzsulbsrs[sr. Holzwarenlennsr und

veruandte Berufs

darunlsr mrt.

L€hr./Anlsrnsusbildung a)

Fachshul., Fachhochschul-, Hoch*hulabrhluß 5)

MotEllsrzsugsr, .bsarb€rter

daruntsr mlt:
Lohr/Anlsrnau3brldung 4)

Fachschul-, Fachhochschul-, Hochschulabschluß 5)

Schloscr, Msch8nrksr und zugoordnst0 Brrulo .

darunt6r mll.
Lehr-/An lernausbrldu ng

FacbchuI, Fachhochschul, Hochschulabschluß s)

Eloktriker.
daruntar mrt:

Lohr-/Anlormusbrldung 4) , .

Fft hschul-, Fachhochchul-, Hochschulobschluß 5)

Moilrorer und Motallberule, a. n. g
dsruftsr mil:

Lehr-/Anlernausbrldung a)

Fachmhul-, Fschhochschul-, Hochschulabschluß 5)

Toxtil- und Eoklordungsberufe

doruntgl mlt:
Lshr-/Anlornsu3brldung 4)

Frhschul-, Fachhochrchul-, Hoch*hulabschluß 5)

Lodorh0rrteller, L0dsl- und Fellvsrorbert0r

dirunlsr mit:
Lahr-/Anl€rnsutbrldung 4) . .

Fachrchul., F.chhochrchul', HochrchulabchluB s)

Ernährungcberufe

dsruflor mlt:
Lehr./Anlernau6rldung 4)

Fachschul, Fschhochgchul-, Hochchulebshluß s)

Sauberule

darunter m(:
Lohr./AnhrnauSildung a)

Fochschul-, Frchhoclschul., Hochrhulrbschluß 5)
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Erwerbstätige nach Berufsabschnitten, Stellung rm Beruf und höchstem Ausbildungsabschluß
Ergebnrs des Mrkrozensus Aprrl 1978

Stsllung rm Beruf

B$utsbschnrtt t)

Ausbild-ungsbschluß
Arbrter

%21

Bau-, ßoumustattar, Polstsror . .

&runtfl mrt:
LehF/Anlffnsusbrldungo),..,.... .

Frü$hul-, Fochhochschul-, Hochshuhbrchluß sl

Trshler, Modsllbusr
drrunlBr mit.

Lshr-/Anlünausbrldun0o) . . . .

Fach$lill-, Fachhochschu!, Hochschulabrhluß 5l

ilalor, Lackr€rsr und vtrEndts Bdul€
darunbr mrt:

Lshr-/Anl€rnau3brldungal . . .

Fachrchul, Fschhochshul-, Hoch*hulabrhluB 5)

Waronpruf sr, Vsrgndf grtrgf, sch(
darunter mit:

Lshr./Anlernausbildung4) . . .

Fschschu l-, Fschhochschul-, Hochshulsbrchluß 5)

HiltHblrr0r ohns ndhors Tattgkortsngsb0 . . . . . .

daruntor mrt:
Lehr-/Anlornaurhldun04) . . .

Fochschul-, Fschhochschul-, Hochschulabschluß 5l

MashrnßtEn und zugohor{s Borul€
dQruntor mrt:

Lehr/Anlernaurbildung a)

Fsch$hul, Fochhochschul-, Hochrchulabrchluß 5 )

lng8nEurs, Chomrk€r, Physik€r, Mathonatikor . . . .

d!7unDr mrt:
Lsh../Anlomausbrldung4) ... .

Fachschul-, Föchhoclschul-, Hoch$hulabrchluß s)

Technik0r, Tschnrshs Sondcrfachknlta
d!runi{ mrt:

Lehr./Anlünsshldung4) . . . .

F!ch$lul-, Fschhoch$hul-, Hoch.chulrbrhluß s)

lvaEnkrufhuts...
daruntor mrt:

Lohr-/Anldtrutbrldung') , .. .

Fad|sclü1, Fachhochshrl., HühshulsEhluß 5l

Drenstlslrtur{*rurlsuto und zugohorrge Brufe . ,

daruotil mrt:
Lehr'/Anlüns3blfung') . . . .

FEchsclul-, Fachhochshul-, HochchuhbchluS 6 )

Vsrkohrthorurs
dsruntor mit:

Lstu-/Anldn.ushldtng4) . . . .

Fachshul-, Fochhochschul., Hochachulabchluß 3)

0rganmtronD, Vormltun$-, 8[obaruft
dsrunter mit;

Lohr./Anl*nausbrldung a)

F.ctuchul-, Fschhochschul, Hmhshulabshluß s)

0rdnuog+, Srchsrhsrüborul€
druntlr mrt:

Lshr-/Anltmushldung4) . . . .

Fsdschu!, FachhochEhul-, Hoch*hulabshluß s)

&hfl ltmrk!ch8tlsnd0, shrf tw.kordnsnd0 sou0
kirEtlenstr Erufe . .

dsruntsr mrt:
Lotr./Anloroil3hlüJng4) . . . .

Flchshul-, FachhoclrchuF. Hochshuhbrhluß 5l

Gesndhsrßdßnslhsrufo . . .. .

darunEr mrt:
Lehr-/Anlermusbildung al

FachEhül-, F0chhochshul., Hochshulabschluß s)

SozEl und Erzßhüngshotufe, sndormrdg ucht
gsmntrto g0rsto§. und mturr§n$hsf thcho B3,ufr
Öruntor mrt:
Lohr-/Anlsrn.usbldur{ 4) 

,

Fsdrschul., Fachhoch$hrl-, Hochchuhbrchluß 5)

Allgcmorns 0€nlthlrtungsberulo,
d8runtor mrt.

Lshr-/Anlffmushrldung') . .. .

Fschschul-, Fochhochlchul., Hochshulsbshluß s)

Sonitrg! Arh€tt3kräf te
&runt$ mrl:

Lehr/Anlornsusbldung4) .. .

Fachschul, Fschhochschol-, Hochichulab$hluß sl

J,,iillll,"h" s eze .

I 15 61,2
t8 t0,6

304 1,2

'r0 8,4
12 67,4

37 12,1

r7'f 0,7 24 t3,8 r,() I I I I I I l0 6.0 0,1 136 79,5 1.2

44,1
51,7

1,6

5,2 28,5
62,9 61,7

r3,3 1,5

12,5 2,5

22.r 64,4
50,6 t4,3
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6 5,r 56,9 99 86,3 73,0
tltllt

t6 5,4 0,2 250 82,2 2,3

m0 65,9
40 t3,0

272 1,0
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E

9 4,3 53,0
6 r 3,9 33,5

I 3,s 0,r

3,r

r8l 90,3 72,4

I 2?,5 3,6

226 83,0 2,1

176 64,7 r0 5,6 27,1

34 12,5 25 74,4 69,9

382r,5lll
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45 9,3g 12,7
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39 4,0 54,1 I
tlll

t98 1,0 8,6 89

36

t0l
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37

5

30
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l8
22

112

57,4

0,4
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0,r

16r

t2t
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7t,t
2,5

3,1

5

34

?0

ll

5

l7

91,2
r6,8

90,0

84,1

s8,3

3449,0

294
t0

gt6

142 37,3
I 2,2

987 3,8

51

376

29,8
1,1

't,3

11,2

t,l

85,8
78,5

t3,7

74,1
9,7

2,4

35,1

8,8

97,4 25,5
83,7 0,9

93,4 2,8

1,8

't,8

5,2

16,9 n,9 149 r5,4
N,1 7,9 m 36,4

12,2 26,5 3 9r r 79,1

56 9,6
19 | 2,3

r38 63,7

47,8

0,2

56,3
31,6

3,8

287
I

3ta

r75
6

7

188 55,9
11 3,4

465 1,8

37,l
4,4

t,4

8,84l

l0
6

359

93,r 55,7
50,0 t,8

r,5 0,r

5,2
18,2

11.1

10,5

82,0

8,1

80,7 51,3
90,2 37,0

62,2 r3,3

r08 il,7 1,0

70 13.6 64,3
10 3,1 8,9

m4 10,2 1,9

13 2,6 55,8
tll

'r 126 69,6 10,2

I 1,1

80,9

3,5

t3,3

1,8

86,5

0,7

'll,9 r5,0 38
8,? 15,1 A1
4,0 r,6 ,5S

4,6 63,4
3,s 2!l,8

55,4 5 r,0 30,9
33,8 l0 3,r 60,5

1,7 169 23,3 m,5

1,9 56,3
7,7 33,5

12,6 9,0

t0,8 60,6
27,1 ß,2
?0,5 33,6

3,0 5t,2 53 1,6 5S,3

r0,333,3111
3,4r,6lll

ll167
5 6,8 68,4 5l

21 2,3 0,9 708

ttl430
tl 6,0 17,5 148

6
3t

37

13,2
78,r

82,4

510
31t

2 008

r 351

r33

663

479 72,3
69 r0,1

I617 6,2

66,3
12,9

2,6

921

967 59,8
55 3,4

4 926 t8,9

3 366
642

r 082

2r5 0,8

98 45,5
60 37,0

9r | 3,5

470 5r,6
275 30,3

t73
846

I 419

8l 4,0

11 3,3

7,1

23

ll

IM

412
nl

I 250

4lt
51

222

2781
391

96

r43
300

l8t

t09
12

96

I I 900 66.6 12,0 102 1,5 49,8

116045,54,8 lll
2,1 0,7 553 83,5 5,9 ß 3,1 0,2

5,1,67,3 302
6,6 67

2,5 6t

t,8 8,4

163

t6

602

67,0
9,0

41,6

615
15

r26

4t7 11,2
r00 61,5

82,5 7t,l
6r,0 't0,0

8,9 r,0

5E,5
r9,8

1,5

63,5
27,1

z5

106 18,2
6 3,8

54,7
'13,'l

54,6
1,3

l,t

57,3
3,2

68,3
13,0

1,2

l9
I

38,4
8,5

365
t76

162

2,0

I 7,r

67

r85

53,4

1,1

585
r55

54,r
14,3

0,9 14,5
tg,r 79,4

23,r2,2 11183,70,3 0,28,9t9

1,2t'l

16,1 1l 6,6 32,9 I I I 1

18,4fr2,458,8 lll519
5,5 211 14,9 9,2 41 3.3 4,5 I

23

52

24

I r,6 6,8
r04 3?,6 92,8

68,4
54,0

11,7

lt

5S

91,5
53,8

48,9
37,1

1,5

60,8
21,0

82,1 29,7
35,4 62,2

12,8 1,9

tt,2

6,5

57,0

0,5

5,0 10,0

2,8 0,3

6,5 37,5
0,6 16,6

69,0 8,9

t07 m,3
41 64,2

3? r0,l

t,0

43 48,6

14,1 4,9

'r7,3 41,1

r8,5 36,4
27,0 13.2

12,3 4,9

21

r 078 4,t 35 3,2 1,5 I I / 530 49,2 ?3,4 482 U,7 5,1 30

il
5

979

20,1 60,2
18,7 6,5

26,3 1,0367

50,8
19,2

1,6

50,7
24,5

286 54,4 29,3
I r3,5 0,9

178 48,4 1,6

53 44,4 35,3
ltl
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Esamts Ang!stolh€lngesml
Solbstsndrge

lrrthelfonds
FSmrl€n-

r 000 r 000 %3t oh 2l I 000 %3) %2t rm0 %3\ %21 't 000 %3) %2t l 000 %3)%21

t4l
3l

13,3
29,1

4,0
61,4

t,3
37,9

33
13

23,5 34,4
40,3 r3,l



Insgesalnt

Darunter
mtt mit

Berufsordnunglf

Metallilbeiter ohne nähere Angabe

Lagerverwalter,

administrativ

Kinderpflegerinnen

Schneider
Backwarenhersteller .........
Fleircher .
Maler, Lackierer (Ausbau) ....
Archttekten,Baurngenieure ...
LJnternehmer, Geschäftsfuhrer,

bereichsleiter
Publizisten
Friseure .

Lmdwirte.
Groß- und Eiuclhandelskauft.ri.,'Sio-

käufer .
Handelsvertreter, Retsende
Wirtschaftsprufcr, Steuerberater .......
Rcchtsvertreter, -berater .
Bildende Kunstler, Graphiker
Arzte ..
Gastwirte, Hoteliers, Gaststättenkauf leute

Selbständrge
Lehr-/
Anlern-

aus-
bildung:)

y.4)

Ausgewählte Berufsordnungen
mit mehr als 90!o abhängtg Tatigen

mit 70 bis 85% abhän8iig Tätigen

Fachschul-,
Fachhoch-

schul-,
Hochschul-
abschluß3)

Abhängrge
Lehr-/
Anlern-

aus-
bitdungzl

Fachschul-,
Fachhoch-

schul-,
Hochschul-
abschluß3)

9'.4)

I
4,1

1,0
?(

I

40,8
24,3

I
11,5
17,6

4,0
82,1

il,0
45,9

t5

il,5
47,2
i0,5
29,8
61,8
41 ,9

49,5
60,1

62,4
45,5
55,8
74,2
9,4

60,8

61,4

70,9
79,4

60,0
I

58,j

99,7
oo1
sg7
99,5
99,0
98,7

s95
99,4

81,7
70,1
77,2
84,7
70,8

73,j
71,7
76,4

4,7

39,9
67,9
61 ,6419
50,2
51,8
17,6

275
t24

83
71
97

184
97

377
28

148

28

238
105
39
t9
t6
66
35

6,0

15,9

55,6
93,0
5 5,2
00
7\

32,7

63,7
75,9
34,0

55,8

460

348
49
24
24
15
60

144

209
155
226
987
794
227

277
125

101
702
125
277
t37

514
39

194

593

209
155
225
982
792
224

18
29
27
33
40

45,9
19,8
26,1
)1 1

I

51,5

29,3

mit wcniger als 70% abhängig Tätigen
77,6

58,3
32,0
37,0
55,9
49,8
46,8
70,3

18,0
28,8
)1 7
15,j
29,0

)q o
27,5
20,5

42,6
/),t
65,2
72,2
85,6

32,4
45,7
68,4

133
11
40

597
t54
64
43
31

128
199

I
10,8
11,1
29,7
82,6

I
100

I

Tabelle 2: Erwerbstätige nadr überwiegend selbständiger bzw. abhängiger Tätigkeit und höchstem Ausbildungsabsdlluß
Ergebnis da Mikrozensus April 1978

l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975. - z) Ernrchl. gleichwertiger Berufsfachrchulabschluß sowie berufliches Praktikum. - l) Ernschl. eincr Mcister-/Tech-
nikärausbildung, Ingeirieurschulabschluß, Lehreraubildung. - 

l; Anterl an den Erwerbstätigen insgesamt der jeweihgen Berufsordnung. - s; Anteil an Selbsändigen
bzw. Abhängigen.

fragt und dabei geprüft wird, ob diese Tätigkeiten vor-
wiegend von Selbständigen oder Abhängigen ausgeübt
werden (Tabelle 3). Die Auswahl der Berufsordnungen
erfolgte dabei nadr den jeweiligen Sdrwerpunkten.

§elbständige haben qualifiziertere Ausbiltlung
als Abhängige

Tabelle 2 enthält drei Gruppen mit jeweils acht Berufs-
ordnungen; die erste enthält zu mehr als 90 0/o abhängig
Tätige, die zweite zu 70 bis 85 0/o abhängig und zu 15 bis
50 0/o selbständig Tätige, die dritte besteht bis zu 80 0/o

aus selbständig Tätigen.
Bereits die erste Gruppe mit Erwerbstätigen, die ihren

Beruf in fast ausschließlidr abhängiger SteUung ausüben,
läßt untersdriedlidre Ausbildungsformen erkennen. Den
höchsten Anteil der Personen mit einer abgeschlossenen
Berufsausbildung hatten die Leitenden und administrativ
entscheidenden Verwaltungsfachleute (zusammen 90,3 0/o),

gefolgt von den Kindergärtnerinnen, Kinderpflegerinnen
(zusammen 84,3 oio). Dabei lag der Anteil der Erwerbstäti-
gen mit Fachschul-, Fachhochschul-, Hochschulabschluß
bei den erstgenannten wesentlich höher (40,8 0/o) als bei
den Kindergärtnerinnen, Kinderpflegerinnen (24,3 0lo). Der
Grund hierfür ist in dem verhältnismäßig sehr hohen An-
teil der Beamten in der Berufsordnung der Leitenden und
administrativ entscheidenden Verwaltungsfachleute einer-
seits und der erforderlichen Qualifikation für leitende
Tätigkeiten andererseits zu suchen. Der hohe Anteil der
Erwerbstätigen mit Fachschul-, Fachhochschul-, . Hoch-
schulabschluß bei den Kindergärtnerinnen, Kinderpflege-
rinnen dürfte auf die höheren Anforderungen für die lei-
tenden Tätigkeiten wie auch für die gehobenere Form der
Tätigkeit etwa bei der Kindererzieherin zurückzuführen
sein. Den niedrigsten Ausbildungsstand in dieser Gruppe
hatten die Metallarbeiter ohne nähere Angabe, die
Warenaufmacher, Versandfertigmacher und die Hilfsar-
beiter ohne nähere Tätigkeitsangabe. In diesen Berufsord-
nungen hatten mehr als zwei Drittel überhaupt keinen be-

Tabelle 3: Abhängig Erwerbstätige
nadr Anteil des hödrsten Ausbildungsabsdrlusses

Ergebnis des Mikrozensus April 1978

Fach-
schul-

ab-
schlußa)

Fach-
hoch-
schul-

ab-
schluß5)

Ausgewählte Berufsordnungen
mit mehr als 65026 Tätigen mrt Lehr-/Anlernausbildung

mit 15 bis 55olo Tatigen mit Fachschulabschluß

mrt ,10 bis 609/o Tätigen mit Fachhochschulabschluß

mit mehr als 30% Tätigen mit Hochschulabschluß

77,2
96,7
9i,2

98,9

97,9

97
52
36

28

719
Industriemeister,Werk-

10,7
8,9

9,4

I
17,7

29

19
19
28

37

Insgesamt
Berufsordnungl)

1)
)o
5,4

55,8
3i,4
i8,2

merster

q1 1

95,6

96,5
43,9
71,7

I
I

,7

I
I
I

98,9

97

19,3

13

16,8

43,

27,0

I
16,7

17,5
s0,7
44,6

Chemiker, Chemie-
95,4

Hoch-
schul-

ab-
schluß6)

Lehr-/
Anlern-
ausbrl-
dungl)

80,5

74,3
74,6
71,1
57,4

Fleischer........
Maschinenbautechnlker
Bautechniker

50,7
52,j

51,9

57,j
44,8

58
56

t2
115

70,8

o)t
9i,9

17,0
18,8

17,4

I
12,j

52,2

71,9
75,3
31,2

14,5

Ingenieure des Ma-
schinen- und Fahr-
zeugbaues........

Elektroingenieure ..,
Architekten, Bau-

ingenieure ... ..
Übrige Fertigungs-

rngenreure.....,.
Sonstige Ingenieure. .

1i,7

12,8

94,2
87,7
90,1

Flach-, Tiefdrucker.
Betriebsschlosser,

Reparaturschlosser
Maurer .

Tischler.
Verkäufer

41,3

52,8

37,9

170

389
369
255

1 027

oo,

98,3

I
I
I
I

17,4

Publizisten
Fachschul-, Berufs-

schul-, Werklehrer
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Fachschulabschlußl)

Frauen

2,9

2,8

4,7

4,1

8,9

5,0
10,2

15,3

I
16,j

I

I
I

2,4

I
2,4

17,6

12,j

i0,0

I3i,j
59,9

54,9
60,8

27,1

I
26,7

64,2

61,6
68,7

55,7

54,5
67,0

73,2

I
7i,1

74,8

I
75,1

65,7

56,5
70,j

52,5

I
52,1

80,6

I
81,6

70,4

58,8
70,7

55,4

I
56,1

58,7

i7,7
50,5

47,7

44,7
54,8

I

I
I

2,8

I
I

2,6

I
2,7

7,3

2,9

I
I

5,9

I
I

8,0

6,0

5,1
I

8,7

28,1
I

25,6

I

I

I
I

11,8

15,j
6,8

5,1

I
4,8

6,4

I
6,4

7,7

I
6,7

0,9

0,1

12,9

I
12,9

I
7,9

I

I
I

50,5

75,1
I

o1

10,5
I

17,j

25,4
14,6

27,6

I
28,1

8,7

57,4

I

I
I

I

I
I

0,9

o,l

3,6

3,0
4,5

8,9

7,5
9,4

I t,1

I
1r,2

I

I
I

j,2

Ij,2

i5,0

i5,7
28,5

53,0

51,9
53,4

58,0

I
68,4

52,6

I
62,4

67,6

64,6
72,0

68,7

68,3
69,1

7 5,j

I
75,5

75,2

73,8
75,5

56,9

50,4
59,1

49,0

I
48,9

82,1

82,2

72,5

54,1ar7

64,1

I
54,5

42,0

23,5
68,8

65,0

66,0
72,6

Schneidcr.
darunta:

Sclbständige.
Abhlngige. .: . ... .... ...

Köche ..
darunter:

Selbständige.
Abhängige.

Groß- und Einzelhandelskaufleute, Einkäuf€r ....
drunter:

Sclbständige.
Abhängige.

Vcrkäufcr.
druter:

Selbständige.
Abhängige.

Bankfachleute
düunter:

SclbständiBc.
Abh?lngige.

Lebcm-, Sachvesicherungsfachleute . . . . . . . . . . . .

daruter:
Selbständige.
AbMngigc.

Unternchma, Geschäft sfuhrer, Geschäftsbercichs-
leiter . . .
darunter:
. Selbständige.

Abhängige.

59
9

32

79

78

12
b5

174

t67

195

109
78

933

30
841

154

I
154

42

I
39

87

27
57

48

I
47

198

I
188

1 802

10
1 732

Leitende und administrativ entscheidcnde
tungsfachleute
darunttr:

Selbständigc.
Abhängige.

Buchhalter.
darunter:

Selbständige
Abhängige.

Mseue, Krmkengymnasten md verwandte

Friseure .
dffunter:

Selbständige.
Abhängige.

Gastwirte, Hoteliers, Gaststättenkauf leute
darunter:

Selbständige.
Abhängige.

Stellung im Beruf

Berufsordnungl)

157

174

98

436

401
19

116

21
93

24

6
18

68

63

402

239
161

207

I
172

24

I
20

154

16
133

101

60
20

Männer Frauen

Gllrtncr, Gartenarbeiter

Insgesamt

Landwirte . . .

darunter:
Selbständige
Abhängige,

Bürofachlräftc
daruter:

Sclbständige.
Abhängige. .

Bqufe ..... .
darunter:

Selbständige
Abhänsige.

23
15

16
187

80
15

108

26
82

427

106
3m

229

I
228

7l

I
70

7 283

18
1 263

t6

Ilt
39

Tabelle 4: Erwerbstätige in ausgewählten Berufsordnungen nadr hödrstem Ausbildungsabsdrluß und Stellung im BeruI
Ergebnis des Mikrozensus April 1978

Darunter mit

abschlußa) Hochschulabschlußs)

Männer Frauen Männer Frauen

sowie berufliches Praktikum. - 3) Einsclrl. ciner Meister-/Tech-

I
I

I

I
I

I

I
I

I

I
I

13,9

I
14,0

I

I
I

0,6

I
0,6

r) Klssi6zierung der Berufc. Augabe 1975' - 2) Einschl' gleichwcrtigcr Bcrufsfachsctrulabschluß
niki,rausbildung. - a) Einschl, Ingenieuschu.labschluß. - 5) Einschl. Lchrcrausbilclung.

ruflichen Ausbildungsabschluß oder keinen solchen ange-
geben.

In der zweiten Gruppe, die'bereits in weit überdurch-
schnittlichem Maß selbständige Tätigkeiten enthäIt, ist
das Ausbildungsniveau bei den Abhängigen am höchsten
unter den Arctritekten, Bauingenieuren und bei den
Publizisten. Unter den Selbständigen hatte dagegen auch
ein verhältnismäßig hoher Anteil der Erwerbstätigen un-
ter den Bae-kwarenherstellern, Fleisdrern, Malern, Lad<ie-
rern (Ausbau) und Friseuren einen Fadrsdlul-, Fadthodt-
sdrul- bzw. Hodrsdrulabsdrluß, was in diesen Fällen in

der Regel einen Absdrluß mit einer Meisterprüfung be-
deutet. Da bei den Abhängigen in diesen Berufen das Aus-
bildungsniveau wesentlidl niedriger liegt, dürfte die selb-
ständige Berufsausübung ohne entspredlenden Ausbil-
dungsabsdrluß nidrt ohne weiteres möglidl sein.

Anders verteilten sich die Ausbildungsabschlüsse auf
die dritte Gruppe. Hier handelt es sich um Berufe, bei de-
nen die selbständige Berufsausübung entweder nicht oder
ausschließlich an einen höherwertigen Ausbildungsab-
schluß gebunden ist. Letzteres trifft bei den Rechtsvertre-
tern, -beratern und bei den Arzten auch für Angestellte
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zu. Eine Zwischenstellung nehmen die Wirtschaftsprüfer,
Steuerberater wegen der Umstellung in den Qualifika-
tionsanforderungen ein; eine selbständige Berufsausübung
ohne Hoctrsctrulabsdrluß, die bisher weitgehend prakti-
ziert wurde, dürfte in diesen Berufen künftig kaum noch
möglich sein. Andererseits ist in dieser Berufsordnung der
hohe Anteil der Erwerbstätigen mit Lehr-/Anlernausbil-
dung bei den Abhängigen damit zu erklären, daß hier
auch Gehilfentätigkeiten zugeordnet werden. Eine ver-
gleichbare Situation ergibt sich bei den bildenden Künst-
lern, Graphikern. Während bei den Selbständigen in die-
ser Berufsordnung die Lehr-/Anlernausbildung kaum in
Erscheinung tritt, wurde sie von 60 0/o der Abhängigen als
höchster Ausbildungsabschluß angegeben. Auch hier sind
Berufe, die nur mit einer entspredrenden Ausbildung aus-
geübt werden können, mit ausgesprochenen Ausbildungs-
berufen wie z. B. dem Druckvorlagenhersteller zusammen-
gefaßt.

Fachhoelschulausbildung überwiegt nur bei
Ingenieurberufen

In Tabelle 3 wurden vier Gruppen mit jeweils fünf Be-
rufsordnungen gebildet, von denen jede mit dem Schwer-
punkt einer der vier Ausbildungsabsdtlüsse in Zusam-
menhang gebracht wurde. Die Darstellung wurde nur auf
Angaben zur abhängigen Berufsausübung besdtränkt, weil
die Selbständigen in der überwiegenden Zahl der FälIe
nicht ins Gewicht fallen, in den wenigen anderen die Ver-
teilung der Ausbildungsabschlüsse insgesamt in diesen
Berufen durch die Selbständigen kaum beeinflußt wird.

Die erste Gruppe in Tabelle 3 enthält Berufe, in denen
die Lehr-/Anlernausbildung einen Anteil von 65 bis 85 0/o

hat. Mit Ausnahme der Verkäufer handelt es sich dabei
um Fertigungsberufe. Bei allen spielten höhere Ausbil-
dungen einschließlich des Fachschulabschlusses nur eine
untergeordnete Rolle. Die Bedeutung des Fachschulab-
schlusses zeigt sich vornehmlich bei der zweiten Gruppe,
die sidr im wesentlidren aus Tedrnikern und Tedrnisdten
Sonderfachkräften zusammensetzt. Lediglich die Fleischer
hatten noch in nennenswertem Umfang diesen Ausbil-
dungsabschluß angegeben. Im übrigen beschränkt sich der
Fadrsdrulabsdrluß bzw. die Meisterausbildung bei den
Fertigungsberufen hauptsächlich auf die Selbständigen.

In der dritten Gruppe, die nur Ingenieure enthält, fin-
den sich in gewissem Umfang alle vier Ausbildungsab- 

^schlüsse. Das hängt einmal mit der Entwicklung des Inge-
nieurschulwesens zusammen, andererseits dürfte aber
nicht auszuschließen sein, daß gewisse Berufsbenennun-
gen, die hier enthalten sind, wie Maschinenbetriebsführer,
Werkzeugkonstrukteur, Bauleiter, Denkmalspfleger, Fabri-
kationsleiter oder Arbeitsvorbereiter audr von Erwerbs-
tätigen angegeben wurden, die keine Ausbildung als
Ingenieur hatten.

Der Hochschulabschluß hatte einen Anteil von 30 bis
80 0/o bei den Erwerbstätigen der vierten Gruppe. Da die
sogenannten ,,Akademikerberufe" wie Arzte, Lehrer und
Wissenschaftler, bei de4en ein Hochschulabschluß Voraus-
setzung für die Berufsausübung ist, hier nidtt berüd<sidt-
tigt wurden, wird der verhältnismäßig kleine Kreis von
Berufen, in denen eine Hochschulausbildung in wesent-
lichem Umfang auftritt, deutlich.

Selbstindigenquote unil Ausblklungsnlveau bei
Männern und Frauen unterschiedlich

Sowohl der Umfang der selbständiben und abhängigen
Berufsausübung als auch das Ausbildungsniveau sind bei
Männern und Frauen recht unterschiedlich. Tabelle 4
zeigt dies für eine Anzahl von Berufen, die verhältnismä-
ßig häufig von Männern und von Frauen ausgeübt wer-
den. Mit Ausnahme der Schneider und Verkäufer gab es
absolut in den Berufen, in denen eine selbständige Be-
rufsausübung festgestellt wurde, mehr selbständige
Männer als Frauen. Auch nach Anteilen gemessen hatten
in diesen Berufen - mit einer Ausnahme - die Selbstän-
digen unter den Männern ein größeres Gewicht als unter
den Frauen; lediglich bei den lJnternehmern, Geschäfts-

führern, Geschäftsbereichsleitern war der Anteil der
Selbständigen unter den Frauen größer als derjenige der
Männer.

Betrachtet man die jeweiligen Ausbildungsabschlüsse,
so ergibt sich wieder ein anderes Bild. Während in vielen
Fällen anteilsmäßig mehr selbständig und abhängig er-
werbstätige Männer eine Lehr-/Anlernausbildung abge-
schlossen hatten, so gab es doch auch eine Reihe von Be-
rufen, in denen dieser Anteil bei den Frauen höher Iag als
bei den Männern. Das war der Fall bei den selbständigen
Frauen in den Berufsordnungen der Schneider, der Unter-
nehmer, Geschäftsführer, Geschäftsbereichsleiter, der
Bürofachkräfte und der Friseure. Das gleiche galt für die
abhängigen Frauen in den Berufsordnungen der Unter-
nehmer, Geschäftsführer, Geschäftsbereichsleiter sowie
der Leitenden und administrativ entscheidenden Verwal-
tungsfachleute.

Einen Fachschulabschluß (einschl. Meisterprüfung) hat-
ten die erwerbstätigen Frauen in nennenswertem Umfang
nur bei den Schneidern, den Unternehmern, Geschäfts-
führern, Geschäftsbereichsleitern, den Masseuren, Kran-

Tabelle 5: Erwerbstätige Frauen in ausgewählten
Berufsordnungen nadr hödtstem Ausbildungsabsdrluß

und Stellung im Beruf
Ergebnis des Mikrozensus April 1978

Berufsordnungl) Lehr-/
Anlern-

aus-
bildungz)

bildungs-
abschluß

Stellung im Beruf

Erwerbstätige insgesamt ..... ..
daruncer:

20 der am häufigsten aus-
geübten Berufe

Selbständige
darunter:

Landwtrte
Groß- und Einzelhandels-

kaufleute, Ernkäufer . .. .

Verkäufer
Friseure .
Gastwirte, Hoteliers, Gast-

stättenkaufleutc

Mithelfende Familien-
angehorige

darunter:
Landwirte
Familieneigene Landarbeits-

kräfte, a.n.g.
Verkäufär ... ... ........
Bürofachkräfte
Gastwirte, Hoteliers, Gast-

stärtenkaufleute.........
Mithelfende Famrlienange-

hörige außerhalb der
Landwirtschafr, a.n.g. ...

Abhängige.
darunter:

Landwirte.
Näher, a.n.g.
Köche ..'Warenaufmacher, Versand-

fertigmacher
Hilfsarbeiter ohne nähere

Tätigkeitsangabe .......
Groß-, Einzelhandelskauf-

leute, Einkäufer ........
Verkäufer
Bankfachleute
Buchhaker.
Burofachkräfte
Stenographen, Stenoty-

pisten, Maschinen-
schreiber

Krankenschwestern,
-pfleger,Hebammen....

Sprechstundenhelfer.......
Kindergärtnerinnen, Kin-

derpflegerinnen ........
Real-, Volks-, Sonderschul-

lehrer ..
Fnseure.
Gastwirte, Hoteliers,

Gaststättenkaufleute. . ., .

9 695

6 776

482

59

109
30
t6

60

903

88

479
63
61

21

44

8 310

und ohne
Angabe

68,9

77,0

82,1
45,4
36,2

48,1

schul-
Hoch-
schul-

Ohne
Aus-

4i,0

41,4

41,4

86,0

i3,9
42,9

I
53,j

44,9

40,2

69,6
64,2
73,0

77,4

79,4

27,7
i2,0
23,9
14,8
25,1

19,7

21,j
27,1

15,4

I
37,0

40,5
74,6
78,8

48,5 8,5

6,8

14,5

I

I
57,4

I

51,8

44,1

12,j

61,6
54,5

44,7

28,4

20,5

16,8
5i,0
50,4

49,5

48,5

51,0

I
35,4
25,7

))1

20,2

68,7
67,0
7 i,1
81,6
70,7

74,4

70,j
57,6

61,0

I
60,5

54,8
24,6
21,0

2,7

9
t24
167

8,7

I

I

I
1,0

j,6
4,2

5,9

8,4
§?

23,6

100
I

145

365

78
841
154
188

I 732

288
t96

338

Hauswrrtschafthche
Raum-, Hausratreinrger

l) Klassi6zierung der Berufe, Ausgabe 1975.- 2)
fachschulabschluß sowie berufliches Praktikum., - ) Eimchl. eintr Meister-/
Technikerausbildun g, Ingenieurschulabschluß, Lehrerausbildung.

120

244
133

20
t16
492

Einschl.

Darunter mrt

Ins-
gesamt
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kengymnasten und verwandten Berufen sowie bei den
Friseuren angegeben. Mit Ausnahme der Masseure, Kran-
kengymnasten und verwandten Berufen handelt es sidt
dabei vorwiegend um die Selbständigen.

Während die erwerbstätigen Männer in vier der in
Tabelle 4 enthaltenen Berufsordnungen in nennens-
wertem Umfang einen Factrhodrsdrulabsdrluß und in fünf
einen Hochschulabschluß angaben, war dies bei den
Frauen nur in einer Berufsordnung, nämlidr bei den Lei-
tenden und administrativ entsdreidenden Verwaltungs-
fachleuten der FaIl, und zwar audr nur bezogen auf den
Hodlsdrulabsdrluß (13,9 o/o).

Letzteres Ergebnis ist vor allem auf den entsprechenden
Anteil weiblicher Beamter in dieser Berufsordnung zu-
rückzuführen. Der Anteil hat sich hier gegenüber 1976
leicht erhöht (19?6: 9,10/o), allerdings auctt bei den Män-
nern (19?6: 13,00/o; 19?8: 16,30/o). Bei den Männern hatte
neben den Abhängigen auch ein geringer Teil der Selb-
ständigen einen Fadrhodrsdrul- bzw. Hodrsdrulabsdrluß
unter den Groß- und Einzelhandelskaufleuten, Einkäufern
(3,0 bzw. 2,8 0/o) und unter den Unternehmern, Geschäfts-
führern, Geschäftsbereichsleitern (7,4 bzw. 5,0 0/o) angege-
ben.

Qualifiziertere Ausbildungsabschlüsse bei Frauen
auf wenige Berufe konzentriert

Der Ausbildungsstand der erwerbstätigen Frauen weidrt
- gemessen an der Zahl der Ausbildungsabsdrlüsse -von demjenigen der Männer ab. Tabelle 5 zeigt dies nodr
einmal für Berufe, in denen jeweils mehr als 100 000
Frauen tätig sind. In allen aufgeführten Berufen hatten
die Frauen in etwa der HäIfte dieser Berufe zu mehr als
50 0/o den Absdrluß einer Lehr-/Anlernausbildung ange-

geben. Fadrsdrul -, Fadrhodlsdtul -, Hodrsdrulabsctrluß gab
es hier nur in sehr geringem Umfang. Die Friseusen unter
den Selbständigen und die Kindergärtnerinnen, Kinder-
pflegerinnen konnten unter den Abhängigen die meisten
Fadrsdrulabsdrlüsse nadrweisen. Gegenüber lg76 zeidrnete
sidr in einigen Berufen eine leidrte Anhebung des Aus-
bildungsstandes der Frauen ab, so z. B. bei den Friseuren,
den Köctren und den Bürofadrkräftena).

Besonders deutlich werden die Unterschiede in der Be-
rufsausübung zwischen Männern und Frauen nach selb-
ständiger bzw. abhängiger Tätigkeit und nach dem beruf-
lichen Ausbildungsabschluß, wenn man neben der ent-
sprechenden Verteilung bei den Erwerbstätigen auch die
jeweils betroffenen Berufe selbst aIs ,Auszähleinheiten
darstellt.

Dabei ergibt sich für die Abhängigen folgendes Bild:
Unter den f4,4 Mill. abhängig erwerbstätigen Männern
hatten 58,30/o eine Lehr-/Anlernausbildung, 6,90/0 einen
Fachschulabschluß, 3,0 0/o einen Fachhochschul- und 5,4 0/o

einen Hochschulabschluß angegeben. Die abhängig er-
werbstätigen Männer mit Lehr-/Anlernausbildung wur-
den in 155, diejenigen mit Fachschulabschluß in 33, dieje-
nigen mit Fachhochschulabschluß in 14 und diejenigen
mit Hochschulabschluß in 22 Berufsordnungen gezählt.
51,0 0/o der 8,3 Mill. abhängig erwerbstätigen Frauen hat-
ten eine Lehr-/Anlernausbildung, 2,6 0/o einen Fachschul-
absdrluß, 1,20/o einen Fadrhodrsdrul- und 4,90/o einen
Hochschulabschluß angegeben. Die abhängig erwerbstäti-
gen Frauen mit Lehr-/Anlernausbildung übten ihre
Tätigkeit in 60, diejenigen mit Fachschulabschluß in 8,
diejenigen mit Fachhochschulabschluß in 3 und diejenigen
mit Hodrschulabsdrluß in 7 Berufsordnungen aus.
,, 

"i"h" ,,Beruf und Ausbitalung§abschluß., in wlsta t0/1g78,
s.620.
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WohnbevöIkeEung und Ausbildung

I Wohnbevölker im ApriL l978 nach Beteil an Erwerbsleben, A1 ter und allgenetnbil.dendem,
berufsb i ldendem Hochschulabschluß

I .1 Erwerbstätige
I 000

Und zwar

Alter von.
biE unter
... Jahren

abs

15

20
25
30

35

40
45
50
55
60
65

951

138
236
202
747
719
473
195
890
305
201

235
345
299
299
341
256
218
185
149

73

43

Zusamen

1 239
1 641
1 7'11

1 772
2 390
2 197
! 866
1 s50
r 155

442
294

üännI i ch

we ibI i ch

Insgesilt

27
152
223
253
285
209
164
170
126

65

51

1 124

20
126
143
104

95
50
5il
62
40
't3

9

'124

3) Einschl
4 ) Einschl

3s7
110
126
025
359
25't
063
894
662
228
107

45

136
169
259
239
'185

155
121

53
42

1'l
63
80
94
'12

58

5t
36
t5

8

14

r18
r68
185
125
95
87
66
39

41

Hochsch ul -
ab-

schluß 4 )

939

34
105

83
72
42
32

35
26

8

6

445

16 326

9 695

12 055 2 441

2 154

9 199 1 407

4 '110

r3 908 1 676

I ngen ieurschulabsch Iuß.
Lehre rausbi ldung .

9

88
r80
203
300
268
206
176
r40

59
48

33
86
98

r09
81

55
60
41

17

9

4;
223
251
258
16't
127

122
9t
{6
47

493

30

35
40
45

50
55
60
65

15-20
20-25
25-30

15 - 20
20-25
25-30
30-35
35-40

976
333
155
916
216
r07
938
924
7 4't
188
197

328
442
282
214
250
172
124
144
132

31
21

349
900
659
s03
634
501

348
393
295

55

52

509
759
't 1't

588
862
867
752
718
515
138
162

43
45

34
41

29
21

21

19

6

6

258

17'

23
19

l5
9

I
9

5

Zusamen 6 748 r07

2 215
2 971
2 926
2 687
3 60s
3 304
2 803
2 473
1 912

630
492

1 560
1 897
'I 953
I 790
2 609
2 58'1

2 225
r 9'13

1 464
443
353

563
787
580
sr3
591

428
345
329
281
109
69

46
278
355
357
380
269
218
232
167
't8
60

2 449

2

1

t
2

706
0r0
195
528
004
758
41 ',l

287
958
294
r60

45 - 50 ......
50 - 55 ......
55 - 60 .... ..
60 - 65 .... ..
65 und nehr ..

Insgesdt 26 021 18 803 4 595

'I ) EInschl. gleichflertiger Berufsfachschulabschluß sowle be-rufliches Praktikm.
2) EinschI. einer tileister-/Iechnikerausbildung.

ta
ußErwerbs-

tät ige
insge samt vol ks-

( Haupt- )
sch u1-

abschl uß

Realschul-
oder

gIetch-
wert ige r
Abschluß

Fachhoch-,/
Hoch-

sch ul re r fe
Lehr- /

Anlernaus-
bildung I )

Fach-
sch uI ab-
schluß 2 )

Fachhoch-
sch ul ab-
schluß 3 )
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tbhnb€vöIkerung und Ausbildung

1 Wohnbevölkerung im April 1978 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Alter und allgemeinbildendem,
berufsbildendem oder Hochschulabschluß

1.2 Erwerbslose
I 000

Und zwar

Alter von.
bis unter
... Jahren Hochsch uI-

ab-
schluß 4 )

titännl ich

t5
20

25
30
35
40
45
50
55
60
65

67
58
53
4't
54

48

40

34

33
13

467

45

41

44

3'1

47
42
35

28

28

l1

,

:
1t

)

't5

9

1

42

t1
1l

,_

'10

29

3l
25

28

24

21

18

20
't

212zusannen

Z uaamen

366

709

39

we ibl i ch

15

20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

84
8l
ee
45
45
{0
30

32
34

53
58

44

32

3s

34

27

28
29

343

t1
15

15

t0
7

'13

r6
24

22
14

1l
7

7

7

115

)

,_

8

,_

7

7

!
26

13

4l
35

24
21

17

t0
12

I4

46{ r90

15-20
20-25
25-30

152
148
129

93
99
88
'to
65
66
1'l

98
105

89
69
81

76

62

56

56

13

Insgeaamt

17

18

9

6

23
70
66
49

49
40

31

30

34

I

401

,
8

!
191323

30-35
35 - 40

40-45
45 - 50

50-55
55-50
50-6s
65 und mehr

Insgesilt

'l) Einschl. gleichwerliger BerufsfachschulabschluB sowie be-

93r

3) Einschl. Ingenieurschulabschluß
4) EinschI. Lehrerausbildung.

t eht- /
An Ie rna u s-
bildung t )

Fach-
sch uI a b-
schluß 2 )

Fachhoch-
sch ul ab-
schluß 3 )

Erwerbs-
Ios e

insgesamt volks-
( Haupt- )
schuL-

absch L uß

ReaI sch uI-
oder

gle ich-
wert ige r
AbschI uß

Fa chhoch -,/
Hoch-

schul re if e

rufliches Praktikun.
2) EinschI. einer Meister-,/Technikerausbildung.
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khnbevöIkerung und Ausbildung

t Wohnbevölkerung rn April 1978 nach Beteilrgung an Erwerbsleben, Alter und allqemeinbildendem,
berufsbildendem oder Eochschulabschluß

I .3 Nichterwerbspersonen
I 000

Und zwar
t em

Alter von ..
bis unter
... Jahren Hoch sch uI-

ab-
schluß 4 )

unter 1 5

15 - 20 .

20-25.
25-30
30-35
35-40
40-45
45-50
50-55
55-50
50-65
65 und nehr

6 r6r
1 2',15

403
190

51

41

41

56
115
232
602

3 229

27

266
144

24

7

5

1t
32

220

26

122
40

24

20

30

40

58

t04
205
505

2 110

3 883

tt
51

36
12

15

19

31

62
126
340
s86

28

174
393
429
521
375
269
351

352
385
230

't3

44

233

308

492

6

1

11

91

131

t0

't I
67

100

'15

40

12

1

16

65
300

529

uännl i ch

Ins9esant

739

698

1 438

2 293Zusamen

Zusamen ...

12 413

21 956

rle iblich

unler 1 5

15 - 20 .
20-25
25-30
30-35
35-40
40-45
45-50
50-55
55-50
60-65
65 und nehr

897
34{
511

804
82'l
112
0r0
951

tt1
225
377
588

28

200
301

60s
5t8
851

824
793
952

105'l
1 153
5 033

111

67
't07

144
'193

132
101

120
137
114
545

43
r98

12
49

50
32
29

39

36

{0
't't0

13

18
17

9

6

9
't0

9

3't

124

13

15
21

14

12
't3

t5
20

57

18412 418 I 831 4 501

6 80r

unter '15

15 - 20 .

20-25
25-30
30-35
35 - 40 ..... .. ..
40-45
45-50
s0-55
55-50
50-6s
65 und mehr .... .

12 058
2 620
1 014

994
878

1 154
1 057
I 017
1 226
1 45-l
1 979
I 9t7

54

322
34 1

630
538
880
864
851

056
256
668
142

186
r08
't't9

148
't95

134
104
126
153
239
845

69
464
216

73
57
34

3l
44
4't
72

330

39

231
429
441
531
394
299
412
477
't26

2 416

7

17

t8
22
t5
14

1't
28
63

290

1;
20
21
't8
't0

6

10

13

19

131

;
16

12

lil
7

6

7

7

19

96

190Ins9esilt 34 359 16 30r 2 360

'l) EinschI. gleichwertiger Berufsfachschulabschluß sowle be-rufliches Praktikum.
2) Einschl. einer lleister-,/Technikerausbildung.

3
4

I ngen ieurschul abs chlu ß.
Lehrerau sbi ldung .

a

Ni ch terwerbs-
personen
insgesilt volks-

( Haupt- )
schul-

abs chl uß wert iger
Abs chI uß

Realschul-
oder

gIelch-
Fachhoeh-/

Hoch-
schulrerfe

Lehr-/
An Le rna u s-
brldung I )

Fach-
sch uI ab-
schluß 2 )

Fachhoch-
sch uI a b-
schLuß 3 )
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Alter von ,..
bis unter
.., Jahren

bhnbevölkerung und Au6biLdung

t WohnbevöIkerung in April'1978 nach Beterligung an Erwerbsleben, Alter und allgeneinbildendem,
berufsbildendem oder Hochschulabschluß

1.4 Insgesant
1 000

Und zwar

Männ1 ich

unter I 5

15 - 20 .
20-25-.
25 - 30

30-3s
35-40
40-45
45-50
50-55
55-50
60-65
65 und nehr .... .. ,

26
118
225
305
259
823
801

555
327
123
820
912

315
394
318
308
341
261
224
195
167
140
343

55

429
377
282
295
213
168
116
r40

91
271

49
't 42
173
262
242
188
162
135

98
215

,;
r30
1't 4

188

126
96
88
70
49

138

Z usannen

Zu samen

29 205

6 161
2 552
2 112
2 023
I 859
2 485
2 292
1 912
1 699
1 429
1 057
3 525

5 891
2 404
2 024
2 025
1 789
2 3't3
2 157
1 919
2 066
2 005
I 569
5 888

15 304

l9 508

3 013

4 058

2 503

r 448

3 95r

378
't95

193
062
412
299
1',ts

9'14
808
514
694

11 704

9 406

tlochsch ul -
ab-

schluß 4 )

I 080

542

21

75
82
97
't3
59
53
39
27
't4

5991 731

unter I 5

l5-20.
20-25
25-30
30-35
35-{0.
40-45
45-50
50-- 55
55-60
50-65
65 und mehr

2g

862
118
367
238
147
725
572
598
654
303
197

450
524
404
367
449
308
231
267
214
212
572

64
331
222
157
148

93
83

102
7't
53

119

38;
115
097
957
177
892
62't
7s5
661

454
283

21

30
30
29
16

l3
t5
t0
10

30

3;
121
102

90
52
38

44
35

t5
40

we ibl ich

Inagesmt

49
60
5l
62
44

33
35

34

25

62

45032 115 203

unter 1 5

t5 - 20
20-25
25-30
30-35
35-40
{0-45
45-50
50-55
55-60
50-65

12 058
4 986
4 136
{ 049
3 651
4 858
4 449
3 890
3 765
3 435
2 626
9 413

54
1 980
2 342
2 671
2 497
3 570
3 526
3 137
3 025
2 771
2 123
I 108

765
918
721
675
't96

569
454
462
441

352
914

1t;
759
599
438
443
307
251
278
215
150
390

767
2 310
2 289
2 019
2 589
2 192
1 142
1 '129

1 469
1 028
2 971

9

98
202
224
325
28s
221
196
't70

123
33't

42
r06
113
125

89
72
6'l
49
37

104

60
251
276
218
r78
13{
132
105

66
178

Insgesilt .. 61 321 35 812 7 070

t) Einschl. gleichwertiger Berufsfachschulabschluß sowie be-
ruflichea Praktikun.

2) Einschl. einer li{eister-,/rechnikerausbildung.

2 191

3) EinschI. Ingenieurschulabschluß
4) EinschI. Lehrerausbildung.

21 110

Fachhoch-
schulab-
schluß 3 )

t{oh nbe -
vöI kerung
insgesamt volks-

( Haupt- )
sch uI -

abs chl uß

Real sch uI -
odergIelch-

wert iger
Abs chluß

Fachhoch-,/
IIoc h:

schulreife

Lehr- /
An lernau s-
bildung t )

Fach-
sch u I ab-
Bchluß 2 )

-31 -
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unter 300 . ........
300 - 600 .........
600 - 800 .........
800 - 1 000

1 000 - 1 200 .........
r 200 - I 400 .........
t '!00 - I 600 .........
I 600 - 1 800 .........
t 800 - 2 000 .........
2 000 - 2 500 .........
2 500 - 3 000 .........
3 000 - { 000 .........
4 000 und mehr ........

Zuaammen ...
Ohne Angabe ales
Einkomens 5) .......,

Zugamen ...

von .
unter

bi6
.DH

unter 300 .........
300 - 600 .........
600 - 800 .........
800 - r 000

I 000 - 1 200 .........
1 200 - 1 400 .........
1 400 - | 600 .........
r 600 - r 800 .........
1 800 - 2 000 . ,, ......
2 000 - 2 500 .........
2 500 - 3 000 .........
3 000 - 4 000 .........
4 000 und mehr ...... ..

Zusamen ...
Ohne Angabe de6
Einkomena 5) ........

10

78
20
34

55
65
79
71

90
248
244
348
25A
535

89

724

42
231

88
276
931

1 615
I 675
1 177

839
1 068

319
281
145

8 7{5

8

9

t9
47
87

142
r44
167
335
155
t35
60

3t0

97

407

9

ll
t9
23
27
26
4t

151

r48
235
't90

897

454

9 199

423 29

4 710 268

8'r 1 127

t3 908 1 576

Eruerb6tätigkeit und Au6brIdung

2 Eruerbstätiqe in April. 1978 nach nonatlichen Nettoeinkonmen und allqeneinbildenden,
berufsbildenden oder Hochschulabschluß

r 000

Und zsar

Hoch 6chuI abschluß

Iitännl ich
222
515
155
{r8

1 329
2 183
2 098
t 38t

9s6
1 129

353
246
rr3

l1 099

Hoch schul -
ab-

schluß 4)

290
801
207
5r5

1 5{0
2 464
2 424
1 662
1 250
I 851

838
813
478

15 r43

45
196

29
50

149
207
240
206
201
433
232
211
106
315

6

9

24
26

32
109

94
108

54
470

I 183

16 326

9s6

12 055

1 053

6 748

126

2 441

23

493

41

939

Zugmen ...

90
286
196
245
309
308
233
120

78
80
21

t5
8

988

166

154

19

58
38
55
68
13
61
44
5't

121
42
2'l
14

6't 4

we ibl i ch

Inagesmt

466
1 4't6
'I 168
I 37't
r 350

997
615
29't
214
281

87
55
29

I 41't

1 218

9 595

350
1 124

929
1 071

968
612
318
l3t

77
16
22
12

7

5 595

132
590
587
693
'160

6{1
4l t
't92
t 14
1t0
2'l
'19

t'l
287

7

15

19

24
33
43
36
t8
16
17

6

239

7

20
l4
27
37
31

28
25
42

112
42
26
t2

423

5

5

9
't1

1A

16
't I
10
1l

100

7

107

3l

500

22

{45

unter
300 -
600 -
800 -
000 -
200 -
400 -
600 -

300
500
800
000
200
400
600
800

724

139

2 449

10

29
I9
38
56
54
55
51

a2
274
190
260
202
321

3 000 - 4 000 .........
4 000 und mehr ........

Zusamen . . .
Ohne Angabe des
Einkomens 5) ........

l0
23
28

43
80

130
177
162
183
352
161
138

62
549

I
7

12

1't

23
40
37
12

120
98

't 10

54
569

756
2 277
1 374
1 892
2 890
3 451

3 039
I 959
1 464
2 148

925
858
507

23 560

572
I 539
1 084
r 489
2 297
2 '195

2 416
1 512
1 033
1 204

375
258
120

16 793

135
481

225
305
458
516
473
326
279
sl3
253
226
114

4 304

29
t31
58
88

'123

137
140
115
146
409
285
374
258

2 309

174
821
614
969

1 590
2 256
2 086
1 369

9s3
1 178

405
300
155

r3 032

2 461 2 010 292

fnagesilt 26 021 't8 803 { 596

1) EinEchl. gleichwertlger Berufsfachachulabschluß sowie be-
Eufliches Praktikum.

2) Einschl. einer lleiater-,/Technikerausbildung.
3) Einschl. Ingenieurachulabschluß.

63

1 384

4) Einschl. Lehrerausbilalung
5) Einschl. aller Mithelfenden Fanllienangehörigen

und selbständlge in der Land- und Forstuirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei.

Erserbs-
rät i9e

inagesant volks-
( Haupt- )
schul -

abs chl uß wert ige r
AbEchIuß

Rea I schul-
oder

g Ie ich-
Fachhoch-/

Hoch-
schulreife

Lel]r-/
Anlernau s-
bildung 1 )

Fach-
schul ab-
schluß 2)

Fachhoch-
schul ab-
schluß 3)

-32-
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ErrerbBtätrgkeit und Auebildung

3 Erwerbstätrge in Aprrl 1978 nach stelIung im Beruf, nornalerweise ie woche qeleisteten Arbeitsstunden

Stellung im Beruf

Nornalerweise ge-
Ieistete Arbeitsstunden

selbständ ige
unter 36 ..
35 und nehr

ilithelfende Fanilien-
angehör ige
unter 36
35 und mehr .......

Beante .
unler 36
36 und nehr

angesteIIte5 )

unter 36
35 und nehr

erbe i ter5 )

unter 35
36 und nehr

t 809
99't 710

1 234
61

1 114

122
42
80

't 883
67

1 817

4 539
95

4 444

2 387
31

2 356

't 948
91

7 858

7 423
10

7 353

16 326
403

15 923

12 055
20'l

't 1 848

50
't3
31

933

931

136

13s

und a]lgemeinbildendem, berufsbildenden oder Hochschulabschluß
I 000

Und zwar

Män nl r ch

Hochsch uI -
ab-

schluß 4 )

300
13

28',l

269
25

244

713
38

't36

408
't4

393

161
15

146

64

50

96

95

24

10

6

'141
52
95

13

9

421

we ibl i ch

Insgesilt
393

39
354

1

5

888

885 418

549
55

494

I 309
1't

1 292

821
45

176

2 621
33

2 588

6'13
7

666

399
6

393

79
8

71

4 422
40

4 7A2

r8l
177

396
62

335

313
33

339319

Se lbständ ige
unter 36 ..
35 und mehr

Mithelfende Fanilien-
angehör

un ter
35 und mehr

Beante

Zusilmen.......
unter 36 ... ..
36 und nehr ..

unter 36
36 und nehr . ... .

engestellte5 )

unter 36
36 und nehr

Arbe iter6 )

482
119
364

338
76

263

213
48

't54

903
337
565

787
280
507

90
43
4't

t9
ll

9

256
100
156

385
t04
282

98
r3
85

231
78

153

93
8

84

2 700
768

1 932

1 't34
355

1 369

400
118
282

3 068
1 052
2 016

2 884
I 005
1 819

140
39

't 01

26
5

21

879
322
5s8

595
868
s2't

6 748
2 134
4 614

2 154
484

1 670

724
228
497

4 710
1 320
3 390

9 ',r99
125

9 073

1 40't
31

1 371

493
12

481

939
112
827

3t
10
21

235
89

t46

3 269
842

2 427

80
21
59

7

6

't

6

169
76
93

8s1
25',l
600

8

2

441
43

398

93
26
6'1

986
86

900

89
87
01

103
46
56

48
't6
32

33
8

24

16
6
9

15

14

r90
44

14't

15

5

6

15

t3

38

33

A
t
3

unter 35. It
Zusannen . ...

unter 35 ..
36 und nehr

selbständige . ..
unter 36 ... ..
36 und mehr ..

llithelfende Familien-
angehör
unter

ige
36

36 und nehr

Eeanle.
unter 36
36 und mehr

engestelrte5 )

unter 36
35 und nehr

lrbe iter5 )

unter 36
36 und mehr

Inagesamt ......
unter 36 .....
36 und mehr ..

't04
13
91

196
9

187

596
524
068

2 449
361

2 08'1

1 676
94

1 58r

268
64

205

il4 5
180
265

440
23

4r8

71
7

63

192
25

16'1

305
't't4
r93

25
t0
16

1 025
10

1 0',t 5

1s1

149

112

108

531
151
481

863
5l

812

404
26

378

542
109
432

384
292
092

10't
29
79

500
40

560

2 291
2',t7

2 074

573
137
435

317
41

215

1 049
389
660

909
322
588

2 269
r70

2 099 9r8

519
1'1

502

780
133
647

9 396
1 352
I 044

5 087
'199

4 288

3 043
382

2 661

1 221
162't 058

11 016
t't 43
9 8?3

539
44

494

26 021
3 211

22 750

18 803
2 341

16 462

27

o7
75
32

10
1

9

l'l

I
9

I

l) EinschI. gleichwertiger Berufsfachschulabschluß sowie be-
rufliches Praktikum.

2) EinschI. einer Meister-,/Technikerausbifdung.
3) Einschl. Ingenieurschulabschluß.
4) EinschI. Lehrerausbildung.

5) Ernschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen
und technrschen Ausbildungsberufen.

6) Ernschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen
Au sbi Idungsberu fen .

tn

ReaIschul-
oder

gIe ich-
wertiger
Abs ch Iu ß

Fachhoch-/
Hoch-

schulreife

Lehr- /
An lernau s-
bildung t )

Fach-
schulab-
schluß 2 )

Fachhoch-
sch ulab-
schluß 3 )

Erwerbs-
tät i9e

insgesamt Volks-
( Haupt- )
sch uI -

abs chI u ß

-33-

1 724
134

1 590

ige
35

26
12
14

5

l3 908
1 44s

12 463



Eruf und Ausbrldung

4 Erwerbstätlqe rm April 1978 nach ppen, ausqewählten Berufsordnunqen und
allqemernbrldendem, berufsbrldendem oder Hochschulabschluß

4.1 Erwerbstätige
1 000

Und zwar

Nr.
der

Syste-
natik I )

ulabschluß

01 Landsirle . .. .. 619
168

569
1s6

1

1 l0

't87

r38
92

38
9

10
6

8
5

12

11

8

9

5

5

27

9

5

6

5

o2 Tierzüchter, Fischerej.-
berufe .

03

04

043

05

051

06

07

08

09

10

't 'r

12

13

't 4

141

t5

't6

17

18

19

20

21

221

23

24

241

25

1',t

11

67
16

61

40

64
25

160
27

9

14

14

105
14

19
7

)i

30

't9

19Ä

124

Verwalter, Berater in der
Landsirtschaft und
Ti er zuch t

Landwirtschaf tliche Ar-
beitskräf te, Tierpfleger

Familieneigene Landar-
beltskräfte, a.n.g ..

GarE enbauer

cärtner, Gartenarbeiter ...

Forst-. Jagdberufe .... .. ..

Berg Ieu te

Mineral-, ErdöI-,
Erdgasgewi nner

Mineralaufbereiter ....,...

Steinbearbeiter ..... .. .. ..

Baustoffhersteller ........

Ke ranike r

G1 a sna ch er

cheni earbe iter

chemiebetriebsserker ......

Kunststoffverarbeiter .....

Pap i erhers tel Ie r ,
-verarbeiter

Drucker

Holzaufbereiter. Holzwaren-
fertiger und verwandte
Berufe .

Metallerzeuger' walzer ....

Former, Formgießer ..... '..
Me tal 1ve rformer

(spanlos).....

Metal lve r former
( spanend )

Dreher

Metal lobe rfI ächenbearbe i ter ,
-vergüter. -beschichter ...

Metal Iverbinder

schweißer, Brennschneialer ..

schmiede

680
535

534
s04

30

25
20
16

5

13

7

9i

i

I

i

I

i

i

584
4A9

172
50

148
32

54

108

547
462
148

43
129

27

'105

111
82

84
21

71
10

24

59

't 3

5

22

36
14

34
9

213
48

159
28

49
11

l3

5

23

22

33
IJ

33
I

r95
44

141
26
47
17

I

i

61

132

21
6

112
10

i

i

i

i

i

i

75
24

71
23

64
16

59

38

1

138

1 1't

38

12

8

5

5

28'l

161

2'12
11

158

48
7

145

123

40

25

88
5

81

25

3
4
5

erner Meister-/Technikerausbildung
I ngen reu rsch ul abschlu ß.
Lehrerausbi ldung .

gene rm e

Real sch ul -
oder

gl.eich-
wert iger
Abschluß

Fa chhoch-,/
Ho ch-

sch ul re i fe

Lehr- /
Anle rnau s -bildung 2)

Fach-
schulab-
schluß 3 )

Fachhoch-
schul ab-
schluß 4 )

Be ru fsgruppe
Be ru fsordnung

(i = insgesamt.
w = weiblich)

Erwe rbs-
tät ige

insge samt volks-
(Haupt-)
schul-

abschl uß

1) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975.
2) Einschl. gLerchwertiger Berufsfachschulabschluß sowie

beruf liches Praktikum.

-34-

E inschl
E inschl
E r nschl

Hoch s ch u1 -
ab-

schluß 5 )



Beruf und AuBbildung

4 Erwerbstätrqe im r1 1978 nach Berufsqruppen, ausqegäb1ten Berufsordnunqen und
allgeneinbildendem, berufsbiLdendem oder Hochschulabschluß

4.1 Erwerbstdtige
I 000

Und zwar

Nr,
ale r

Sys te-
mat.ik 1

Hoch sch uI absch I

11

Hochsch ul-
ab-

schluß 5 )

26

262

21

28

281

284

285

29

30

303

31

3',| I

312

314

32

323

33

34

35

351

352

3s6

36

37

39

40

401

41

411

42

43

44

Feinblechner, Installateure

Rohrinstallateure .... .. ....

Schlosser

Mech an ike r

Kraftfahrzeuginstandsetzer .

Fe innechanike r

Sonstige t4echaniker

Werkzeugmacher

MelalLfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe .

Zahntech niker

Elek Er ike r

Elektrornstal Iateure,
-nonteure

Fe rnme ldemonteure ,
-handwerker .....

EIek troge rätebauer

l,lont ierer und üetaII-
berufe, a.n.g. .....

Metallarbeiter o.n.A. ....

sp in nberu fe

Texti]hersteller..........

Textilverarbeiter . ...... .

Sch ne ide r

oberbekleidungsnäher .....

Näher, a.n.g.

Text rlveredler

Lederhersteller, Leder-
und Fellverarbeiter..

Back-r KondiEorwaren-
hers tel, Ier

Fleisch-, Eischverarberter

FIe ischer

speisenbereiter .... , ., .. ,

Köche . ..

Getränke-, Genußmittel-
hersteller

Ubrige Ernährungsberufe

Maurer. Betonbauer ....

266

,1 8',|

813
9

588
25

3r6

48

l9l
17

124

248

168

156
9

521
22

287

40

170
16

108

8

6

46

51
9

i

I

i

i

1

i

i

i

i

f

i

i

i

i

15

10

45

51

23

8

't8

't4

26
't0

t3
6

85

l3

12

't3

6

15
14

6
5

t5

181

'124

6r I

364
't

r83

?1

129

95

21

t9

3l

62

40

t0

1

t6

7

66

49

86
27

34
12

634
45

52
15
't8

6

536
40

48
14

20

423
12

8

l1

453
19

395 49 6

12

6

5

14
7

14
7

307

50

55
10

30
1

29
6

442

47

39 I

344
147
209
6t

20

59
27

350
326
101

18

93
90

128
126

6

326
'l 41

200
59

36
19

56
26

341
309

93
'12

90
86

123
121

6

114
29

53
9

11

25
9

't60
141

50
47

40
38

46
A5

6

14
8

12
6

I

i 122
63

ll5
6'l

55
23

132
15

138

12s
6

246
1'17

242
'11 4

r18
14

129
't t

1t7
5

229
r69
225
167

52

64

61

9l
48

90
47

39

36

36

24

I

i

I

t

i

28
'l

2'l
6

422

16

13

3',1 t

1) Klassrfizierung der Berufe, Ausgabe 1975.
2) Einschl. glerchrertiger Berufsfachschulabschluß sowie

berufliches Prakt ikum,

3) Ernschl.
4) EinschI.
5) Einschl.

einer Me ister-/Technikerausbildung
I ngen ieurs ch u1a bschluß.
Lehrerausbr ldun9 .

m 9emeBeru fsgruppe
Be ru fsordnu n9

(1 = rnsgesant,
w = werblich)

Erwe rbs-
tät ige

rns9esmt Volks-
( Haupt- )
sch ul -

absch.l uß

Realschul-
oder

glei,ch-
wert ige r
Abs chl uß

Ea ch hoch -,/
Hoch-

schuLreife
Lehr-/

An 1e rnau s-
bitdung 2)

Fach -
s chul ab-
schluß 3 )

Fa chhoch -
schul ab-
schluß 4 )

-35-
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Be ru fsgruppe
Beru fsordnung

(i = insgesant,
w = werblich)

Erwe rbs -
tät r9e

insgesmt VoIks-
( tlaupt- )
sch ul -

abschluß

Realschul.-
oder

91 e ich-
wert ige r
Absch I uß

Fachhoch-/
Hoch-

schulre ife
Lehr-/

Anlernaus-
biLdunq 2 )

Fach-
schul ab-
schluß 3 )

Fachhoch-
sch u1 ab-
schluß 4 )

Nr.
der

Syste-
natrk I )

&ruf und Ausbrldung

4 Erwerbstätige in April ,]978 nach Berufsgruppen, ausgewählten Berufsordnunqen und
allgemeinbi.ldenden. berufsbildenden oder Hochschulabqchl!l]q

4.1 Erwerbstäti9e
I 000

Und zwar
ru

392 374

Iuß

Hochschul -
ab-

schluß 5 )

441

45

4 5',|

46

4'7

48

49

50

50l

51

511

52

53

54

50

603

61

62

621

622

628

629

63

533

53s

68

58l

682

685

68't

69

l,laurer

Zinmerer, Dachdecker,
cerüs tbauer

z imme rer

Straßen-, Tiefbauer

Bauhilfsarbeiter ...........

Bauau sst atter

Raumauss tatCer

TischLer, Modellbauer .... ..

Ti sch Ie r

l.la1er, Lackierer und
verwandte Berufe . ... ...... i

Maler, Lackierer
(Ausbau )

warenprü4r, versand-
fert ignacher

Hrlfsarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe .........

Maschinisten und zuge-
hörrge Berufe

Inge n ieu re

Architekten, Bauingenieure

Chemiker. Physiker.
l.lathenat iker

Te chn ike r

l{aschinenbautechniker ... --

Techniker des Elektrofaches

Sonstige Techniker

Industrreme rster,
werkneister

Techn ische Sonderf achkräf t.e

chenielaborancen .,........

Technische zeichner .......

warenkau fleu te

Groß- und Einzelhandels-
kaufteute, Einkäufer .....

verkäu fer

Apothekenhelferinnen . . ....

Hande I sve rt reter ,
Re isende

Bank-, versicherungs-
kaufleute

220
357
210

987
36'1

939
350

2'1
1r

154
12

336
't5

4',t 5
l0

131
6

323
14

66

't6

10

130

43

1

171
18

14

30

83
8

122

193
85
50
t9

100
4'7

2 008
1 206

104

116
45
26
I

6l
25

473
987

14

67
36

22
l1
35
20

414
188

597
195
r40
933

35
34

349
r31
910
817

16
l5

182
54

144
I 0'l

15

t3

7

5

12

6

39

38

34

3t

5

910

13

6

'7

't6

't5

1't

I

18
8

i

i

i

i

i

i

i

i

i

t

i

I

I

i

I

l5l
'l 0'l

95

128

126

45
6

304

291

154

91

9l

125

111

42

284

212

111

74

45

31

8'1

28

200

191

176

145

283 ,1

58

16

272
12

259
't 1

211 207

91

294
14

218

78

4A

't2

88

362
't 46

203

69

l1

32

't6

24

16

t0

'11

29

30

I

t8

13

t2

486
22
34

52

234
14

50

728
46

54

89

3s0
24

254
8

21

21

l't I

46

15

90
15

6

l9
8

40

64
6

6

8

32

ö

'I 15
27

374
25

48

r93
't4

397
125
755
6r3

25
24

121
8

i

i

i

i

i

I

i

I

i

I

64

't36
60
38
l4
72
35

351
791

55
l0
2',l
t1

'1548 12

488
199

177
17

57
13

24

l) Klassifrzierung der Berufe, Ausgabe 1975.
2) Einschl. gleichwertiger Berufsfachschulabschluß sowie

beruf I iches Praktikun.
einer Meister-/Technikerausbitdung.
I ngen ieurs ch ulabschl uß.
Lehrerau sbi ldung .
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Beruf und Ausbrldung

4 Erwerbstdtrge rn April 1978 nach n, ausgewähtten Berufsordnunqen und

Nr.
der

Syste-
matik I )

allgeneinbrldendem, berufsbildendem oder Hochschulabschluß

4.1 Erwerbstät19e
1 000

Und zwar

328
154

104
56

187
88

38
10

244
113

't 51
42

'10
20

52
19

Bank fach I eu te

Lebens-, Sachversrche-
rungs fachleu te

Andere Dienstleistungskauf-
leute und zugehdrrge
Berufe .

Berufe des Landverkehrs ...

E i senbahnbe tr i ebs reg Ier ,
-schaf fner

Kraftfahrzeugführer . .... .. . l

Hochschul abs ch 1u ß

5
5

14

Hochsch ul-
ab-

schluß 5 )

5 9',|

694

70

71

112

714

72

13

132

75

75',t

753

76

762

17

't72

17 4

78

781

142

19

80

8 0'l

81

813

9

58
l5
55

i

i

i

I

t

1'7 5
46

908
l9

97
25

840
't5

11'l
28

587
1l

l8

20

9

113
32

5

6

5',|

40

8

36

3s

12

't4

9

l3

23

9

10

6

9

90
1

't9
5

9

36

34

28
7

10
6

122

701
l5

102

6s8
13

86

435
I

30

't9

168

9

I

6

9

't8
12

9

22

Berufe des Wasser- und
Lu ftve rkeh rs I

I

i

I

i

Berufe des Nachrichtenver-
kehrs

Pos tve rte iler

Lagerverwalter, Lager-,
Transportarbeiter ....

Unternehmer, Organrsatoren,
wirtschaftsprüfer ........

Unternehmer, Geschäf ts-
führer, ceschäftsbe-
re i chsle iter

wi rtsch af tsprü
steuerberater

f er,

AbgeordneEe, adminislrativ
entscheidende Berufstätige

Leitende und administrativ
entscheidende Verwaltungs-
fachleute

Rechnungskauf leute, Daten-
verarbeitungsfachLeute ..

Buchhal ter

Datenverarbe itungsf ach-
leu te

Bürofach-. Bürohllfskräfte .

Bürof achkräfte

Stenographen, Stenotypisten,
Maschinenschreiber ........

Drenst-, wachberufe

sicherheitswahrer . ...... ...

Soldaten, Grenzschutz-.
Polizeibedienstete ..... .. .

Rech tswahrer

Rechtsvertreter, -berater ..

4'? 7
?8

448
13

603
'H0

248
54

514
R?

231
48

171
30

31
12

291 8'l

185
84

132
45

152
70

120
40

102
21

3 s46
2 221
3 086
1 802

42
12

887
1'15

551
912

29
ll

r09
21

r07
18

148
26

23

85
21

4't

98

11
I

39

55209
43

120
47

238
24

145
't3

341
70

300
57

i

i 64 9 23

41

41

I

50
I

7

44
'l

10

I

I

i

217
48

'12
10

103
20

101
r8

137
25

i

I

i

479
293
269
r98

261
182
144
r08

169
96

't 10
80

44
't5

't5
t0

352
223
218
r60

36
5

3',17
91s
183
127

24

276
121

246
100

59
12

2 52s't s59
2 199
1 268

12

156
6'l

150
48

8

64
22

58
17

1

46
l4
42
't t

152
141
210

45

418

1'16
173

14

17 4

25
25

r00

251
255
135

20

433

695
5

100
12

43

345
230

51

8

8

70
1

36

3

5

t4
13

8

46

35

10't5

i

i

I

429 394

17

I ) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975.
2) Ein6chl, gleichwertiger Berufsfachschulabschluß sowie

berufl iches Praktikum.
Ernschl. einer Meister-/Technrkerausbildung
Ernschl. Ingenreurschulabschluß.
ErnschI. Lehrerausbildung.

Beru f sgruppe
Berufsordnung

(i = insgesamt.
w = werblich)

Erwe rbs-
tät ige

insgesmt Volks-
( Haupt- )
schul-

abschl uß

Realschul-
oder

gIe 1ch-
wert rger
Abschluß

Fachhoch-/
Hoch-

schulreife
Lehr-/

An le rnaus-
brldung 2)

Fach-
schulab-
schluß 3 )

Fachhoch-
sch uI ab-
schLuß 4 )
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Beru fsgruppe
Be ru fsordnung

(i = rnsgesamt,
w = weiblich)

Erwerbs-
tät ige

insge s ant volks-
( Haupt- )
sch uI -

abs ch1 uß

ReaLschul-
oder

91e rch-
wert iger
Abs ch 1u ß

Fa chhoch-/
Hoch-

sch u1 re rfe

Lehr-/
Anlernaus-
bildung 2 )

Fach-
schul a b-
schluß 3 )

Fachhoch -
sch uI ab-
schluß 4 )

Beruf und Ausbildung

allgenernbildenden, berufsbrldendem oder HochschuLabschluß

4.1 Erwerbstätlge
1 000

Und zwar

Nr.
der

Sy ste-
matik 1

Sochsch uI-
ab-

schluß 5 )

82

821

83

84

84',|

85

8s3

856

86

861

864

87

871

873

88

881

89

90

901

91

9l1

912

92

93

933

91

98

99

Publizisten, Dolmetscher,
Bi b1 r othekare

Publ iz isten

Künstler und zugeordnete
Berufe.

Ärzte, Apotheker ........

Ärzte.

Übrrge Gesunalheitsdrenst-
berufe.

Krankenschwe ste rn .
-pfleger, Hebanmen

Spre ch stundenhe I fer

sozialpflegerische Berufe ..

Sozialarberter, sozial-
pfl ege r

Kindergdrtnerlnnen, Kinder-
pflegerinnen

81
39

39
't I

50
23

7

8

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

't35
40

19s
56

128
32

33
10

163
43

111
26

12

195
56

128
32

9
7

13

1

17

56
48

20
10

9

12
5

51
14

16

9

41
16

6

7

17
13

12
8

49
26

31
14

l5

58
19

13
5

14
1',|

21
1

l3

12
8

11
5

329
289
205
203
266
220

155
140
82
8l
99
86

138
128
105
105
113

98

24
20

16
l5
53
36

231
204
138
135
134
118

22
20

5
5

42
35

116
630

332
279

53

62
12

58
12

50
43
38

91
11

312
)q)

19
14

20
1'l

70 470
41456

51

35
24

t6
9

5
26

34
28

125
121
593
336

49
48

53
18

65
63
59
38

1l
10

531
255

74
33
12

24
23

18
I

518
303

75

Lehrer.

Friseure ... .. .

't3

HochschuLlehrer, Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akadenien

1

r0
t'l

1',1

13

62
12

Real-r Volks-, Sonder-
schu.Ilehrer 425425

246
20
10

24
l8

344
191 246

Geistes- und nacurwissen-
schaftliche Berufe, a.n.9

wirtschafts- und SoziaI-
wlssenschaftler, a.n.g.,
Scat is t ike r

Seelsorger

Körperpfleger .. .. .

8 45
I

33

30

15
6

't0

12
6

20

58
12

8

51
12

208
't58

194
154
350
217

't

15
I

'188

152
180
144
294
184

6

111
100
't07

91

18't
98

cäs tebe tre u er

Gastwirte, Hotelrers,
ca s ts tät tenkaufleu te

KeIlner, Stewards..

Hauswirtschaf tlrche Berufe

Re in ig ungsbe ru fe

Raum-. Hausratrelnager

Mithelf ende Fanilienange-
hörige außerhalb der
Landwirtschaft, a.n.9. ..

35
15

l3
l5

53
I

38

199
l0r
124

89

170
165
681
574
50'7
497

161
85

103
16

152
148
558
551
493
484

28
't3

t5
10

15
15

11
1A

10
10

112
48

60
41

54
5',|

168
125
r08
105

i

i

t

i

41
13

30

10

14

3) Einschl
4) Einschl
5) Einschl

27
24

Arbeitskräfte nrt noch
nicht bestimmtem Beruf

Arbeitskräfte ohne nähere
Tätigkeitsangabe . .. .. ..

I nsge s ant 02
59

26
9

220
18

165
59 '13

101
31

l8 803
6 748

4 596
2 154

2 449 13 908
124 4 7'r 0

1 616
268

elner Meister-/Technikerausbildung
Ingen ieursch ulabschl uß.
Lehre rausbi ldung .

I ) Klassifrzierung der Berufe, Ausgabe 1975.
2) Ernschl. gleichwertsiger Berufsfachschulabschluß sowie

beruf Iiches Praktrkum.
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Realsch ul -
oder

gIe ich-
wert iger
Abschluß

Fachhoch-,/
Hoch-

schul re i fe

vol ks-
( Haupt- )
schul-

abs chlu

Lehr- /
Anlernaus-
bildung 2)

Fach -
schul ab-
schluß 3 )

Fachhoch-
sch ul ab-
schluß 4 )

(i = insgesant,
w = weiblich)

Berufsgruppe
Beru f sordnung Erwerbs-

tdt i9e
insge silt

Beruf und Ausblldung

4 Erwerbstätige in Ap

allgemeinbil{tendem, berufsbildendem oder Hochschulabschluß

4.2 Deutsche Erwerbstätige
1 000

Und zwar
r

Nr.
der

S ys te-
matik 1 )

03

Hochschul-
ab-

schluß 5 )

01 Landsirte

02 Tierzüchter, Fischerei-
beru fe

t

I

616
167

566
r56

938
9

9

6

96
16
'19

186
29

137
9',|

31

10
6

8
5

12

il

1

9

11

5

6

5

30
22

25
20

15
5

12

10

5

7

verwalter, Berater in der
Landwirlschaft und
Tier z uch t

Landwirtschaf tliche Ar-
beitskräf te, Tierpfleger

Fanilieneigene Landar-
beitskräfte, a.n.9,.

Gartenbauer

cärtner, Gartenarbeiter

Forst-, Jagdberufe ......

Berg leute

Mineral-, Erdöl-.
Erdgasgesinner.

673
532

621
50r

9I

I

't6

11

24

20

30
12

30
8

180
40

132

a2
12

52
11

04

043

05

05r

06

o7

08

09

10

11

11

l3

14

't 41

l5

16

1'1

18

581
481
't59

48

135
30

50

83

544
450
r36

41

1r8
26

43

81

't't 0

Mineralaufbereiter .......

steinbearbeicer ... .. .....

BausEof fhersEeller .......

Keram rke r

c1 asnacher

Chemiearbe iter

Chemiebetriebswerker .....

Kunststoffverarbeiter ....

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

I

ll

22

19

2A
il

29
7

155
36

123
20

31
1l

82

81
20

58
9

2',|

55

12

9

12

't3

98
t3
74

6

13

Pap ierhers te I ler '-verarbeiter ...

Drucker

Hotzaufbereiter, Holzearen-
fertiger und verwandte
Berufe.

Metallerzeugeri Walzer ....

Forner. Formgreßer ........

lleta 1 Iverforner
( spanlos )

rle taI Ive rforme r
( spanend )

Dreh e r

MelaI lobe rf 1 ächenbe arbe i!er ,
-vergüter, -beschichter ...

I'tetallverbinder ..........

Schweißer. Brennschnelder

schm iede

53
2'l

150
25

5l
21

124
22

25
5

107
l0

19

20

21

22

221

23

24

241

25

i

i

i

I

i

I

20

55

59

22

59
14

47

30

't 4

46

28

20

21

'17

224
I

131

211
8

132

163

't06

35
6

98
lb
8',|

35

3) Einschl
4) Einschl
5) Einschl

e iner Me rster-,/Technikerausbrldung
I ngen reurs ch ulabs ch Iuß.
Lehrerausb i ldung .

t ) Klassifj.zierung der BerufeT Ausgabe 1975.
2) Einschl. gLeichsertiger Berufsfachschulabschtuß sowie

beruf 1 iches Praktikum.
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&!uf und Ausbrldung

4 Erwerbstätiqe im ADrrl '1978 nach Beruf ruppen, ausgewählten Berufsordnunqen und
allgemeinbildenden, berufsbrldendem oder .qgchschulabschluß

4.2 Deutsche Erwerbstätige
I 000

Und zwar
ru

Nr
der

S ys te-
matik 1

26

262

27

28

281

284

285

29

30

303

3',|

31t

312

314

32

323

33

34

35

351

352

356

36

37

39

40

401

4t

411

42

43

44

Hochsch ul-
ab-

schluß 5 )

Felnblechner, Installateure

Rohrinstallateure . .,..... .

Schlos ser

Itechaniker

Kraf tfahrzeuginstandsetzer .

Pe inme chaniker

Sonstige Mechaniker

Werkzeugmacher

Metallfeinbauer unal zuge-
ordnete Berufe .

zahn tech niker

EIektr iker

EIek troi natalla teure ,
-nonteure :.......

Fernme Idenonteure .
-handwerker ... ..

Elek troge rätebaue r

Montierer und MetaII-
berufe. a.n.g. .....

Metallarbeiter o.n.A

sp innbe ru fe

8l
25

32
12

595
36

49
l3
1't

6

503
31

25
t0
12

6

82

46
14

19
'1

405
1l

14

10

39

4',1

21

7

15

13

i

i

i

i

i

i

i

i

2s0

112

736
7

535
18

291

45

167
11

t l8

234

r60

688
,1

480
t6

265

37

149'tl
't04

5

7

9

5

171

l t9

s66

338
6

170

32

119

90

49
22

48

50

58

79
42
'18
42

25

18

30

60

38

t0

7

t5

7

53

47

7

t3
1

1t
6

i

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

425
't5

372
13

46 292

90
23

51
7

9

22
8

144
128

54
42

35
34

41
40

59

60
8

45

46
1

205
93

't't5
35

24
t4
47
23

299
272

a2
65
78
75

105
't0s

13

't3

't2

't

12
t1

5

46

38

Textil.herateLler............

Textilverarbeiter ..........

214
9'l

120
31

24
14

49
24

314
28s

90
1n

8'l
78

'I l0
108

't4

schne ider

oberbekleidungsnäher .......

Näher, a.n.g.

Text ilve redler

Lederhersteller, Lealer-
und Fellverarbeiler .......

Back-, Konditorwaren-
hers teller

Fleisch-. Fischverarbeiter .

FLe ischer

SpelEenbereiter ............

Köche ..

Getränke-, Genußnittel--
hersteller ...

Übrige Ernährungaberufe . ...

10'l
51

102
55

't I

5

5

13
6

t3
5

l1

123
14

126
I

120
5

191
141
t94
139

l't'l
t2

1',t9
1

1r3
5

r83
134

180
132

29
7

26
5

398

't6

't 1

289

7

24
5

380 13

38

35

35

23

) Klassj.fizierung der Berufe, Ausgabe 1975.
) Einschl. gleichwerEiger Berufsfachschulabachluß sowieberufliches Praktikun.

3) EinschI. einer Meister-,/Technikerausbildung.4) EinschI. Ingenieurschulabschluß.
5) EinschI. Lehrerausbrldung.

Be ru fsgruppe
Beru fsordnung

(i = insgesam!,
w = weibLich)

Erwe rbs-
tät ige

insgesmt Volks-
(Haupt- )
sch uI -

absch Iu ß

ReaIschuI-
ode r

gI e ich-
wert rge r
Abschl uß

Fachhoch-/
Hoch-

sch ul re if e

Lehr-/
Anlernaus-
biLdung 2)

Fach-
schul ab-
schfuß 3 )

Eachhoch-
s ch ulab-
schluß 4 )
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m gene
schul

Lel\r- /
An Iernaus-
bilalung 2 )

Fach-
schul ab-
schluß 3 )

Fachhoch-
sch uI ab-
schluß 4 )

Be ru fsgruppe
Be ru fsordnung

(i = insgesamt,
w = weiblich)

Erwe rbs-
tät ige

insgesilt volks-
(Haupt- )
sch uI -

abschl uß

Realschul-
oder

gIe ich-
vertiger
Abschluß

Fachhoch-,/
Hoch-

sch ul re i fe

Nr.
der

Sy s te-
matik 1

Beruf und Ausblldung

4 Erwerbstätige im ApriI 1978 nach Berufsgruppen, ausgewählten Berufsordnungen und

altgemeinbildendem, berufsbildenden oder Hochschulabschluß

4. 2 Deutsche Erwerbstätige
1 000

Und zwar

35't 341

Hochsch uI-
ab-

schluß 5 )

441

45

451

46

47

48

49

50

50r

51

51 'l

52

53

54

60

603

61

62

621

622

628

629

53

633

635

68

68r

682

585

687

69

Mau r er

zlnmerer, Dachdecker,
cerüstbauer r36

82

8l

88

109

39

265

255

98

63

43

27

a2

27

189

18t

i

6

12

5

6

't5

14

10

7

t6
1

21
9

/

191

67

11

30

15

22

15

249
8

27

25

109

45

15

s

87
15

52
5

l8
8

36

59

6

7

29

8

04

:u
59

9
't8
10

15

264 23

't3

7

12

6

38

31

66

27

21

't

16

1',|

Z imme rer

't 42

86

85

9l

116

42

28s

213

straßen-. Tiefbauer

Bauhllfsarbeiter .......

Bauausstatter.

Raumau satatter

Tischler, Modellbauer ....

Tischler

l,la1er. Lackierer und
verHandte Berufe . ,......

r

warenprüfer, versand-
fert ignacher

HilfsarbeiEer ohne nähere
Tätigkeitsangabe ..........

Maschinisten und zuge-
hörige Berufe

Inge trieure

Architekten, Bauingenieure .

Chemiker, Physiker,
Mathenat iker

Te chn iker

Maschrnenbautechniker ......

Techniker des Elektrof aches

Sonstige Techniker

Industrreme ister,
Werkne ister

Technische sonderf achkräf te

chenielaboranlen ...........

Technische zeichner

Warenkau f1e u te

croß- und Einzelhandels-
kaufleute. Einkäufer ......

Verkäufer

Apothekenhelferinnen .......

Hande lsve rtre Eer,
Re is ende

Bank-. vers
kau fle u te

icherung s-

192

314
180

294
173

591
265

658
251

287
't t

i

i

i

I

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

200

244
10

233
9

65

16

r65

'136

130
50

253
64

33

31

6

't

296
12

398
9

133
5

I

127

42

206
5

'15

175

48

12

8

55

t6

46

712
43
52

8'1

342
23

479
21

33

5l

231
14

7

174
't8

14

29

81
8

369
24
20

47

191
t3

120

187
83

49
19

98
46

947
181

r03

112
43
25

8

60
24

434
969

't4

66
36

21
't1

34
20

402
182

53

'l 34
59

3't
14

71
35

321
778

576
192
r05
912

34
33

337
r30
945
80r

l6
l5

1'19
53

r38
9',t

15
15

386
124
739
503

24
24

1) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975.
2) Einschl. gleichwertrger Berufsfachschulabschluß sowie

beruf I iches Prakcikun.

150
12

89

481
197

175
76

250
107

55
t3

3) Einschl.
4) Einschl
5) Einschl

e lner Me lster-,/Techn ikerausbildung.
I ngen ieursch uI abschluß.
Lehrerausb i Idung .

i

I 923

46

3s9
144

1t

12
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(i - insgesamt,
w = weiblieh)

Berufsgruppe
Beru fsordnung Erwerbs-

tät ige
insgesilt volks-

( Haupt- )
schul-

abschl ull

RealschuL-
odergleich-

wert iger
Abschluß

Fachhoch-,/
Hoch-

sch ul re i fe
Lehr-/

Anle rnaus-
brldung 2)

Fach-
schul ab-
schluß 3 )

Fachhoch -
s chul ab-
schluß 4 )

Beruf unal AuBbildung

4 Erwerbstätiqe im April 1978 nach Beru fsgruppen, ausgewählten Berufsordnungen unal
allqenernbiLdendem, berufsb ildendem oder Hochschulabschluß

4.2 Deutsche Ewerbstätige
1 000

Und zwar

Nr.
der

Sy ste-
matik I )

Hochsch u1-
ab-

schluß 5)

691

694

'10

Bankfach leu te

Lebens-, Sachversiche-
rungsfachLeute ......

Andere Dienstleistungskauf-
leute und zugehörige
Berufe .

71 Berufe des Landverkehrs...

712 E i senbahnbe tr iebsregler .
-schaffner

'114 Kraftfahrzeugführer ...

72

324
1s3

102
55

185
88

61
18

I

i

35

104
8

98

70
7

39

242
112

112
3t

219
23

294
56

13 I

50

38

5

6

i

i

i

i

170
45

857
't9

95
24

795
16

56
't6

1t4
21

567
11

69
20

3045

9

't3

22

9

9

623

18

18

9

8

89

117

65't
'15

63
't9

96

619
't3

19

29

85

417
8

't3

732

74 Lagerverwalter, Lager-,
Transportarbeiter ....

15 Unternehner, Organi satoren,
vlircschaftsprüfer ........

751 Unternehner, Geschäf ts-
führer, ceschäftsbe-
re ichsfe iter

'153 wi rtsch af tsprüfer
Steuerberater ..

Abgeordneter administrativ
ent.sche idende Beru f stät ige

Lertende und adninistrativ
entscheidende verwaltungs-
fachleute

Rechnungskaufleute, Daten-
verarbeitungsfachleute ....

Buchhalter

Datenverarbe itungaf ach-
Leute ..

Bürof ach-, Bürohilfskräfce .

Bürof achkräf te

Stenographen, Stenotypisten.
l{aschinenschreiber ........

Dienst-, wachberufe

sicherheitswahrer ..........

Soldaten, Grenzschutz-,
Polizeibedienstete ...,, .. .

Rech tswahre r

RechCsvertreter, -berater ..

Berufe des Wasser- und
Luftverkehrs ...... i

Berufe des Nachrichtenver'
kehrs . . .. .. .. .. ... t

Poatverteiler ...... i

182
83

130
45

160
69

r t8
39

1',t9
41

84
21

11
12

9

19

8

45
't

42
't

9

49

38

8

36

35

12

8

88
7

9

36

34

26
6

10
5

I

I

1

I

416 392
58

s84
107

242
53

498
85

22s
4'1

r68
29

334
69

205
42

23

135
12

292
49

80
IU

10't
21

105
18

146
25

271
47

3t
12

29
11

102
20

99
l8

135
25

9

't6
I

762

7'l

't72

1'14

78

781

782

'19

80

801

81

8t3

3

5

13

1

46

35

17

158

't0

429

15

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

11
9

468
288
266
195

263
180
143
r08

166
94

't09
79

39
'l 3

14
9

348
220
216
159

97
19

485
184
038

40
tl

850
r59
630
960

35
5

359
903
159
719

21

260
119

233
95

345
336
219

48
152

I

149
144
202

43
478

113
170

12

174

24
22

'100

2s't
250
132

19

433

595
6

99
12

43

58
12

494
550
17 4
255

12

163
50
14',1

41

7

62
22
s6
1'l

6

42
13

39
1l

5

14 I

I

69
7

35

393

'l ) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe '1975.
2) Einschl. gleichwertiger BerufsfachschulabschLuß sowie

berufliches Praktikun.
I. erner Meister-/Technikerausbildung
l. Ingenieurschulabschluß.
1 . Lehrerausbrldung.
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3)
4)
s)

E rnsch
E insch
E insch
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Beruf und Ausblldung

4 Erwerbstä!i9e im ApriI 19?8 nach Berufsgruppen, ausgerähIten Berufsordnunqen und

allqemeinbildendem, beruf sbi oder Hochschulabschluß

4.2 Deutsche Erwerbstätige

und zwar

Nr.
der

Syste-
matik 1

82

g2t

83

84

I4',I

85

853

8s5

86

861

86{

8'1

87 t

8?3

88

881

89

90

901

91

911

912

92

93

933

97

98

99

Publizisten. Dolmetscher,
B i bl iothekare

Publ iz i sten

Künstler und zugeordnete
Berufe .

Ärzte, Apotheker . .... .. ....

Ärzte .

Ubrige Gesundheitsdienst-
berufe.

Krankenschwe s tern ,
-pfleger, Hebannen ..

sprechstundenhelfer .....

Sozialpflegerische Berufe ..

soz ialarbeiter' sozial-
pflege r

Kindergärtnerinnen, KLnder-
pflegeri nnen

122
3',l

185
54

121
31

25
8

155
42

105
25

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

13
35

36
9

't 
1

5

't9
't0

9

43
20

24
6

29
14

15

64't8

'l 9
7

't2

't0
1

10
5

Hochsch u1-
ab-

schLuß 5 )

t8
6

t2

8

186
54

121
3l

58
13

t5

8

15

54
46

39
l5

5

679
597

314
264

300
282

69
5',|

18
l4

62 446
393

13
11

307
269
201
't99

259
216

155
13r

80
'19

91
84

131
121
't05
104
112

98

19
l5
t6
't5

50
34

214
r89
135
134
132
t't 5

21
t9

5
5

42
35

49

31

28

12

1

11

19

34
23

15
9

't3
Lehrer ..... ..

122
119
610
324

23 944
9 053

17 \19
6 229

4 442
2 099

2 287
676

13 276
4 568

1 621
259

598
293

59
12

41 1

23'l

65
10

5't 4't0l

48
47

51
17

t0
t0

st5
246

74
12
32
1l

24

11
8

33
26

33
21

49
8

55
63
58
3'l

Hochschullehrer, Dozenfen
an höheren Fachschulen
und Akademien

Real-. Volks-, Sonder-
sch uI Iehrer

Geistes- und naturwissen-
schafttiche Berufe, a.n.9

wirtschafts- und sozial-
wissenschaftler, a.n.g.,
St at is t iker

see I sorge r

Körperpf Ieger

Fr is eure

cästebe treuer

Gastwirte, Hoteliers.
Gas ts tät tenkau fleu te

KeIIner, Stewards .......

Hauswrrtschaf tliche Berufe .

Re in igungsbe ru fe

Raun-. Hausratreaniger

Mithelfende Famrlrenange-
hörige außerhalb der
Landwirtschaftr a.n.9. .

Arbeitskräfte mit noch
nicht bestimnten Beruf ..

Arbeitskräf te ohne nähere
Tätrgkeitsangabe . .. ...... . i

Insgesant.

59
12

411
231

20
10

24
18

335
191

65
10

42I8

i.

i

i

5',|
I

36

5

It

12

i

i

i

I

i

I

i

I

i

I

i

i

5',|
8

48
12

197
't60

184
148
311
198

182
98
96

't57
153
s86
s12
452
446

26
13

12
8

14
14

14
11

104
4't
49
35

A9

15't
1',t8

102
100

7

't5
8

r80
146
172
r 39

256
't59

't48
82
82
6'l

't 40
137

569
499
442
435

40
31

t0
9

88
32

45
13

29
14

199 14',1
53

31

7

15
t2
10

7

42
24

6

llr
9',l

102
88

167
92

34
14

33
t3
l3

9
9

)1
24

54
49

96
30

12

i

13

3) Ernschl. erner Meister-/Technikerausbrldung
4) EinschI. Ingenieurschulabschluß.
5) EinschI. Lehrerausbildung.

Fach-
schulab-
schluß 3 )

t'achhoch-
sch ulab-
schlull 4 )

Fachhoch-/
Hoch-

schulrerfe

Lehr-/
An 1e rnaus-
bildunq 2 )

Erwerbs-
tät r9e

insgesilt volks-
( Haupt- )

schul-
abs chI u ß

Real sch uI -
oder

glej.ch-
wert iger
AbBchl uß

(i = insgesamt,
w = weiblich)

Berufsgruppe
Be ru fsordnung

t) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975.
2) Einschl, gleichwertrger Berufsfachschulabschluß sowie

beruf Irches Praktikum.
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Beruf und Auabrldung

5 Erwerbstätiqe rm April 1978 nach Berufsqruppen, ten Berufsordnunqen
und normalerweise je Woche qeleisteten Arbeitsstunden

1 000

Davon mrt ... normalerwej.se geleisteten ArbeitsstundenNr.
der

Syste-
matik I ) 55 und nehr

0'l Landwirte

o2 Tierzüchter, Fischerei-
berufe .

03

58
28

64
50

142
120

144
l't4

I

I

619
168

25
t6

52
32

80
28

t06
79

91
74
11

14

6

9

I

1l

5

5

5

I

403
64

225
173

'I 1

Verwalter, Berater in der
Landwirtschaft und
T ier z ucht

04

043

05

051

06

o1

08

09

l0

1',t

12

13

l4

't 4t

l5

t6

17

18

17

580

584
489
172

50

148
32
54

108

159
28

49
17

126
t07

't4
tl
1'l

8

114
l0s
111

24

96
12

43

103

Landwirtschaf tliche Ar-
beitskräfte, TierpfLeger

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

535
Fanilieneigene
beitskräfte, a

Landar-
.n.9. ..

Gart enbauer

Gärtner, cartenarbeiter ....

Forst-, Jagdberufe ........,

Be rgleute

ltineral-, Erdöl-,
Erdgasgewinner

üineralaufbereiter .........

Ste i nbearbe iter

Pap ierh erstel Ie r,
-verarberter...

Drucker

Holzaufbereiter, Holzuaren-
fert iger
Berufe.

und verwandte

lletallerzeuger, WaIzer .... .

Forner. Forngießer ... ....

üetal lverformer(spanlos) ........ i

Meta I lverforner
(spanend)..,...

8
8

6
6

9
8

5

53
40

200
163

25
8

23
1

BauEtoffherstelLer ..

Keriliker

clasnacher

Chemiearbeiter ......

Chemiebe triebsuerke r

Kuns ts tof fverarbe iter

r3

5

25

22

36
t4
34

9

213
48

t1

t9

1't

32
t2
31

6

r93
40

146
25

42
t3

64
25

r60
27

55
19

t4t
18

69
21

271
9

159

19

20

21

22

221

23

24

241

25

67
16

51

40

56
11

58

38

43

135
20

1r6

33

75
24

Dreher .... .

I

i

i

i

i

i

287
12

161

lte ta I Loberf I ächenbe arbe i t e r,
-vergüter, -beschichter ...

üetallverbinder .....,.....

Schseißer, Brennschneider .

Schniede

48
7

146
21

123

40

Beru fsgruppe
Beru fsordnu n9(i = insgesant,
w = weibli.ch)

Erwe rbs-
tät rge

insgesilt unter l9 20-35 36-44 45-54

'l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe '1975.
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Beruf und Au8bildung

5 Ervrerbstätiqe im April 1978 nach Ber fscruDpen, ausqewähIten Berufsordnunqen
und nornalerweise je Woche qelelsteten Arbeitsstunden

I 000

Davon m1t ... normalerueise geletsteten ArbeitsstunalenNr.
der

Syste-
natik 1

55 und nehr

26

262

27

2A

281

284

285

29

30

303

31

3t1

312

3I4

32

323

33

34

35

351

352

356

35

31

39

40

{01

41

411

42

43

44

Feinblechner, Installateure

Rohrinstalla!eure ..........

Sch Iosser

t{echan i ker

Kraftfahrzeuginatandsetzer .

Fe innechaniker

sonstige llechaniker

werkzeugnacher

Iltetallfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe .

266

18r

8t3
9

588
25

3r6

48

191
11

124

232

156

755
8

528
22

282

44

115
15

117

8
6

r8
17

9
8

6
6

80
79
19
18
l8
18

35
35

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

20

t3

41

34

t9

10

6

8

30

26 1

6

11

7

10
5

5

I

13

t0

12

21

t,l

14

86
21

3tl
12

634
45

58
21

29
10

581
37

Elektroinstallateure,
-monteure

Fernneldenonteure .
-handserker

453
r9

4t2
16

59

62

312
127
192

52
35
18

49
20

254
227

59
51
't1
69
87
85
19

19
17

86
44

50

65
10

Elektrogerätebauer .......

l,lontlerer und Metall.-
berufe, a.n.9.

iletal.larbeiter o.n.A. ......

sp lnnberu fe

TextllhersteIler..........,.

Textilverarbeiter ..........

sch ne ider

oberbekleidungsnäher .......

Näher, a.n.g.

Text ilveredLer

Lederherateller, Leder-
und Fellverarbeiter .......

Back-, Konditorsaren-
hera te I Ie r

FIe iacher

Spe iaenbere iter

Nöche

cetränke-, Genußmittel-
herste I Ier

Übrige ernährungaberuf e

llaurer, Betonbauer ..

344
147
209

61

l1
20
59
27

360
325
r01

78
93
90

128
126

21
6

122
63

12
11

Fleisch-, Fischverarbeiter .

132
15

t38
12

125
6

246
t't 7

242
174

73
t1
84

9

73

149
112
14't
110

26

21

347

34
33
33
32

9
8

9
I

24

23

23

32
l4
32
14

32

21

27

22
10
21
10

i

i

i

30
7

29
6

442 4l 11

1) Klassiflzierung der Berufe, Ausgabe 1975.

36-44 45-54
Berufsgruppe
Beru fsordnung(i = insgesilt
w = weiblrch)

Erwerbs-
tät i9e

in sge s amt unter 1 9 20-35
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Nr.
der

Sys te-
natik I

t41

{5

451

46

4't

48

49

50

50t

5',|

5tI

52

53

54

60

603

51

62

621

622

628

629

63

633

635

68

68r

682

685

687

59

lrau re r

zinnerer, Dachdecker,
cerüs tbauer

z innerer

Straßen-. Tiefbauer ....

Bauhilfsarbeiter .......

Bauau sstatter

Raumauastatter

Tischler, Itodellbauer ..

Tiachler

llaler, Lackierer und
verwandte Berufe ..

tlaler, Lackierer
(Ausbau) ... .. .

Warenprüfer, versand-
fertigmacher .......

Eilfsarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe .......

Maschiniaten und zuge-
hörige Berufe

Ingen i eure

Architekten. Bauingenieure

Cheniker, PhyEiker,
Itathenaliker

Techn iker

Maschrnenbautechniker ...,, -

Techniker deE Elektrofaches

Sonstige Techniker

Indust r ieme ister ,
lie rkme ister

Technische Sonderf achkräf te

Chenielaborancen ...........

Technrsche zeichner

Warenkau fleu te

croß- und Einzelhandels-
kaufleute, Einkäufer ..... .

verkäufer

Apothekenhelferinnen .......

Hande Isve rt reter,
Re isende

Bank-. versicherungs-
kau fI eu te

1 ) Kla6sifizrerung der Berufe, Ausgabe 1975.

Berufsgruppe
Beru fsordnu ng
( i = insgesmt,
w = weiblich)

Erwerbs-
tät i9e

insge samt unter 1 9 20-35 45-5436-44

Beruf und Au8bildung

5 Erwerbstätige rm April '1978 nach Berufsgruppen. ausqewählten Berufsordnunqen
und normalerweise je Woche qeleisteten Arbeitsstunden

1 000

Davon nrt ... normalemease geleasteten Arbeltsstunden

55 und nehr

392

I
7

15
12

87
80

12
9

58
66

I
'1

46
44

73
64

'l

343 36

't5

't0

9

14

15

6

26

25

2',1

25

8

39
9

10

6

7

17

15

't5t

101

95

128

126

45
6

30{

291

't38

88

84

llt

102

34

255

245

2'12
12

21'l

382
220

987
367

50

728
46

54

89

350
24

't 54
12

228
10

13

178 11

6

5

ilt

22

t5

5

3',t 9
156

854
282

335
15

415
10

137
6

298
t3

326
7

94

30

43

18

122

193
85
50
't9

't00
47

2 008
1 206

113

174
72

4't
17

91
39

0'l 5
616

591
195
140
933

35
34

265
9',|

61'l
4-t 4

25
26

1l

7
7

329
309

34

14

6

261
98

109
31

98
63

4263

41

672
39

50

84

321
20

315
103

178
23

277
272

5
5

41

8t
59

39

28

1

26
24

488
199

-46-

395
166

29

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i
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Beruf und AusbrLdung

5 ErUerbstätige iln ApriI 1978 nach Berufsgruppen, ausgerählten Berufsordnungen

und normalerueise ie Yioche gelei§teten Arbeit§stunden
1 000

Davon nft normale4ei.§e lelsteten Arbei.tsstundenNr.
der

Syste-
matik 1 )

55 und mehr

691

694

70

71

712

714

72

73

732

74

75

751

753

't6

762

71

'172

'17 4

18

741

782

79

80

801

81

813

Bank fachleute

Lebens-, Sachvera iche-
rungsfachleute ......

Andere Dienstle iatungskauf -
leute und zugehörige
Berufe.

Berufe des Landverkehrs

Ei senbahnbe tr iebsreg Ier,
-schaf fner

xraftfahrzeug führer

Berufe des wasaer- und
Lu ftve rkehrs

120
28

668
t0

21

121

1

i

64
20

29't
50

277
48

328
r54

151
42

47

417
'18

603
110

5r 4
87

6
5

9
9

293
130

I

20

64
28

50
25

97
34

24

't8

9't

96

523

6

5

i

I

i

i

I

115
45

908
't9

122

701
l5

10
7

l'l

't I

119

468
6

30

122

12

Berufe des Nachrichtenver-
kehrs . .. ......... t

Poatverteiler .. ..., i

r85
8A

132
45

10
l0

8
I

30
29

21
20

141
14

r01
1't

Lagerverwalter. Lager-,
Trans[Drtarbeiter ....

unternehner, Organisatoren'
wirtschaftsprüfer ........

Unternehner, Geschäf ts-
führer. Geschäftsbe-
re ich 6le iter

Ifi rtsch af tsprüfer,
Steuerberater

Abgeordnete, administrativ
entsche idende Beru f stätige

Leitende und adninistrativ
entscheidende versaltungs-
fachleute

I

I

i

i

7
3

6

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

25
20

407
44

23
15

338
62

109
14

285
41

97
13

38
14

268
43

253
41

128
t5

12

I I

5

9

13

11

15
't

I

7

6

Rechnung skau fleu te,
verarbe 1t ungs fachl

Buchhalter

Daten-
eute ... 479

293
269
198

25
23

20
18

93
91

62
6',|

341
169
118
113

102
21

5Ä6
221
086
802

121
113

96
90

506
491

408
395

92
1'7

2 757r 549
2 431
1 258

98
41

90
34

35s
345
230

51

752
8

15
15

15
13

254
245
135't8

614
5

Datenverarbe itungsf ach-
leute ,.

Bürofach-, Bürohilfskräfte .

Bürof achkräfte

stenographen, stenotypisten,
t{aschinenschreiber ..,.....

Dienst-, Wachberufe

sicherheitswahrer,.......,.

soldaten. Grenzschutz-,
Polizeibedienstete ........

Rechtswahrer

Rechtsvertreterr -berater .

695
6

100
12

43

645

62
9

11

18
'17

23
11

6
6

34

46

23

26

12

1't

12

38

15

11

1) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe ,l975

Beru fsgruppe
Beru fsordnung(i = insgesant,y = weiblich)

Erwerbs-
tät ige

insge samt unt.er '19 20-35 35-44 45-54

-47-

17
'11

112
l4



kEuf und Au8bildung

5 Erwerbstätige in ApriI 1978 nach Berufsgruppen, ausgewählten Berufsordnungen
und normalerweise je woche gelelsteten Arbeitsstunden

I 000

Davon mat ... nolnalerweise geleisteten ArbeatsstundenNr.
der

Syste-
natik 1 ) 55 und mehr

82

821

83

84

841

85

853

856

86

86r

854

bj

811

88r

PubIizi6ten. DoLmetscher,
B ibl iothekare

Publiziaten ....

Künstler und zugeordnete
Berufe.

Arzte

Ubrlge cesundheitsdienst-
berufe

Krankenschwestern ,
-pf leger, Hebamen .

Sprechstundenhelfer,.......

Sozialpflegerische Berufe

Sozialarbeiter, Sozlal-
pflege r

Kindergärtnerinnen, Kinder-pflegerinnen ...... i

Lehre r

Hochschullehrer, Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akadenien

135
40

195
56

128
32

82
25

73
23

48
t3

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

54
2't
21

5

8r
39

39
't t

70
54

9
'l

11
7

't8
13

8
6

90
81

6

6

I

1

5

6

116
530

23
22

58
86

't 1

31
24

r6

35
7

21

13
12

7
1

l3
8

il

l4

53
10

50
8

329
289
205
203
266
220

6
6

t0
l0
I
8

29
29
35
35

38
37

214
237
150
148

198
162

7
6

9
6

73
53

125
121
593
335

62
l2

425
246

68
12

53
I

5t
12

208
't68

194't5{
360
217

12
1t
't0

9

13
12

10 53
36

128
83

173
92

23
23

180
t07

94
91

281
121

115
42

{6
12

5

42
35

i

i

i

i

i

i

i

i

i

ll

17
7

18

8

7

157
75

7

65
30

1

6

I

29
t8
28
11

63
36

30
59
20
12

t1
t0
't

14
r3

l9l6't0

I 30
5

50
't

873 Rea.L-, Volk8-, Sonder-
schullehrer . :........

88 ceistes- und naeurwissen-
schaftliche Berufe, a.n.9

wirtschafta- und SoziaI-
wissenachaftler, a.n.9.,
Stat is t iker

Seelsorger

Körperpfleger

Gagtuirte, HoteLiers,
Gaatstättenkaufleute ...

KelIner, Stesards

Hauswirtschaf tliche Berufe

Reinigungsberufe .........

Raum-, Hausralreiniger ...

1't
16
't5
13

33
29

40
6

t8

142
| 't9

r34
112

94
65

r99
101

124
89

170
t6s
581
574
507
49'l

9
8

19
19

1't 0
r69
163
163

l0
I

't8
17

3't
3't

246
244
222
220

28
17

5',I
3't

84
8',|

246
t50
r15
r08

89

90

901

9l

911

912

92

93

933

9't

29
't5

26
t5
19
t9
t2

1

Mrtbelf ende Fdilienange-
hörige außerhalb der
Landwirtschaft, a.n.9. .

98 Arbeitskräfte mrt noch
nicht bestimnten Beruf

51
50

12
1t

t4
12

220
78

836
723

i

I

I

I

9

91
33

88
3',|

22
17

99 Arbeitskräf te ohne nähere
Tätigkeitsangabe .,.....

Insge sant

Berufsgruppe
Beru fsordnung(i = insgesant,
s = seiblich)

Erwerbs-
tät ige

insge samt unter 1 9 20-3s 36-44 45-54

1) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe '1975.

26 021
9 69s

-48-
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2 t{s

153
4A

2 022
50{
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Beruf und Auabildung

6 Erwerbstätige im Aprit 1978 nach BerufsqruPPen, a ten Berufsordnunqen
und monatlichen Nettoeinkommen

r 000

Nr.
der

Syste-
natik 'l

M-
gabe
ale s
Ein-
kon-

01 Landwirte .. i

i

i

I

6r9
168

1't

1

't0

16
I

24
13

18
1

2

/ 12
/e
/6
11 20811
6 ll
/8
/13/ ,10

l3

25

36
t4
34

9

213
48

159
28

49
't'1

t5
ö

6

7

12

9

6

ll

9

6

7

6

7

15

31

27

25

6

30

t't

15

l5

602
't55

632
521

o2 Tierztichter, Fischerei-
berufe . t1

03 verwalter, Berater rn der
Landwirtschaft und
Tierzucht

Landwirtschaf tli che Ar-
beitskräf te, Tierpfleger

Fanilieneigene Landar-
beitskräfte, a.n.9. .

Gartenbauer ... ., .

cärtner, GartenarbeiEer

Forst-, Jagdberufe ..

Berg Ie ute

Hineral-. Erdöl-,
Erdgaagewinner.

17

580
535

23

21

t0

54

'l

1

t0

65

53

1l

6

26

24

11

5

7

7

43

28

10

9

24

25

22

8

7

7

7

27
13

21
10

9

9

28

15

17

10

66

t5

50

49

'15

t8

'12

39

1t

36

32

1

04

043

05

051

05

07

08

09

10

t1

12

l3

't4

't4l

15

16

17

l8

I

i

584
489
172

50
t48

32
54

108

130
35

108
l8
5t

't05

582
488

42
15

39
14

48
13

l3

24

20

35
'14

33
I

210
47

151
27

49
't7

7
6

12

22
11

16
5

I

t3
't 'l

14
l0

Mineralaufbereiter ...

Steinbearbeiter ......

Bauatoffhersteller ...

Ke ram ike r

clasnacher

cheniearbe i ter

cheniebetriebswerker .

Kuns tstof fve rarbe i ter

Pap ierhers ce L ler ,
-verarbeiter ...

Drucker

Holzaufbereiter' Holzwaren-
fertiger und verwandte
Berufe.....:..,

64
25

't50
21

t3
5

17
6

t3

46

.......... r

t

i

i

i

i

i

i

i

i

i 14

19

20

21

22

221

23

24

241

25

üetallerzeuger, walzer

Former, Forngießer ...

Metallverforner
( spanlos )

üetaI Iverformer

't5

5

6

17
1

6'l
t6
6r

40

15
24

I

t8
6

't3

i

i

i

i

i

i

63
25

157
26

66
't6

60

40

73
23

41
7

145
24

122

38

48
7

146
24

123

40

l3

15

't t

14
t0

( spanend )

Dreher

Me t al lobe rf Iächen be arbe i ter,
-vergilter, -beschichter ...

Metallverbinder ... .. .. .

Schweißer, Brennschneider

Schniede .

281
12

161

282
11

164

40

22

15
l1

l) Klassifizierung der Berufe, Au3gabe 1975. 2) Einschl. aller l,tlthelfenden Fililienilgehörlgen ud Selb-
8tändlge l-n der Lanal- ud ForstwlrCachaft, Tierhaltug ud
Flscherei.

Mit Angabe des Ernkomens
na

von

und

Er-
werbs-
tät ige
ins-

9e s amt
zu-

sanmen
600

un

Beru fsgrupPe
Beru fsordnung
(i = insgesamt,
w = weiblich)
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Mit Angabe des Einkomens
n n1 e nona en e oe

Beru fsgruppe
Beru fsordnung
(i = insgesilt,
w = weiblich)

Er-
we rbs-
tät ige
lns-

ge samt
zu-

samnen trnte
600 und

Beruf und Ausbrldung

5 Erwerbstatige 1n Aprrl 1978 nach Berufsgruppen, ausgewdhlten Berufsordnungen
und monatllchen Nettoelnkommen

r 000

Nr.
der

Syste-
nat ik 'l 

)

An-
gabe
des
E in-
kon-

2b

262

27

28

281

284

285

29

30

303

3'l

3r1

312

314

32

323

33

34

35

351

352

3s5

35

39

40

401

41

4',!1

42

43

44

Feinblechner, f nstallateure

Rohrinslallateure ..,......

schlosser

Me ch an ike r

265

181

813
9

588

316

48

191
11

124

175

795
9

576
24

J09

47

187
11

122

I

i

I

I

i

i

i

I

i

i

I

i

i

I

I

I

I

i

11

90

'13
6

40

13

785526
9

1

17
10

1

79
6

56

6

8

34 t1

258

80 32

105 42
/ 11

75 22

7/
'l8 14
/8

16 5

20 13
15 53
10 35
627
/ 13
/ 11

I 15
5 13

92 163
90 160

2A 33
27 3r
22 49
22 49
33 65
33 55

31 13
55

23 12

227

49 19
35 12
48 17
35 70

14

r6

16

9

9

23

1)

30

24
8

23
8

8

7

27

50

33

176

108

48

10

46

21

83

54

292

150

13

15

55

43

l5

6

182

130

11

11

34

23

93

60

20

13

10

78

59

7

6

17

12

.I

7

9

7

5

Kra ftfahr zeug i ns tand set ze r

Fernnechanrker ....

Sonstrge Mechanlker

t{erkzeugmacher ....

ttet.alIfeinbauer und
ordnete Berufe ...

Zahntechniker .....

Elektrrker

ztge-

Elektr or nstal lateure ,
-monteure

Fernne Idemonteu re ,
-handwerker . .. ,.

Elek troge rätebauer

Montierer und Metall-
berufe, a.n.g. .....

uetallarbeiter o.n.A

sp in nberu fe

Textilhersteller... .. .. .. .. ..

Textrlverarbeiter ...........

schne ider

oberbekleidungsnäher .. ... .. .

Näher, a.n.9.

Tex t i Ive red Ie r

Lederhersteller, Leder-
und Fellverarberter . ...... .

Back-, KondiLorwaren-
hersteller

Fleisch-, Eischverarbeiter ..

Flerscher

spersenbereiter .............

Kdche ..

Getränke-. Genußmittel-
hersteller

Übrige Ernährungsberufe

Maurer, Betonbauer

85
21

34
12

634
45

a2
25

33
12

620
44

9

42
20

7

80
't I

10

46
48
11

10
5

12
5

50
44

l4
10
't2
12

11
17

6

'14

13

11

45
35
44
35

63

10

t10

5 12

't5

4s3
19

441
18

60

65
l0

60

54
10

9

7

17

10

67

51

't0

t5
8

10

344
141
209

61

31
20

59
27

350
326
l0l

78

93
90

128
126

21
6

339
14s
206
60
37
20

58
21

3s1
3r8

99
76

90
88

124
122

21
6

'13
11

50
8

5

10

23
15

1l

6
5

14

11

15

25
15

24
15

1

5

112 1

I

i

I

1

122
63

't't8
5l

20
16

20
9

34
29

5

132
't5

138
12

125
6

246
177
242
17 4

125
14

130
l1

118

234
158
271
166

I

I

i 46 22

2) Etnschl. aller Mithelfenden Fmilrenangehörlgen ud Selb-ständlge rn der Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung undFlscherei.

1) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975

30
1

29
6

442

7

21

434

-50-

r5

l0

21

8

1

35

27

5



Beruf ual Ausbildug

6 Erwerbstäti qe rn Aprrl 1978 nach Berufsqruppen, ausgewäh1ten sordnunqen
unal monatlrchem Net toe i nkomnen

1 000

Nr.
der

Sy s te-
natik 1

An-
gabe
des
Ein-
kom-

392 384 24 20

16

38

24

20

32

23

I

71

68

56

17

't0

13

10

't

38

37

101 1r7 '1

10

9

1

6

5

20

1

10

'14

13

6

9

40

2l

14

5

7

23

6

27

26

22

16

t8

36

47

65

20

31

14

24

40

11

86

83

12

l4

il3

'/

22

86
5

58

6

441

45

451

46

41

48

49

50

501

5',|

511

52

53

54

50

603

61

62

621

522

628

629

53

633

635

68

681

682

685

647

69

Maurer.

zimnerer. Dachdecker.
Gerüstbauer

z immerer

Straßen-' Ttefbauer

Bauhilfsarbeiter .... .. ......

Bauau sstatt er

Raunau sst atter

Tischler, ltodellbauer ... '...
Trschler

Ma1er, Lackierer und
verwandte Berufe ..

Maler, Lackierer
( Ausbau )

Warenprüfer ' versand-
fertrgmacher....'..

Hilfsarbeiter ohne nähere
Tät igke i ts angabe

Maschinisten und zuge-
hörige Berufe

Ingenieure

Architekten, Baurngenieure

Chemrker, PhYsiker,
Mathenatiker ... ..

Te chn iker

Ma schinenbautechniker

Techniker des Elektrof aches

Sonstlge Technrker

Industrieme ister,
werkneister . ...

Technische sonderf achkräf te

chemielaboranten ......

Technische zeichner

warenkaufleute

Groß- und Einzelhandels-
kaufteute' Einkäufer ..

I

I

i

i

I

i

i

i

i

i

I

i

f

i

i

I

i

I

1

1

I

I

I

i

I

I

1

i

1

I

i

't 61

101

95

128

126

45
6

304

291

987
36'l

50

128
46
54

89

350

122

193
85
50
19

't 00
41

2 008'I 206

157

98

93

125

122

44
5

295

282

12 8

8/

/6

/19

7/

35 16

34 15

212
12

265
11

211

382
220

317
217

43 68

56

)1 1l

14

143

45

13

173

l4

85

31

10

141
15

42
12

6

9 34211

120

187
83

48
18

9'l
45

831
082

't 23
't 11

13
46

51
17

55

944
355

225
163

207
86

200
3'l

171
12

90
62

5

126

37

12

336
15

4',t 5
10

137
5

330
14

396
9

130

14

13 14
/1

6/

/6

6

l9

1

1'1

l0

8

82

5

51
9

12

22

43
5

20
7

6

/6

73 17,|
5 124

53 55
/26
/ 103
/93

13 s

19 15

94

32

44

16

48

711
44

87

340
23

189
't2

12

26

6

1

200

16

't8

100

21
15

15
9

416
368

24
18

t5
't0

434
389

30
't9

'1

18
't 1

r90
't35

6

1?
11

I

18
t0

141
'70

33

42
10

21

197
64

42

20

7

153
32

'11
16

36
12

31

Verkäufer ..... .

542
169
038
840

34
33

35

334
312

9
9

327
12
12

43
a)

126
'I 01

6
6

59'1
't95

140
933

35
34

37

84
49

76
23
80
35

83
1',|

21

35

Apothekenhelferlnnen ...

Hande lsvert reter ,
Reisende . ..... .

Bank-, versicherungs-
kaufleute ..

154
12

149
11

40
34

59
41

18

68
l0

29

91 30

5831
24

96
36 /6

1) Klassifizierung der Berufe. Ausqabe'1975.
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MiE Angabe des Elnkomens
n

von bi
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Er-
werbs-
tät rge
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gesant
zu-

sammen
600

un

Beru fsgruPPe
Be rufsordnung
(i = insgesamt,
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488
199

412
193

2) Ernschl, aller Mithelfenden Filllienangehatrrgen und selb-
ständige in der Land- und Forstlartschaft, Tierhaltunq ud
Fischerer.
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Mit Angabe des Ernkomens
avon

s unter
e n

Beru fsgruppe
Beru fsordnung
(r = insgesamt,
w = weiblich)

Er-
werbs-
tät iqe

1ns-gesdt
zu-

sammen unte
500 1 400 ,|

und
mehr

Beruf und Ausbaldung

5 Erwerbstätr9e im Aprrl 1978 nach Berufsgruppen, ausgewähl.ten Berufsordnungen
und nonatlichem Nettoeinkommen

't 000

Nr.
der

Sy s te-
natik I

An-
gabe
des
Ein-
kon-

691

694

10

71

712

714

12

73

732

74

15

751

753

76

762

77

'17 2

7't 4

78

781

782

79

80

801

8t

8r3

Bank fach leu te

Buchhalter

328
154

I 5',|
42

145
40

7

6

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

320
I 5',|

30
19

33
29

4't
33

47
32

66
27

2A
9

96
52
58
39

40 3l 't6

't3

't5

48 12

9

6

9

9

I€bens-, Sachversiche-
rungsfachl.eute ......

Andere Dienstleistungskauf -Ieute und zugehörige
Berufe.

Berufe des Landverkehrs

Ei se nbahnbe t ri ebs regler,
-a chaf fner

Kraft fahrzeug f ilhrer

175
46

908
19

165
41

890
11

40
1

360

13 12
98
933

t1
1t't

/ 10

30 19

24
14

l5
6

52
52
30

7

56

l3
'1

92

11

178

17

r53

26

21

't53

6

9

9

12

32

1

9I

6

6

24

23

46

7

33

9

't 1

t1

l8

Berufe ales Wasser- und
Lu ftve rkehrs

Berufe des Nachrichtenver-
kehrs . . ......... 185

84

132
45

't82
82

t 3'l
45

34
29

22
't8

52
1

42

122

701
15

47

297

121

685
13

45

52

269

120

48
14

44
l3

29

109

22
17

11
12

35
l4
24

6

't't3
5

Pos tve rte i le r

Lagerverwalter, Lager-,
Tranaportarbeiter .........

Unternehner, Organi satoren,
Wrrtschaftsprüfer .........

Unt.ernehner, ceschäf ts-fiihrer. ceschäftsbe-
reichsleiter

wi rt sch a f tsprüf er,
Steuerberater ...

Abgeordnete, adninistrativ
entacheidende Berufstätige

Leitende und adninistrativ
entache idende Verwa Itungs-
fachleute

Rechnungskauf leute, Daten-
verarbeitungsfachleute .... .. i

4'1't
78

468
76 25

62
28

97
14

59
't8

603
110

554 12 18
98 I 12

't5
't0

25
't3

56
17

89
r6

134
10

105
5

39
t2

514
a7

48r 21
't I

46
15

'19
l4

lt8
9

9t

08
6

95
5

50

I

i

i

64
20

't5
7

15
7

42
36
30

t3
8

l0
6

l0
6

45
38

29

l3

12
7

12
1

19
76
49
48

5

6 '|916

52

t0

33
9

5

23
t8
t7
15

I

292
48

271
4A

2'12
46

83

78

52
7

20
6

55

52
8

i

i

i

i

i

I

i

i

i

I

479
293
269
198

45
42
22
2l

51
't5

30
12

457
215
252
184

339
329
22s

49
624

't

12
l0

9

'14

11

74
5

72

14

12

20

't0

21

2t

20

l4

16
t6

5

l2a

520

7

Datenverarbe itungsf ach-
leute

Bilrof ach-, Biirohilf skräfte ..

Bürof achkräfte

Stenographen, Stenotypisten,
Maschinenschreiber ........,

Dienst-, Wachberufe

Sicherheitswahrer ...........

Soldaten, crenzschutz-,
Polizeibedienstete . .. ......

Re chtswahrer

Rechlsvertreter, -berater ...

355
345
230

51

752
8

22
22
24
20

211

102
21

546
221

086
802

99
20

360
015
923
580

5

389
323
3s3
288

544
492
459
409

5

446
350
311
295

6

520
364
433
290

21
5

142
380
634
283

20

377
109
342

79

24

247
4l

234
30

187
145
162
123

695
6

100
12

43

559

94
12

40

127

5

64

21

1

31
29

21

89

74

t0

92
90

59

93

'19

't 1

64
62
43

48

42

6

52

63
53
28
15

34920

l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 2) Elnschl. aller
ständlge rn der
Fischerei.

Mithelfenden Fmilienangehörigen und SeIb-
Land- und Forstwlrtschaft, Tlerhaltung ual

-52-



Mit Angabe des Einkomens
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und

Er-
serbs-
tät ige
ins-

gesamt
z\-

sannen
600 000 I

Beru fsgrupPe
Beru fsordnung
(i = insgesant,
w = weiblich)

Beruf und Ausbildung

6 Erwerbstätige im ApriI 1978 nach Berufsqruppen, ausqewählten Berufsordnungen
und monatLichem Nettoeinkonmen

I 000

Nr.
der

Syste-
natik I

An-
gabe
des
E in-
kon-

82

821

83

84

841

85

853

856

86

86r

864

87

871

873

88

88r

89

90

901

91

9l I

912

92

93

933

97

98

99

Publiz isten, Dolnetscher,
Biblrothekare

Publ iz r sten

KirnsELer und zugeordnete
Berufe ....

Ärzte, Apotheker .........

Ärzte . .

tJbrige Gesunalheltsdienst-
beru fe

Kr ankens chweste rn ,
-pf1eger, Hebanmen

Spre chs lunde nhe lfer

Sozialpftegerische Berufe ....

Sozialarbeiter, Sozial-
pfleger

Kindergärtnerinnen. Kinder-
pf lege rinne n

716
630

684
600

126
't 17

13
53

69
50

14
12

62
12

60
12

425
246

68
12

66
tl

9t
33

84
30

12
25

220
78

117
62

23
't6

3 033 3 266
I 942 2 545

2 890
t 350

ll3
105

r l6
104

120
95

33
22

I

1

I

6

i

1

I

i

13 14
87
/6

33
Jö
30

8l
39
39
1l

'18
37

31
'10

135
40

195
55

124
32

128
38

178
49

't 18
2'1

7

't4
5

22

35
25

31

40
30

7

I

38
8

28
7

14
7

6

14
5

1

14
8

5

21

l3
6

8

8

14
9

23

7

l0

19

8
't9

5

6

76
9

52
5

1

t6
7

l0

12
ll
't4
14

t0
9

33
30

15
't4

329
289
205
203
266
220

311
278
't 9'l
189

256
211

44
40
62
62
3',|
28

59
55
54
63
54
52

48
44
33
32
45
44

65
50
t8
18

44
40

15
62
tt
't 1

44
5t

l8
13

20
10

I

I

I

9 't0

t8 l8

Lehrer ... .. .

125
121
693
336

120
111

679
328

l6
t6
3l
25

14
t3
68
42

136
84

103
l3

206
77

22 't4
8

14
t1
't3
r1
57
41

Hochschullehrer, Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akademien l5

Real-, volks-' sonder-
schul lehrer

ceistes- und naturwissen-
schaftliche Berufe. a.n.g. .

ttirtschaf ts- und sozial-
wissenachaftler' a.n.g. r
statistiker

seelsorger ..

Körperpfleger

Friseure ....

Gästebetreuer

Gastwirte. Hoteliers,
Gasts tät tenkau f leute

KeIlner, Stewarals

Hauswirtschaftliche Berufe ..

Re in i9 ungsberu fe

Raum-, Hausratrerniger

Mithelf ende Fanilienange-
hörige außerhalb der
Landwirtschaftr a.n.9. .

Arbeitskräfte nit noch
nicht bestinnten Beruf ..

Arbeitskräfte ohne nähere
Tätigkeitsangabe ... .. ...

Insgesant ..

411
240

't4
12

26
21

22
18

42
31

r01
58

't35
59

7

1

21
23

20
14

17
11

42
26

53
48
50
46
73
59

i

i

i

i

i

i

i

i

1) 18

8
6

9

I

t5

41
1

12

10

5

1',|

1l

53
8

5',|
12

208
t68
r94
154
360
211

8

41
11

194
157
1 8',|
144
303
175

5

8t
78
7S
74
45
31

199
r0l
124

89
170
r65
581
574
507
491

157
't2

1',t 3
80

't6 t
151
669
553
499
489

25
18

35
32
55
55

r87
't 78

149
146

20
t1
1't
1'l

22
22
75

44
4l

13
6

11
1t
11
1'l

47
21

18
15

23
9

t4
7

44
t3
l2
10

18
't3

20
17

53
63

300
297
275
21Ä

't5

12

6

22
6

't8

't0

9

I

8

30
9

22
't

5

11

18

6

6

12
5

ll

40
18

It,l
t0

34
19

7

5

1

7

68

43
30
t0

8

9
I

t2
r0
I
I

51
46

i

I

i

i

57
50

l0

6

38 37 12 43
17

3 461 4 998
991 912

2 592 1 945
316 212

868
55

507 2 461
29 1 274

1) Klassifizierung der Berufe. Ausgabe 1975 2) Einschl aller Mithelfenden Filillenilgehörigen und se
ständige ln ale! Land- ud Forstwirtschaft, Tierhaltung
Flscherel.

26 021
9 69s

23 560
I 41'7
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Beruf und Ausbaldug

7 Erwerbstätige in AprrI 1978 nach Berufsgruppen, ausqewählten Berufsordnunqen
und Stellung rm Beruf

1 000

Stell.ung im BerufNr.
der

Sy s te-
marik I )

darunt er
Auszubil-
dende 3 )

0l Landwi rte

02 Tierzüchter, Fischerei-
berufe

03

619
r68

474
62

114
96

680
535

603
508

I

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

I

i

i

I

i

1

i

1

i

6

17
,1

10

23

13

30
6

7

5

5

l5
7

24

1

7

27
9

8

6

tt

8

5

7

'1

Verwalterr Berater in der
Landwirtschaft und
Tierz uch t

1l

17

64

60
t1

04

043

05

051

06

0'l

08

09

l0

1t

12

13

14

141

15

't6

17

18

19

20

21

22

221

23

24

241

25

Landwirtaöhaf tlrche Ar-
beitskräfte, Tierpfleger ....

Familieneigene Landar-
beitskrafte, a.n.g.'

Gartenbaue r

Gärtner, Gartenarbeiter ,.... .

Eorst-, Jagdberufe .,.

Berg Ie ute

Mineral-, Erdöl-,
Erdga sgewi nner

Mineralaufbereiter ...

steinbearbeiter ......

Baustoffhersteller ...

Ke ran ike r

cl a smach er

Cheniearbeiter ..

Cheniebetriebswerker .

Kunststof fverarbe iter

Pap ierhers te Lle r ,
-verarbe iter

Drucker

Holzaufbererter, Holzwaren-
fer t ig,
Be ru fe

er und verwandte

Iltetallerzeuger, Wafzer ... ..

Porner, Formgleßer .... .....

üetal Ive rforner
( span los )

MetaI Ive rformer
( spanend )

Dreher.

Me tal. Ioberfl-ächenbearbe iter ,
-ver9üter. -beschrchter .....

Metallverbinder ......

Schweißer. Brennschneider ....

Schm rede

59
't8

584
489
172

50
't48

32

54

108

9

115
28

102
11

43

105

't3

25

22

35
14

34
9

213
48

r59
28
49
17

l'l

19

18

33
14

32
8

't89
44

't 44
27

47
17

569
419

13
't 1

12
't0

I

i

I

i
24

57
16

5l

40

59

122
a1

6t
tb
58

38

275
11

't6 
1

44
7

142
23

120

32

73
23

281
12

151

1

I

I

i

48
1

r46
24

40

l) Klassiflzierung der Berufe. Ausgabe 19'15.
2) In anerkannten kaufmännischen und technischen

Ausbi ldung sberu fen .

3) In anerkannten gewerblichen Ausbildungs-

Berufsgruppe
Beru fsordnung
(i = rnsgesant,
w = weiblich)

Erwe rbs-
tät ige
rns-

ge s amt
se 1b-

s tdnd i9e

urt-
helfende

Fanil ren-
anqehör rqe

Be amt e Ange-
stellte

darunter
Auszubil-
dende 2 )

Arbeiter

-54-
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Beruf wd Ausbrldug

7 Erwerb6tdtrqe im Apr
und Stellung im Beruf

1 000

Nr.
der

Sy s te-
matik 1

26

262

27

28

281

284

285

29

30

303

3t

311

312

314

32

323

33

34

35

351

352

356

36

31

39

40

40r

4t

411

42

43

44

255

181

813
9

588
25

315

48

t 9'l
11

124

Feinblechner, Instal,lateure ..

RohrinstalLateure ....

schLos se r

Mech an iker

Kraftfahrzeuginstandsetzer ...

Fe inne chan iker

sonstige Mechaniker

werk zeugmacher

Metallfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe ,

zahntechniker

Elek tr 1ke r

Elektroi ns taI Ia teure .
-nonteure

24

't8

1'1

35

22

11

26

i

1

t

86
27

34
12

634

rJ
w

1
w

I

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

1

I

i

1

I

I

i

i

i

i

i

I

453
t9

21

Fernneldemonteure '-handwerker ... ..

Elektrogerätebauer ...

Montierer und lletall-
berufe, a.n.g.

Metallarbeiter o.n.A. . .......

Sp innbe ru fe

TextilherstelIer... .' .

Textilverarbeiter ....

Schneider

oberbekleidungsnäher .

Näher, a.n.g

Text 11 ve red le r

Lederhersteller, Leder-
unal Fellverarbei.ter ..

Back-. Konditorwaren-
hersteller

Fleisch-, Eischverarbeiter

FIe ischer

speisenbereiter ......

Rdche ..

cetränke-' Genußmlttel-
hersteller

tibrige nrnährungsberufe .... . .

Maurer, Betonbauer ...

60

55
't0

16

l8
12

15

28

)1

6

6

344
141
209
6l

20

59
27

360
326
r01

78
93
90

124
126

21
5

122
63

132
15

138

125
6

246
177
242
114

30
1

29
6

442 23

1 ) Klassifrzierung der Berufe' Ausgabe t9?5.
2) In anerkannten kaufnännischen und Eechnischen

Ausb i ldung sberu fen .

Erwe rbs -
tät rge
ins-

ge samt
se Lb-

s tänd ige

Mir-
he 1 f ende

Fani 1 ien-
anqehör iqe

Beamle Ange -
st.ellte

da ru nter
Aus z ub iL-
dende 2 )

Arbe iter

Berufsgruppe
Beru fsordnung
(i = insgesant,
w = weiblrch)
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iI 1978 nach Berufsqruppen, ausqewäh1ten Berufsordnungen

StelLung im Beruf
daru nter
Ausz ubil-
dende 3 )

5

6

I

5

't5

10

43

69

7

21

9

5

18

lb

221

152

752
9

4'19
23

255

39

164
'16

1',t3

29

22

60

84

64

12

12

36
12

21
8

9't

38
13

1l

493
41

57

62 369
17

44

9

t5

6

19
15

12
9

35

4'1
10

It

19

't9

3'1
17

37
17

83
tt
89
10
'78

196
152
192
149

t7
16

8
8

5
5

19

19

l0

'10

336't45

206
61

35
20

54
26

317
293
'n
57

88
85

123
121

20
6

r00
60

25

24
6

22
5

394 22

3) In anerkannten gewerblichen Ausbildungs-
beru fen.

1
5

7



Nr.
der

Syste-
matik I

Beruf und Ausbrldung

7 Erwerbscätige rm Aprrl 1978 nach Berufsgruppen, ausgewdhlten Berufsordnungen
und SteLlung im Beruf

1 000

SteLlung rm Beruf

392

darunter
Auszubil-
dende 3 )

441

45

451

46

47

48

49

50

501

51

5',| 1

52

53

54

60

603

61

62

621

622

628

629

63

633

63s

58

681

682

685

681

69

t 5'l

101

95

128

126

45
6

304

291

3{5

176

llaurer

zinmerer, Dachdecker,
Gerüs tbauer

z innerer

Straßen-, Tiefbauer ..

Bauhilfsarbeiter .....

Bauausstatter

Raunausstatter .... .. .

Tischler, Modellbauer

Trschler

Maler. Lackierer und
veruandte Berufe ..

Maler, Lackierer
(Ausbau) . ... ..

warenprüfer, versand-
fert ignacher

Hilfsarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe ............

MaschinisEen und zuge-
hörige Berufe

Ingenieure

Architekten, Bauingenieure . ..

Chemiker, Physiker,
itathena t iker

Techniker

Maschlnenbautechnrker

Techniker des Elektrofaches ..

Sonstige Techniker

Industri ene i ster.
werkme ister

Technische sonderf achkräf Ee ..

Chenielaborancen .....

Technische zeichner

warenkau fleute

Groß- und Einzelhandels-
kaufleute. Einkäufer

ve rkäu fer

Apothekenhelferinnen .

89

151
71

4l
17

94
44

2so
834

22

32
13

9

204
145

22

t3

6

l4

9

3'l

35

36

56

40

14

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

24

5

't 
1

5

16

l5

3r3
7

82

45

602
38

44

53

321
22

16
I

12
6

93
67

22
'10

63
50

8

l3

5

142

92

82

126

105

30

250

241

20

9

'l

6

29

28

272
12

9

ö

226
11

2',|

211 't9

5

't8
't2

12
9

382
220

987
361

34
13

4
6

34
20

1t 970
361

335
15

415
't 0

t 3'7
6

50

728
46

54

89

350
24

122

193
85

50
19

100
47

008
206

38

14

36

12

t1

't6
6

I
21

't5

314
14

't

't0

172
137

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

469
149

81
74

1l
9

67
63

597
195
140
933

35
34

227
73

853
702

32
32

348
't09

15
30

49
6

33

Hande I sve rl re ter,
Rei.sende . ... .. .

Bank-, versicherungs-
kaufleu te

154
12

102

438
193

27
14

'l) KlaBsifizierung der Berufe, Ausgabe 1975.
2) In anerkanncen kaufmännrschen und technischen

AuEbi ldungsberu fen.
3) In anerkannten gewerblichen Ausbildungs-

Berufsgruppe
Berufsordnung
(r = rnsgesamt.
w = werblich)

Erverbs-
tät ige

ins -
gesamt

se Ib-
ständige

Mi t-
helfende

Fanilien-
anqehör iqe

Beamt e Ange-
stellte

darunter
Auszubil-
dende 2 )

Arbe iter

488
199

-56-

beru fen.



Beruf üd Ausbildug

7 Ercerbstätige im April 1978 nach ruppen, ausqewähIten Berufsordnungen
und Stellunq im Beruf

t 000

SteIlung in BerufNr.
der

Sys te -
natik 1 )

darunter
Auszubil-
dende 3 )

69t

694

'to

Bank fa ch Ieu te

Lebens-, sachversiche-
rungsfachleute . .....

Andere Dienstle istungskauf-
leute und zugehörige
Berufe.

29

I

I

328
154

't 5'l
42

0

4

1

5

6

9
9

9
I

314
't53

22
12

1r8
38

1

6

t0

6

20
14

'1

88
48
58
34

8

I

1r6
30

10

20

658
10

71 Berufe des Landverkehrs

712 Eisenbahnbetriebsregler,
-s ch af fne r

114 Kraftfahrzeugführer

i

i

i

i

i

i

i

i

i

1't 5
46

908
19

34
t0
51

50

126

't't

t0

5

'12 Berufe des wasser- und
Lu flve rkehrs

Berufe des Nachrichtenver'
kehrs.. ........:

122

701
15

29'l

211

50

9

r6

10

393
67

35

588
I

18

74

73

732 Postverteiler

Lagerverwalter, Lager-,
TranslDrtarbeiter ....

Unternehner, Organisatoren,
wirtschaftsprüfer ... .... .

Rechnungskaufleute, Daten-
verarbeitungsfächleute ..

Buchhalter

Datenverarbe itungsf ach-
leute ..

Bürofach-, Bürohilfskräfte ...

Bürof achkr äf te

Stenographen, StenotyPisten,
Maschinenachreiber ........

Dienst-, vlachberufe

Sicherheitswahrer.

soldaten, Grenzschutz-,
Polizeibedienstete ....

Rech tswahre r

Rechtavertreter, -berater

185
84

't32
45

'12
8

55

55
39
15

6

55
3'7

52
34

21

16
9

47

75

7s1 unternehmer, Geschäf ts-
führer, GeEchäftsbe-
reichsleiter

753 wi rtsch af tsprüfer,
Sleuerberater

76 Abgeoralnete, adninistrativ
entscheidende Berufstätige ..

762 Leitende und administratiY
entscheidende Verwaltung6-
fachfeu te

4't't
1A

603
t t0

163
3t

5t 4
87

r33
2',1

214
28

413
71

353
54

33
14

62
1',l

I

1

i

i

i

64
20

50

48

595
6

100
12

43

24

77

't't2

714

78

781

782

79

80

801

8',r

813

419
293
269
198

430
265
252
184

102
21

3 545
2 221
3 086
1 802

30
11

28
10

74
12

63
61

6

358
84

343
1A

145
93

143
91

355
34s
230

51

752
8

333
327

5'l
'12

24

5

r66
38
18

88
18

997
005
s94
620

208
28

l6

9
6

'102

683

56
7

8

i

i

i

i

i

i

6
5

9

26

2A

1) Klassifizierung der Berufe' Ausgabe 1975.
2) In anerkannt.en kaufmännischen und technischen

Ausbi Idung sbe ru fen.

In anerkannten gewerblichen Ausbildung8-3)

Beamte Ange-
stel 1te

da ru nter
Auszubil-
dende 2)

Arbe iter
Eryerbs-
tät i9e
ins-

gesant ständ ige
Se Ib-

Mit-
he Ifende

Fanil ien-
anqehör iqe

Beru fsgruppe
Beru fsordnung
(i = insgesant.
w = weiblrch)

-57-

beru fen

2

1



Beruf und Ausbrldug

7 Erwerbstätrge rm April 1978 nach Berufsgruppen, ausgewdhlten Berufsordnungen
und Stellung in Beruf

1 000

Stellung im BerufNr.
der

Sys !e-
matrk 1 )

darunter
Auszubil-
dende 3 )

82

821

83

84

841

85

853

856

85

86r

854

8'l

871

873

88

881

89

90

901

91

911

912

92

93

933

97

98

99

125
121
693
336

489
223

1t5
113
176
102

PubIiz isten, Dolmetscher i
B i bI iothekare

Publ iz isten

Künstler und zugeordnete
Berufe .

Ärzte, Apotheker

Arzte

Ubrige cesundheitsdlenst-
beru fe

Krankenschwe stern,
-pfIeger. Hebannen ....

sprechstundenhelfer ...

Sozialpflegerische Berufe

Sozialarbeiter, sozial-
pflege r

KindergärCnerrnnen, Kinder-
pflegerinnen

135
40

195
55

37
9

98
l8
60
1t

'19
25

78
33

52
11

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

8',|
39

39
t1

116
630

't3

1l

15

l3

1'l

630
562

54
39

7

6

7

I
8

7
7

14
8

I

332
180

1

24

7

1'l
6

58
48

112
101

111
r00
r08

11

45
6

21
I

42
JO

36
32

76
48

59

21
7

66
62

32
29

29
29

7
6

9
8

329
289
205
203
256
220

30s
269
19r
189
231
195

19
'16

6
6

20
't8

42
40

42
40

6

9

1
1

5

73
53

't 'l

Lehrer .....

Hochschullehrer, Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akademien 28

ReaI-, volks-, Sonder-
sch uI Iehrer

i

1

I

62
12

68
12

57
50

88
62

54
Geistes- und naturwissen-

schaf tliche Berufe, a.n.9.

wrrtschafts- und SoziaI-
wiasenschaftler, a.n.9.,
st at is t iker

seelsorger .

Körperpfleger

Fr iseure

Gäs tebe treuer

Kellner. Stewards

Hauswirtachaf tliche Beruf e

Raum-, Hausratrelniger

Mithelf ende Fanilienange-
hörrge außerhalb der
Landwirtschaft, a.n.g. .

Gascwirte, Hoteliers,
cascs!ätEenkaufleute . .... .. . i

53
8

5t
12

208
168
194
154
360
217

4',7 5
5

5
6

32
29

24
21

5
5

23

40
16

'l 44
53

r99
t0t
124

89
r70
165
58r
514
s07
497

23
12

42
29

39
35

24
t8
15
15

12
I

75
54

123
121
63'7
541

485
477

140
60

17
l'l

Arbeitskräfte nit noch
nicht bestimmtem Beruf

i

I

48
44

9

291
442

41
9

5

49

l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975,2) In anerkannten kaufmännischen und techntschen
Ausbi Idung sberu fen.

A1
21

29
'13

1 049
903

2 269
385

91
33

Arbeitskrdfte ohne nähere
Tätigkeitsangabe .......

Insgesamt

I

I

ö5 124
41

1l 0r6
3 058

462
292

96
51

Beru fsgruppe
Beru fsordnung
(i = insgesamt
w = weiblrch)

Erwerbs-
tät i9e
ins-

9e samt s t änd ige
selb-

Mi r-
helfende

FamiLi.en-
anqehdr iqe

Beamte Ange-
steLlte

daru nter
Auszubil-
dende 2 )

Arbe iter

220
78

-58-

3) In anerkannlen gewerblichen Ausbildung6-
beru fen .

641
13s

i

i

i

i

i

26 021
9 595
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B€!uf und Ausbildung

8 Erwerbstätige in April 1978 nach Berufsgruppen, ausgewählEen Berufsordnungen
und Wrrtschaf tsabteilungen

1 000

wirt6chaftaabterlung

Nr.
der

Syste-
narik 1 )

bieta-
körlEr-
shaf -
ten
und

soz ial-
vet-

siche-

0 1 Landwirte 6r9
168

615
167

0

9

62
't5

58

40

71
24

47
1

132
24

r09

36

31

30

8

5

o2 Tierzüchter. Fische-
reiberufe

03 Verwaller, Berater rn
aler Landwartschaft
und Trelzucht .. .. ..

04 Landwi rts ch af t1 i che
Arbei.tskräfte,
Tierpfleger ......

043 Familieneigene Landar-
bej.tskräfte, a.n.g..

1I

i 17

680
535

661
s30

05

051

06

07

08

09

't 0

't 1

12

t3

14

141

15

15

17

t8

Gartenbauer

cärtner, Gartenarbeiter

Eorst-, Jagdberufe .....

Berg Ie u te

lhneraf-. Erdöl-,
Erdgasgewinner

ttineralaufbereiter .....

Baustoffhersteller . . '...
Ke ran ike r

GIa snacher

Chem i earbe iter

chemiebetriebswerker ....

Kunststof fverarbeiter . ..

Pap ierhers tel Ier,
-verarbe iter

Drucker

Hotzaufbereiter, HoLz-
warenfertiger und
verwandte Berufe ....

Metallerzeuger. Walzer

Forner, Forngießer

Me !aI I ve rforme r
(6panlos) .. .

Metal lverformer
(spanend) ....

Dreher

Me tal Ioberf lächenbe-
arbeiter, -ver9üter,
-beschichter ..... ..

24 Metallverbinder

64
25

't50
2'1

23

129
22

I

1

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

I

i

584
489
1'12

50

148
32

54

108

583
488
107

34

91
27

42

't06

13
tt

6

12

1l

6

5

13

5

25

22

36
14

34
9

213
48

159
28

49
't7

8

23

18

35
l4
33

8

200
43

154

49
't7

21

t9

20

21

22

221

23

i

i

i

i

i

i

6'l
16

51

40

15
2A

I

i

287
12

161

219

't 6'l

48
7

146
24

241 schwe ißer.
Brennsch ne ider

25 schnrede

123

40

t)

i

Klassifizierung aler Berufe' Ausgabe '1975

-59-

or9ani-
stionen

ohne
Et-

rerba-
charak-
te! und
Pr lvate

Haua-
hä1te

Bau -
geeerbe flandeI

Ver -
kehr
sd
Nach-

rrchten-
uber-
mitt-
Iung

ked it-
insti-
tute
und
Ve!-

siche-
r un9E-
geBerbe

Dienst-
Iei-

stungen t
&weit
6nder -
weit 19
nicht
ge-

nannt

Erserba-
tät19e
ina-

9e6mt

!and -
und

Ibr s t-
wlrt-

achaft,
Trerhal-

tun9
und Fr-
rcherei

Energre-
wlrt-
schaft
ud

Wasser-

sor-
gug,

Bergbau

Verar -
beiten-
de6 Ge-
serbe

(ohne
hu-

geseE be )

Berufsgruppe
BeEuf6ordnung

(i = lnsgesat
r - relblich)



Beruf und Ausbildung

I Erwerbstätiqe in Aprrl 1978 nach Ber fsgruppen, ausgewählten Berufsordnunqen
und t{irtscha sabte r Iunge n

1 000

WiEtschaftsabteilung

Nr.
de!

Sy6te-
mtik I )

blet.-
körpeE-
ehaf-
ten
und

sozial-
vet-

aiche-

26

262

27

28

281

284

285

29

30

303

3t

311

312

31{

32

323

33

34

35

35I

352

356

35

37

39

40

401

4t

4t t

42

43

44

266

'I 81

813
9

s88
25

3r6

48

I9l
t1

124

152

r04

655
8

475
24

255

40

r58
16

122

a7

6l

45

8

69

68

396

Pe in bIe ch ner ,
Ins tal Ia teu re

Rohrinstallateure ........

12

,7

40

8

60

56

t3

44

27

't0

9

44

t5

20

12

15

12

5

23
l8
23
t8

9
8

9
8

7

I

t0

5

21
8

t9
7

9

't

35

20

12

65

17

41

Schlosser

llechan ike r

Kraftf ahrzeug ins tandsetzer

Fe inne ch an iker

Sonstige Mechaniker ......

werkzeugmacher

üetallfeinbäuer untl zuge-
ordnete Berufe .

z ahntech n iker

EIektr iker

EIek troi ns taI Iateure ,-nonteure ....... i 261
t7

3l

86
27

34
12

534
45

12

54
t0

30
7

29
6

442

28
7

26
6

30

i

i

i

i

i

i

i

i

54
17

14
5

369
41

Fernme ldenonteure ,
-handuerker

09
59

453
l9

50

65
10

344
14'1

209
6t
37
20
59
27

350
326
101

78
93
90

128
126

21
6

122
53

Elektrogerätebauer .......

Itontierer und lletafl-
berufe, a.n.9.

Metallarbeiter o.n.A. ....

sp innberufe

Iexti1hersteller..........

Textilverarbeiter ........

schne ide r

oberbekleidungsnäher .....

Näher, a.n.g.

Textilveredler

Lederhersteller, Leder-
und Fellverarbeiter .....

Back-, Konditorwaren-
hersteller.

Fleisch-, Fischverarbeiter

FIe i scher

Spe isenbe re iter

Köche . ....... .

Getränke-, Genußnittel-
hers te1 Ier

Übrige Erndhrungsberufe ..

üaurer, Betonbauer

332
t45
205

61

36
20
58
2't

322
293

82
63
88
86

120
118

l9
6

132
t5

't38
12

125
5

246
1't 1

242
17 4

109
12

'I 09
9

99

30
24
27

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

't9
18

tt
9

8

l1
10

11

22

22

't4
t0
l3

9

6

r60
111
't 50
111

i

i

i

-60-

BerufagrupIE
BeEufsoEdnung

(l - lnEgegat,
w - relblich)

EYerbs-
tatrge
ins-

gesat

hnd-
und

brst-
91tt-

shaf t ,
TierhaL-
tun9

und Fi-
sche!ei

Energle-
wart-
schaft
ual

Wasser-

sor-
gug,

Bergbau

Vera!-
berten-
des ce-

we rbe
(ohne
Bäu -

geser be )

gese!be
Bau Handel

Ver-
kehr
und
Nach -

rlchten-
fiber-
nitt-
lung

tuedit-
rnsti-
tute
und
Ver -

srche-
rungs-
geflerbe

Dienst-
ler-

stun9en
$wett
andeE-
,e it ig
nicht
9e-

nannt

or gan i-
SattoneD

ohne
tu-

reEbs-
chaEak-
ter und
Pr ivate
Eaug-
halte

l) Klassifizrerung der Berufe, Ausgabe 1975



I Erwerbstätige im

Nr.
der

SyBte-
narik I )

441 Maurer .

45 zimnerer,Dachdecker,

451

46

47

48

49

50

s01

5'l

5r1

52

53

54

60

603

61

62

621

622

628

629

63

533

535

58

681

682

685

647

69

335
15

415
10

13',?
5

987
36'l

122

9

8

392

16',l

1 0',|

95

128

126

45
6

304

29',!

2',12
12

382
220

Gerü stbauer

z innere r

Straßen-, Tiefbauer ... .. .

Bauhilfsarbeiter ... ' .. ...

Bauausstatter

Raumau sst at ter

Tischler, Modellbauer .. ..

Tischler

Maler, Lackierer und
verwandte Berufe .... .

Maler. Lackierer
(Ausbau )

Warenprüfer, Versand-
fertignacher ... .. ..

Hilfsarbeiter ohne ndhere
Tätigkeitsangabe .......

Maschinisten und zuge-
hörige Berufe . '.....

Ingenieure.

Architekten, Baurngeoieure

cheniker, Physiker,
liathenatiker .....

Techniker.

l4aschlnenbautechniker

Techniker ales Elektro-
faches.

Sonstige Techniker ...

Industri eme i ster,
werkneister ....

Technische sonderf ach-
kräfte .

Chenielaboranten .........

Technische zeichner ..... .

warenkau fleu te

croß- unal Einzelhandels-
kaufleute' Ernkdufer ....

verkäufer

Apothekenhelferinnen .....

I

i

i

i

I

i

i

1

i

i

i

i

I

i

217

50

728
46

54

89

350
24

i

i

I

i

i

193
85
50
19

r00
47

2 008
1 206

59',!
195
140
933

35
34

I

i

iHande lsvertreter,
Reisende ....... 154

12

Bank-, Vers
kau fleu te

icherung s-
488
199

1) Klassifizierung aler Berufe, Ausgabe 1975.

Beruf und Ausblldung

April 1978 nach Berufsqruppen, ausgewäh Iten Berufsordnungen
und wir!schaf tqeb!! !1!!9!q

1 000

biet6-
körper-
schaf-
ten
und

sozial-
vet-

6iche-

wirtEchaftsabte iIung

356

r58

't65

9

'1

1

1

7

7

59

14

51

28

62

34

7

8

7

6

9
5

35
20

1

86

55

12

51
9

6

26

31
21

22
t1
94
53

l5

9

5

1

14

14

20

't0

6

6

1 9 13't

't8 80

6 65

/ 11s

21 98

28 '1

246 24

234 24

1305
172

4',l
35

3l

458
26

45

81
't0

'143
308

42
l8

3',|
8

42

9

20

41

21

't5

93

44

38

36

9

9

9

19

't3

't 1

25

9

ll

491
970

411
149

'161

2',1

21

't6
7

185
14

180

9

4',1

234
14

9t

15
6

tl

6

8

6

37
15

32
27

7
7

15
5

't0

1r5
49

4t
t5
51
26

349
162

109
24

170
134

46
't9

64

-61 -

Eande I

keh r
und
Nach-

rlchten-
übe!-
m1!t-
Iung

Kredrt-
inst i-
tute
und

s rche-
tungs-
ge{e!be

Dienat-
Iei-

stun9en,
swelt
ander-
celt lg
nicht
ge-

nannt

Organl-
Eationen

ohne
Er-

wer bs-
chaEak-
teE und
Pr ivate

Haug-
halte

Iänd -
und

Forat-
wirt-

*haf t,
Tierhal-

tun9
und Fi-
scheEei

Energle-

schaft
und

t{asser-

9un9,
Bergbau

Vet ar -
bei.ten-
iles Ge-
serbe

(ohne
Bau-

geserbe )

Bau-
ge{erbe

Errerba-
tät 19e
ins-

9esilt

BerufEgruppe
B€ru fao!dnung

(i = insgesat
P = selblich)



Beruf und Ausbildung

8 Erwerbstätiqe im April 1978 nach Berufsqruppen, ausqewählten Ber u fsordn ungen
und Wirtschaftsabteitungen

1 000

Wlrtschaftaabtellung

tr!.
der

Syste-
natlk l)

blet6-
körper -
Bchaf-
ten
üd

soz laI-
ver-

6lche-

59r

694

70

71

712

714

72

73

132

'14

75

751

753

76

762

11

't72

7't 4

78

181

182

79

80

801

81

8r3

Bänk fach Ieute

Lebens-, Sachversiche-
rungsfachLeute .......... i

Andere Dienstle istungskauf -leute und zugehörige
Berufe . ...... ... i

Berufe des Landverkehrs .. i

E i senbahnbe tr iebs reg Ie r,
-schaffner .... .. i

Kraftfahrzeugführer ...... i

t6

r08

58
15

431
t3

47
17

27

36

187

5

i 328
154

t5l
42

I

8

6

6

6

64

49

6

9
5

5
5

l0
9

8

1

26

7
5

8

l8

17

I

321
152

141
38

175
46

908
19

122

701
t5

r85
84

132
45

13

10

63

61

t0

108

114

259

37
Berufe des Wasser- und
Luftve rkeh rs

116

't6

147
54

129
44

41

Berufe des Nachrichtenver-
kehrE

Postverteiler

I

i

Lagerverwalter. Lager-,
Transportarbeiter ....... i

Unternehmer, Organisato-
ren, Wirtachaf tsprüfer

Unternehner, Geschäf ts-
führer, ceschäftsbe-
reichsle iter

wirt sch af tsprüfer.
Seeuerberater ...

Abgeordnete, adnini-
strative entscheidende
Berufstätige

Leitende und administrativ
entscheidende versaltungs-
fachleuCe

22
5

22
6

8

7

23

23

51
6

49
5

30

29

8

9
6

6
5

90
69
69
5',|

I

29

28

22
21

9

5
3

5

7

35
35

9

't 1

ll

5

)

5
6

7

245
40

230
26

112
l',t I

50

ö

109
23

23
10

11't
35

55
15

53
19

22

I 603
'I t0

5r 4
81

64
20

297
50

277
48

1l
9

't0
1

't4

19

168
26

'tI

I

220
25

142
33

't 1

7

2',I

Rechnu n9 skau fleu te
verarbe itungsfa ch

, Daten-
leute .. i 479

293
269
't98

22't5

19
14

121
l0r

58
45

24
14

16
12

35't8

1',l
12

61
42
44
35

Buchhalter .... ..

Datenverarbe itungsf ach-
Ieute ..

Bürof ach-, Bürohilf skräf te

Bürof achkräf te

Stenographen, Stenotypi-
sten, Maschinenschreiber.

Dienst-, Wachberufe ......

Sicherheitswahrer . .. .....

Soldaten, Grenzschutz-,
Polizeibedienstete ......

Rechtswahrer

Rechtsvertreter, -berater.

i

i

i

i

i

i

i

I

i

161
82

93
54

3t
r3
t3
I

102
21

3 546
2 221
3 086
1 802

56

49
17

53
t0

066
6't 7

915
s36

122
9l

108
78

6

520
337
413
291

290
125
270
t09

l0

183
128
151

99

t3

419
347
325
254

9

788
415
't 1s
361

83
82
89
30

t9

51
48

4',?

9

717
6

355
34s
230

5',|

'152
8

69s
6

100
12

43

't8
17

lt
5

690
5

58
I
'l

Berufsgruppe
BerufEordnung

(1 - lnsge6et,
s - selbllch)

Erserba-
tätige
ins-

9e5mt

Iand -
und

Forst-
wlEt-

Echäft,
Trerhal-
tun9

und Pi-
scherei

Energre-
urrt-
schaft
wal

Wasser-

9u9,
Bergbau

Verar -
beiten-
des Ge-

ueE be
(ohne
Bau-

ge{erbe )

gewe r be
Bau HandeI

ver -
kehr
und
Nach-

rachten-
r:ber-
nitt -
lung

tked It -
rna t i-
tute
und

siche-
r ung s-
gegerbe

Dienst-
lel-

6tUngen
aoweit
ander-
ue it ig
nicht
9e-

nannt

Organ i -
satlonen

ohne
E!-

f,erbs-
chärak-
te! und
Pr lvate
IIaUB-
halte

1) Klässlfizierung der Berufe, Ausgabe 1975
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Beruf und Auebildung

I Erwerbstätige im April t9?8 nach Berufsgruppen, ausgewäh Iten Berufsordnunqen

und ttlirtschaf t säbte i I unge n

I 000

wrrtschaftsabterlung

Nr.
der

Syste-
[atik 1

ce-
biete-
körper-
achaf-
ten
uDd

soz ial -
vet-

siche-

82 Publizisten, Dolmetscher,
BibLiothekare . ... .. .. .. . i

921 PubLizisten

83

84

84r

85

8t
39
39
11

't35
40

195
56

128
32

329
289
205
203
255
220

50
22

3',|
8

80
23

t6t
41

120
30

310
212
202
200
151
't 34

1t
5

5

21
6

7

I

I

i

I

1

i

i

I

t

,1

6

8
6

6
6

'18

i

i

i

i

i

i.

I

i

99

Kün6t1er und zugeordnete
Berufe .

Arzte, Apotheker .. ... ....

Ärzte ..

Übrige Gesundhertsdaenst-
berufe.

sprech stundenhel fer

Sozialpflegerische Berufe

Sozialarbeiter. Soz ial-
pfleger

Kindergärtnerinnen, Klnder-
pflegerinnen

Lehrer ...

22
8

6
6

9
8

8
5

7
6

6

I

6

56
22

22
21

7

13
ö

6

6

'116
630

666
593

l8
13

11
14

853 Krankenschwestern,
-pf1eger, Hebammen ...... j. 10

9

61
50

10

40
39

38
38

7
6

,8
r3

6

22

21

11
9

88

856

86

861

854

8'l

871

89

90

90r

91

91|

912

92

93

933

9'7

98

53
28
24

22
6

22
16

20
12

24
15

125
121
593
336

84
82

612
299

26
26

12

't3
l3
44
21

Hochschullehrer, Dozenten
an hoheren Fachschulen
unal Akademren

873 Real-, volks-, sonder-
schul lehrer

.. i

.. i

62
12

425
2Ä6

58
12

57
50

9t
33

12
11

54
1t

386
221

19
13

41
t0

Geistes- und naturwissen-
schaftliche Berufe.
4.n.9. .

881 wirtschafts- und Sozial-
wlssenschaftler, a.n.g.,
statistiker

9

Seel sorger

Körperpfleger

Fr i seure

cästebe t reuer

castwirte, Hoteliers,
Gasts tättenkau fleu te

Keflner, Stewards ..

53
I

5l
't2

204
158
194
154
360
211

14

204
164
192
r53
321
t86

6

199
t0l
124

89

170
165
681
574
s07
49't

'7

't

101
89

73
70

44
42
41
40

15
74

216
236
189
't85

122
106
10't
't06

193
91

96
66

HausHirtschaf tllche Berufe
Berufe , . .. .. .. '. i

Reinigungsberufe .... .. .. . r

Raum-, Hausratretniqer ... r

Mithelf ende Filrl ienange-
hörige außerhalb der
Landwirtschaftr a.n.9. .

25

25
25

6

I

l4
l3

86

Arbeitskräfte mit noch
nicht bestimnten Beruf 38

9
12

5

Arbeitskräf te ohne ndhere
Tätiqkeitsangabe ........ i

Insgesamt ..

220 142

s09
43

9 512 1 780
2 121 145

24
9

14

i 26 021
9 695

1 ) Klassifizierung aler Berufe. Ausgabe 1975

Ver-
kehr
und
Nach-

!rchten-
uber-
nltt-
Iung

rüedit-
hsti-
tute
und
Ve!-

s lche-
! ung5-
geserbe

Dlenst-
lei-

stungen,
Eowe I t
ildeE-
weit Ig
nicht
9e-

nannt

orgän i -
satronen

ohne
Er-

rerb§-
charak-
ter und
PE ivate
Haus-
halte

Iand-
und

For a t-
wirt-

schaft,
Tierhal-

tun9
uDd Fi-
Echerel

hergle-
wlrt-
schaft
ud

Wasser-

9un9,
Bergbau

Ver ar -
beiten-
des Ge-
verbe

(ohne
Bau-

ge9eEbe )

&u-
get'e r be HandeI

Berufsgruppe
Berufsordnung

( i = 1n6geailt,
s = eelblich)

EruetbE-
tätlge
ina-

9eadt

I 519
113

-63-

3 101
I 708

15l2
294

814
390

11't5
2 515

475
312

2 624
735

17



Beruf und Ausbrldung

9 Erwerbst 9e lm April 1978 nach Berufsgruppen, ausqewähl t{ Berufsordnungen
und Altersqruppen

1 000

Davon im Alter von bis unter ... JahrenNr.
der

Syste-
mat ik 'l ) 65 und mehr

01 Landwirte I 6r9
158

34
8

70
'18

154
42

l8l
54

't 14
)q

580
s35

19 150
146

't62
149

10r
6l

02 Tierzüchter, Fischeret-
beru fe

03

I 11

11

t5

99
55

90
5l

6

6

8'l
't8
17

11

8

21
6

15

7

6

7

04

043

05

05l

06

0'l

08

09

t0

l1

12

13

14

't 4'l

15

15

17

t8

584
489
172

50
r48

54

r08

62
30

41
15

30
6

6

14

68

26
7

)1

1

20

5

6

4l
10

137
134

44
't I
40

7

14

3',|

140
't38

38
12

35
't0

19

39

Verwalter, Berater in der
Landwrrtschaft und
Tier z ucb t

Landwrrtschaf tl iche Ar-
beitskräf te. Tierpf Ieger

Familieneigene Landar-
beitskräfte, a.n,g..

Gartenbauer

Gärtner. cartenarbeiter

Forst-, Jagdberufe,....

Berg 1eu te

Mineral-, ErdöI-,
Erdgasgewi.nner

Mineralaufbereiter .....

Steinbearbeiter ........

Baustoffhersteller .....

Keran ike r

GIa smacher

Chen iearbe iter

Chemiebetriebswerker ..

Kunststof fverarbe iter

Pap ierherste I Ie r ,
-ve rarbe iter

Drucker

Holzaufbereiter, Holzwaren-
fertiger und verwandte
Berufe.

Iiletallerzeuger, Walzer

Former, Formgießer ...

Me taI Iverforme r(spanlos) ....

lletal lve rformer
(spanend) ....

Dreher

Metal lob€ rfI ächenbea rbe iter,
-vergüter, -beschichter ...

Metal lverbinder

Schweißer, Brennschneider ..

Schm iede

159
2A

49
17

30
6

't 
1

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

6

't3

25

22

36
14

34
9

213
48

7

6

't0

9

54
11

8

7

ll

It

70
't 3

7

6

2',t
I

t4
5

32I

67

33

l8
I

43
7

ö

'l

15

50
5

44

12

9

39
6

33

5

19

10

53
I

l3

4l
1

'I I

t9

11

12

11

64
25

50
21

5'l
l5
5t

,10

75
24

12
5

30

't 1

1

't0

45

33

7

19
6

t3

7

12

40

7

13

24

14

19

20

21

22

221

23

24

241

25

10

9

l8
6

i

i

i

I

1

I

19
5

2',!

13

83

46

23
6

281
12

161

67

41

48
7

146
24

40

12

3'l

26

10

Beru fsgruppe
Beru fsordnung
( i = rnsgesmt,
w = weiblich)

Erwe rbs-
tät i9e

insge samt unter 25 25-35 35-45 45-55 55-55

1) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975
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Deruf und Ausbtldung

9 Erwerbstätiqe im lpril 1978 nach fsoruooen. auscewählten Berufsordnunoen

!!q-4Ee.5§rl_uPPg!
1 000

Nr.
der

Syste-
matik 1 )

Davon im Alter von ... brs unter ... Jahren

55 und nehr

26

262

27

28

281

284

285

29

30

303

3'l

31r

3't2

314

323

33

34

35

351

352

356

36

3'l

39

40

40r

4l

4t1

42

43

44

266

181

813
9

588
25

316

48

191
17

124

76

200

215
6

138

l5

51

4'l

64

44

't83

't54
6

87

12

49
5

34

73

47

220

1l'l

51

11

41

23

14

I

53

29

11

14

6

5

30

24
9

r6

't

32
2'1

12
I
6
5

1l
10

't5
6

ll

9

8

33
29

32
29

5

36

Feinblechner, Installateure

Rohrinstallateure .... .. ....

Schlos ser

uech an iker

Kraf tfahrzeug instandsetzer .

Fe inne chan iker

sonstige itechaniker

werkzeugnacher

MetaIIf einbauer und zuge-
ordnete Berufe.

zahntech niker

Elektri.ker

Elek troi ns tal lateure,
-mont eu re

Fernme Ldenonteure '-handwetke r

Elektrogerätebauer ... .. .. ..

llontierer und MetalI-
berufe. a.n.9..

ltetallarbeiter o.n.A. ..... .

sp innbe ru fe

TextilhersteLler............

Textilverarbeiter ... .. .....

sch ne ide r

Oberbekleidungsnäher .......

Näher, a.n.g.

Text ilveredler

Lederhersteller, Leder-
und FeIlverärbeiter .......

Back-, Konditorwaren-
herstel, Ier

Fleisch-, Fischverarbeiter .

FIe is ch er

Speisenbereiter ..... .. .....

Köche . ..

Getränke-, Genußniccel-
hersteller

übrige e.näh.rngsberufe ....

Maurer, Betonbauer ....... ..

85
21

34
12

634
45

,q
't 3

15
't

198
l1

20
6

l0

167
t0

36

154

't'7
5

29

'1

35

t5

1t

97
9

69

i.

i

i.

i

i

i

i

1

89
39

t5
9

12
6

64
59

17
t4
t8
1'7

23

't8

6

r40
l1

8

48
7

41

39

53
2A

53
28

5

62

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

453
19

141

22

't9

122
63

23

344
147
209

61

37
20
59
2',t

350
326
101

7S

93
90

128
126

21
6

57
29

33
't 1

7

It
6

100
9'l
27
25

33
32
33
33

99
39

63
16

1'l
6

18
7

87
18
22
17

22
21

34
33

1

20
12

33
l6

102

50

55
t0

't8

18

t1

t4 It

14
3t
46
14

7

tl

72
6',|

21
't3

14
14

26
26

132
l5

r38
12

125
6

246
177
242
17 4

21

30

27

51
29

51
29

30

38

34

51
43
56
43

26
12

19

't8

16

49
44

49
{3

7

7

't07

6

72

l0

'l

163

1) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975

Erwe rbs-
tät i9e

lnsge samt unter 25 25-35 35-45 45 - 55 55-65
Beru fsgruppe
Beru f sordnung
( i = insgesilt,
w = werblich)

30
1

29
6

442

-65-
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Beruf und Ausb!1duh9

9 Erwerbstätiqe rm April 1978 nach Berufsqruppen, ten Berufsordnunqen
und AItersdruDDen

1 000

Nr.
der

Syste-
mat ik 'l

Davon im Alter von . ., bis unter ... Jahren

65 und mehr

441

45

451

46

47

48

49

50

501

5'l

511

52

53

54

50

603

51

62

621

622

628

629

53

633

63s

68

681

682

585

687

69

Maurer ...

Zimnerer, Dachdecker.
Gerüstbauer

Z ime rer

Straßen-, Tiefbauer

Bauhilfsarbeiter .... ...... .

Bau au ss tatter

Raunauastatter

Tischler, i{odellbauer ......

Ti sch ler

!'lal.er, Lackrerer und
veryandte Berufe.

ltaIer, Lackierer
(Ausbau )

vlarenprüf er, Versand-
fert igmacher

Hilfsarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe . ...... .. .

llaschinisten und zuge-
hörige Berufe

Ingen ieure

Architekten, Bauingenieure .

Cheniker, Physiker,
üathenat rker

Techniker

Maschinenbautechnlker ...,..

Techniker des Elektrofaches

Sonstige Techniker

Indust r i ene is ter,
Werkme ister

Technische Sonderf achkräf te

Chenielaboranten ..... ., ,. ..
Technische Zeichner

Wa renkau f I eu te

Groß- und Einzelhandels-kaufleute, Einkäufer . ... ..
Verkäufer

Apothekenhelferinnen .......
Hande Isve rt rete r,

Re is ende

Bank-, Versicherungs-
kaufleute

382
220

98'l
361

185
72

216
81

53

67
40

r06
58

105
50

266
94

33

9

6

10

t3

7

26

24

22

19

49
25

89
34

94

38

29

3l

30

)1

't0

71

68

40

31

144

49

32

30

40

46

15

88

85

84

55

34

11

l5

24

24

8

43

ill

63

49

55

29

17

9

20

21

9

't3

70

6l

49

54
36

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

16

43

84

97

99

35

t1

80
8

8

12

88
5

392

l6t

t 0'l

95

128

126

45
5

304

291

272
12

217

71
34

224

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

t

336
't5

415
10

131
6

64

r04

31

50

128
45

54

89

350
24

16

168
13

18

3t

77
6

l9

252
ll
21

23

128
7

122

193
85

50
19

100
47

2 008
1 206

79
44

t5
9

50
27

453
346

l5

48
22

l3
5

24
12

365
203

41

33
't I

t0

l3

521
290

44

)1

6

10

38',|
218

597
195
140
933

35
34

71
33

334
279

20
19

101
32

206
't55

7
5

129
38

201
171

22

8

120
6

ls8

52

33

41

14

50
10

't9

l3

l8

10

218
lt5

153
48

283
231

91
29

98
8l

20

42
l5
19
15

't54
12

35

132
82

356 54 6

I ) Klassifizrerung der Berufe. Ausgabe .1975

Beru fsgruppe
Berufsordnung
( i = insgesmt,
w = weiblrch)

Erwe rbs-
tät i9e

rnsgesant unter 25 25-35 35-45 45-55 55-65

488
199

-66-
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55

102
30

71
21

41
10



Beruf und AuEbildung

9 Erwerbstätige in ApriI 1978 nach Ber
und Altersqruppen

000

Davon in Alter von ... bis unter ... JahrenNr.
der

Syste-natik I

691

694

70

Bank fa ch Ieu te

Lebens-, sachversiche-
rungsfachleute ......

Andere Dienstle istungskauf-
leute und zugehörrge
Berufe .

'11 Berufe des Lantlverkehrs ....

712 Ei senbahn be triebs regler,
-sch af fner

'714 Kraftfahrzeugführer

328
154

106
68

95
42

151
42

25
t3

42
12

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

64
23

1

42
't6

21
5

r8

55 und mehr

't9

21
10

l8I

1',l5
46

908
l9

26
11

80

43
t0

230

48
11

31r
6

21

202

122

701
15

192

36

141

't4

62

21
5

81

13

58

5

34

9

38

243
5

t572 Berufe des wasser- und
Lu ftve rkeh rs 47 12

73

74

75

151

753

762

17

't'12

't74

78

781

't82

79

80

801

8l

813

185
84

132
45

54
26

41
16

50
24

35
l4

25
12

15
6

'132 Postverteiler

LagerverwalLer, Lager-,
TranstrDrtarbeiter . .. .

Unternehmer, Organisatoren,
wir!schaftsprüfer ........

unternehmer, Geschdf ts-
führer. Geschäftsbe-
re ich sl e i ter

wirtschaftsprüfer ,
Steuerberater

Abgeordnete, adninistrativ
entscheidende Berufstätige

Leitende und adninistrativ
entsche idende Verwaltungs-
fa ch leu te

Rechnungskaufleute, Daten-
verarbeltungsf achleute . .

Buchhalter ...

Datenverarbe itungsf ach-
leute

Bürof ach-, Büroh rlf skräf te

Bürof ach kräf te

Stenographen. StenolYPisEen,
Maschinenschrelber ........

Dienst-, wachberufe

Sicherheitswahrer ..... .. .. .

Soldaten, Grenzschutz-.
Polizeibedienstete . ...... .

Rechtswahrer

Rechtsvertreter. -berater ..

Berufe des Nachrichtenver-
kehrs .. 28

10

21
5

4't't
'18

56
'I 1

83
12

603
110

24
14

514
8'1

126
20

136
23

72
't0

204
27

r55
24

80
t3

180
23

143
23

24
6

7S
9

117
26

89
20

20
5

58
18

64
20

28
il
19

l1

12
9

76

i

I

i

t5

72

16

30

l4

5
72
1'2

6

49

44

I

7'1
6

70
5

6

458

i

I

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

297
50

24
12

2't 7
48

102
21

24
12

66
1'1

419
293
269
198

60
44
31
26

121
7l
64
47

't43
86
8t
62

94
51

55
41

50
28

33
21

546
221
086
802

14
5

800
59r
'118
514

43
8

862
s62
'129
436

34

871
529
742
4t I

't0

647
356
s75
294

345
174
303
139

355
345
230
5t

752

62
5l
I

463

107
104

24
I

129

r00
91

s9
lil
92

I

32
3t
53
10

23

11

12

53
50
't9
t5

'15

30

18

9

695
6

100
12

43

il6

31

tt

l) Klassifizierung der Berufei Ausgabe'1975.

45-55 55-65
Erwe rbs-
tät i9e

insge s ant unter 25 25-35 3s-45
Beru fsgr uppe
Be ru fsordnung
( i = insgesmt,
w = weiblich)
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Beruf und Ausbrldung

9 Erwerbstdtige im AprrI 1978 nach Berufsgruppen, ausgewähl'ten Berufsordnungen
und Altersgruppen

1 000

Davon rn Alter von bis unler J ahrenNr.
der

Sy s te-
natik I )

65 und mehr

82

821

83

84

841

85

853

856

85

85r

854

87

871

873

881

89

90

90r

9t

g',t 1

9t2

92

93

933

97

98

81
39

39
tt

21
1t
1'l

9
2

6

20
9

10

5',|
51

21
21

41
35

19

Publiz isten, Dolnetscher r
B ibl iothekare

PubIiz isten

Künstler und zugeordnece

I

1

i

I

i

I

13
6

5

't3

36
9

27
6

l8
8

8

6
5

Berufe ...

Arzte .... .. ..

Arzte, Apotheker

r35
40

195
56

128
32

38
10

35
9

12

6
5

270

36
1t
49
l5
32

'1

74
64
35
34

76
59

24

7

42
33

39
30

85
41

))
5

36
t0

t6

't0

Ubrige cesunalheltsdaenst-
be ru fe

Krankenschwestern ,-pfleger, Hebammen

Sprech atunde nhel fer

soziälpflegerische Berufe

Sozialarbeiter, SoziaI-
pfleger

Kindergärtnerinnen, Klnder-
pf1e9e r innen

Lehrer

7',t6
630

10
9

89
16

292

9
8

158
135

117
96

21

47
4'l
't3
13

30
23

5t
44

329
289
20s
203
266
220

't 17
105
121
126
90
84

5
5

I

29
t3

l3

51
35

9

25
23

8
8

18
15

I

I

i

73
53

12
9

91
33

86
3',|

5 188
2 308

125
121

593
335

62
12

425
246

24
21

188
115

58
12

31

32
31

216
14'l

l9
l9

201
86

9I
lr4
5l

14
l0

60
59
36
28

53
21

10

't0

9

41
22

Itochschul lehrer, Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akademien

Arbeit8kräfte mit noch
nicht bestinmtem Beruf .,

i

1

i

i

i

i

i

i

22
5

ReaI-, Volks-, Sonder-
schul Iehrer

Geistes- untl natureissen-
schaftliche Berufe' a.n.g

Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaftler, a.n.9.,
SLat istiker

seel sorge r

Kdrperpfleger

Fr iseure

Gästebetreuer

Gastwirte, Hoteliers,
Gaststät tenkau f leute

Kellner, Steeards

Hauswirtschaf tl iche Beruf e

Re in igungsberufe

Raun-, Hausratreinager

Mithelf ende Fanil ienange-
hörlge außerhalb der
Landwirtschaft, a.n.g, .

120
6l

20

I

13
8

11
6

't
1

10
9

8
I

7

53
8

5l
12

208
168
194
154
350
211

106
99

102
96

51
42

11

12

27
20

24't6

100
58

199
t01
124

89
't70
155
681
574
507
497

t5
1t
32
23
46
45

44
32

2l

39
11

31
24

26
25

10'l
80

69
61

53
31

29
22

33
3'l

226
't88
't59
tbb

42
24
'17

13

37
35

209
181

164
162

7

12

't9
't 'l

17
9

64
40

i

i

i

i

57
50

220
78

99 Arbeitskräfte ohne nähere
Tdtigkeitsangabe .......

Insgesamt.

t8
17

14
r3

44
18

56
19

48
't6

29
l4

9
7

22
22
92
84
75
73

9
I

22
I

'l) Klassifizrerung der Berufe, Ausgabe 1975

Erwe rbs-
tät i9e

rnsge s ant unter 25 25-35 35-45 45 - 55 55-65
Beru fsgruppe
Be ru fsordnung(i = insgesilt,
w = weiblich)

26 021
9 695

-68-
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492
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l0

I
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i
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Beruf und Ausbildung

, ausqewählten Berufsordnunqen10 Erwerbstätige im Aprll 1978 nach
und Af! der ületrieqenden Tätigkeit

I 000

Art der überwiegenden Tätiqkeit

ohne
An-

gabe

Nr.
der

Sys te-

6',t 9
r68

595
154

i

i

matik 1 )

0t Landvirte

02 TierzüchEer, Fischerei-
berufe.

21
18

l3
9

9

24
16

11
't 1

14

'I I

5

20
8

9

't0

6

76

12

7

I
1

12

l0

6

't

't0

5

18

11

1

9

8

12 /

22/
le /
28/11 /
29/'t/

123 2524/
99 2116 /
35 1014 /

t3

5

25

22

36
't4
34

9

2'13
48

159
28

49
't't

49720/
92 2813 /

36

24

11

1't

580
535

1

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

1

i

i

i

Verwalter, Berater in der
Landwirtschaft und
Tier z uch t

Landwirtschaf tI iche Ar-
beitskräf te, Tierpfleger

Fanilieneigene Landar-
beilskräfte, a.n.9..

Gart enbauer

Gärtner, Gartenarbeiter

Forst-, Jagdberufe ....

Berg Ie ute

Mineral-, ErdöI-.
Erdgasgewinner .......

Mineralaufbereiter ....

seeinbearbeiter .......

Baustoffhersteller ....

03

04

043

05

051

05

07

08

09

10

'I 1

12

r3

14

141

15

l5

1't

18

't9
r6

630
499

552
451
144

38
132

28

44

91

40
6

121
22

100

29

584
489
112

50
't 48

32

54

r08

Keramiker ..

Glasmacher.

-verarbe iter

Drucker , .. ..

54
25

160
2',1

Chemiearbeiter . . ....

cheniebe tr iebswerker

Kuns ts tof fve rarbe i ter

Papierhersteller,

Holzaufbereiter, Holzwaren-
fertiger und verwandte
Berufe.

Metallerzeuger' walzer

Forner, Forngießer

Me taI lve rforner
(spanlos) ....

tleEaf lve rf orner
( spanend )

Dreher

Itetal loberf Iäch enbe arbe iter ,
-vergüter, -beachichter ....

Metallverbinder .........

Schreißer, Brennschne ider

schniede

6

I

6

67
16

61

40

55
15

45

34

19

20

21

22

221

21

24

241

25

281
12

r6?

231
9

130

63
20

15
24

48
't

146
24

123

,t0

2) Kurzfassungt ausführliche Fassung slehe Anhang Selte 87t) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975

PL a-
nen,
I(on-
stru-
ieren

Le i ten

Son-
sl i9e

Drenst-
Iei-
stun-

gen

Ma-
schi-

nen
wa r-
ten

Repa-
rie-
ren

Trans-
IDT-
lie-
ren

Han-
de1
tre i-
ben

(on-
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I ie-
ren

Büro-
tät iq-

ke i-
ten

Erwe rbs-
tät ige
ins-

ge samt
He r-
stel -
len

Beru fsgruppe
Beru fsordnung

(i = insgesant,
w = weiblich)
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Beru fsgruppe
Berufsordnung

(i = insgesilt.
weiblich )

Erwerbs-
Eät ige
ins-

gesilt
He r-
stel-
Ien

Ma-
schr-

nen
war-
ten

Rep a-
rie-
ren

Trans-
trrcr-
t ie-
ren

Han-
de1
tre i-
ben

Kon-
trol-
I ie-
ren

Büro-
Eär iq-
kei-
ten

PI a-
nen ,
Kon-
stru-
iere n

Leilen

Son-
s t j.9e

Dienst-
le i-
stun-
9en

Beruf und AuBbildung

10 Eryerbatät1qe 1m Aprrl 1978 nach Berufsqrruppenr ausgewählten Berufsordnunqen
undE! §9rr ülemregenden Tätrgkeit

1 000

Art der überwiegenden Tätrgkeit
Nr.
der

Syste-
natik 1 )

26

262

27

28

281

284

285

29

30

303

31

311

312

314

32

323

33

34

35

351

352

3s5

36

37

39

40

401

41

411

42

43

44

Feinblechner, Installateure ..

Rohrinstallateure ....

schlosaer

Me ch an ike r

Kraftfahrzeuginstandsetzer ...

Fe inne chan iker

Sonstige [techaniker

vlerkzeugnacher

üetaflfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe .

zahntechniker

EIek lro ins taI la teure,
-mo nt eu re

266

t 8'l

813
9

588
25

315

48

191
17

124

267
126
152

48
3'l
t8
46
21

253
241

50
47
74
71

101
100

16

132
15

138
't2

125
6

246
177
242
174

107
10

90
6

81

8'l
47

19
45

i

i

i

i

i

i

i

i

t57

106

410
6

174
14

52

30

85
't0

95

14

't 1

129

50

't6

6

26

t)

24
6

l9
5

20

6

t0

5

6

5

5

24

24

5

5

5

8

1

5

1t

45

207

267

196

6

46

7

Elek tr iker

48/ts /
l8 /6/

243 45
3l /

85
21

3,1
12

634
45

'l

240 l3

i

i

i

i

i

i

i

1

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

I

I

I

453
19

30171
t4

l8

23
5

Fernne Idenonteure ,
-handwerker .....

EIektroge rätebauer

Montierer und Metall-
berufe, a.n.g. .....

Metallarbeiter o.n.A. ........

splnnberufe

Textilher6teIler.....

Textilverarbeiter ....

schne ider

oberbekleidungsnäher .

Näher, a.n.9.

Text iI ve red Ier

Lealerhersteller, Leder-
und Fellverarbeiter . . ...., ..

Back-, Konditorwaren-
hersteller

Fleisch-, Fischverarbeiter ...

FLe is cher

speisenbereiter ......

Köche ..

Getränke-, Genußmittel-
herstell.er

Übrige nrnährungsberufe ...

Maurer, Betonbauer

50

55
l0

344
147
209

51

37
20

59
27

360
326
't 01

18

93
90

128
126

21
5

6

38
8

33
6

122
63

90
51

21

21

2) Kurzfassungi ausführLiche Fassung siehe Arhang Seite 87'l ) Klassifizi.erung der Berufe, Ausgabe 1975.

30
't

uo
5

442 400
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Ohne
An-

gabe

16

12

39

46

35

6

7

19
I

11
5

42

29

5

18
17

9
9

16

14

14

156
124
155
124

't5

r85

15

10

6

9

6

5



Nr.
der

Syst.e-
matik 1

Beruf und Ausbildung

10 Eryerbstätiqe iE April 1978 nach Berufsgruppen, ausgewähIten Berufsordnugen
und Art der ilberyiegenden Tätlgkeit

r 000

Art aler überwregenden Tätigkeit

353

ohne
An-

gabe

441

45

451

46

47

48

49

50

50r

51

511

52

53

54

60

603

61

62

621

622

628

629

53

633

635

68

681

682

585

687

69

Maurer.

zinnerer, Dachdecker,
Gerüstbauer

z innerer

straßen-, Tiefbauer ,.

Bauhilfsarbeiter .....

Bauausstatter

Raunausstatter .... .. .

Tischler. Modellbauer

Tischler

I,taler, Lack ierer und
verwandte Berufe ..

Maler, Lackierer
(Ausbau)......

Warenprüfer, Versand-
fert ignacher

Hilfsarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe .......

tlaschinisEen und zuge-
hörige Berufe .... ...

Ingenieure.

Architekten, Bauingenieure ...

Chemiker, Physiker,

981
367

626
239

75
't5

t31

90

70

1t'l

102

32

248

238

392

161

t0l

95

128

126

45
6

304

291

7

14

99
44

14

36

t6

7

t8
6

9

95
44

26

't

65
34

t5

44
29

6

6

6

6

21
10

6

1

36
24

6

1'l

11

1

68

15

6

79

39

233
6

93

18

261
't4

24

20

165
9

5

22
6

l8

54
41

03
48

I

89
42

14

19

114
21

85
15

12

12

til

21

l9

87
32

5

'19

18

53
10

't8

14

41
21

24
tt

5

132
86

35
15

?0
58

8

9

42
11

19

'15

1

15

'1

23

21

1

8

10

't 'l

ö

507
913

I

i

i

i

i

i

i

i

i

272
12

132
8

81

42

108

217 98 93

I382
220

185
125

335
l5

415
10

131
6

202
I
9

49
8

12

8

Ma s c hi nenbautec hn lker

Techniker des Elektrofaches ..

Sonstige Techniker

rndu st rieme ister ,
Werkmeister ....

Technische sonderf achkräf te

Chenielaboranten ..........

Technische zeichner ..... ..

warenkaufleute

croß- und Einzelhandels-
kaufleute. Einkäufer ...

verkäufer

Apothekenhelferinnen ........

50

128
46
54

89

350
24

122

't93
85
50
't9

100
41

2 008
1 206

597
195
't 40
933

35
34

361
132
94'l
'190

2',l
20

38
21

19
16

Mathenat iker

Techniker . ..

Hande L sve rtreter i
Reisende ...... .

139 43
o/

10 6

13 7

39 18

50 10

't5 /'1 /
s/

46/
ls /

17

27

16
t0

'11

31

21

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

9

22
7

12

22
'7

9

6

't I

21
t8

154
12

124

8Bank-, Versicherungs-
kaufleute 99

14
48
19

't't t
35

196
120

l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 ausführlrche Fassung slehe Anhano Seite 872) Kurzfassungi
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Dienst-
lei-
stun-

9en

Berufsgruppe
Berufsordnung

(i = insgesant,
w = weiblich)

I

I



Beruf und Ausbildung

'10 Erwerbstätlqe ln April '1978 nach Berufsqruppen, ausgrewährten Berufsordnunqen
und Art der Tätlqkeit

Art der überwregenden Tätigkert

57
29

Nr.
der

Sy s te-
natik I )

I 000

Ohne
An-

gabe

691

694

70

71

't 12

'r14

72

73

732

14

't5

'151

753

'15

762

77

772

114

78

781

't82

19

80

801

81

813

Bank fachleu te

Lebens-, Sachversiche-
rungsfachleute . ... ..

Andere Dienstleistungskauf-
leute und zugehörige
Berufe.

Berufe des Ländverkehrs .

E i senbahn be triebsreg Ier,
-s ch af fner

Kraft fahrzeug füh rer

13

6

13

8

9

5

48
94

45
25

17
1

9

7

2't
20

7

3l

49
24

I

i

9

6

99
9

22

5

6

27

26

76
12

17
9

328
154

151
42

46

908
't9

122

101

41

64
20

)o1
50

17

43

l3

3',|

63
l0

26
13

't535

6

l0

8

6

7

5

8
6

5t
44
53
36

1
1

63

62

1'l

't

24

53

52

175i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

6

17

14

't 3

9

,l

43
l5
30

l0
7

212

8

82

l8

\)

12

8

't5

34

550
1l

25

537
't2

37
6

20

25
'I 1

41

't8

Berufe des Wasser- und
Luftverkehrs

Berufe des Nachrichtenver-
kehrs . .. 185

84
132

45

105
38

98
34

15

10

26
12

17
6

Lagerverwalter, Lager-,
Transportarbeiter .....

Unternehner, Organisatoren,
wirtschaftsprüfer ...........

Unternehmer, Geschäf ts-
führer, ceschäftsbe-
reichsleiter

wirt sch aftsprüfer,
Steuerberater

Abgeordnete, adninistrativ
entscheidende Berufstätige .. i

Leitende und adninistrativ
entsche idende Verwaltungs-
fa ch leu te

Rechnungskauf leute, Daten-
verarbeitungsfachleute ..

Buchha lter

Datenve rarbe itungsf ach-
Ieute ..

Poa tve rte i Ler

Re ch tswahrer

47'1
'18

47
I

21 290
50

603
110

514
8'l

20

l0 105
26

272
28

25s
27

58
l7

25
9

29
8

t0
9

179
45

5s8
6

614

80
9

33

2'17
48

7

I

5

5

65
55

7
6

1

,l

98
35

83
30

8

't5

8

1

100
25

3',|
l5

52
15

51
't4

Bürofach-, Bürohilfskräfte ...

Bürof achkräfte

St.enographen, Stenotypisten.
Maschinenschreiber ..........

Dienst-, Wachberufe

Sicherheitswahrer ....

Soldaten, Grenzschutz-.
Pol-izeibedienstete ..... .. .

i

i

1

i

i

i

10

t0

7

I

i

i

102
21

546
221
086
802

281
123
273
tl5

33
l3
30
10

13
8

2 183
1 613
1 422
1 323

50
9

181
59

168
49

14

332
102
30't

'19

308
153
286
142

355
345
230

5',|

't 52
8

479
293
269
198

595
6

100
12

43

284
206
247
183

43
16

40
't5

17

15

112
9

23
22

12

79
1'l

13
17

I

i

i

300
296

Rechtsvertreter. -berater

2) Kurzfassung; ausführliche Fassung saehe Anhang Seite g7.

Beru fsgruppe
Beru fsordnung

(r = insgesamt,
w = weiblich)

Erwerbs -
tät ige
ins-

ge s amt
Her-
stel-
len

l4a-
sch i-

nen
wa r-
ten

Repa-
rie-
ren

Trans-
trDr-
t ie-
ren

Han-
del
trer-
ben

Kon-
t ro1-
lie-
ren

Bü ro-
tät ig-

ke r-
ten

Pl a-
nen,
Kon-
st ru-
ie ren

Leiten

So n-
stige

Di. en st -Iei-
stun-

gen

1) Rlassifizierung der Berufe, Ausgabe '1975
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Beruf und Ausblldung

10 Etrerbstätige im Aprrl 1978 nach Berufsgruppen, ausgewahltm Beruf sordnugen
ud Art der äbe qenden Tätlgkeit

r 000

Art der überwiegenden Tätigkeit
Nr.
der

Sys te-
narik 1 )

ohne
An-

gabe

82

I2'l

83

84

8{1

85

853

855

86

861

864

87

871

Publiz isten, Dolmetscher'
Bibl iothekare

Publizisten

Künstler und zugeordnete
Berufe.

Ärzte, Apotheker

Ärzte . ........ .

Ubrlge Gesundheitsdienst-
beru fe

Krankenschwe stern ,
-pfleger, Hebannen

sprechstundenhe I f er

Sozialpflegeri.sche Beruf e

Sozialarbeiter, sozial-
pfleger

Kindergärtnerinnen, Krnder
pf Iege r inne n

Eochschullehrer, Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akademien

13
53

62
12

i

i

I

i

i

i

8l
39
39
't I

't8
6

12

20
't 1

11

7

9

26

6

't 1

33
33

32
32

't3
12

6

t0,l

16
8

18
5

ll
6

't3

21

20

6

5

42
16

28
7

79
24

155
42

124
30

135
40

195
56

128
32

716
630

425
246

68
12

't4
12

I

129
289
205
203
256
220

125
121
693
336

321
283
165
't53

244
20'l

9
5

6

I
5

Lehrer.

I

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

65
48

9
6

557
320

55
10

409
236

24
7

50
22

48
20

724
933

873 ReaI-, volks-, sonder-
schullehrer

88 Geistes- und naturwissen-
schaf tliche Berufe, a.n.g.

88r wirtschafts- und Sozial-
wissenschaftler, a.n.9.,
stat istiker

12

89

90

901

9t

9t1

912

92

93

933

97

98

Seelsorger ..

Körperpflege r

Friseure . .. .

cäs tebe treuer

castwirte, Hoteliers,
caststättenkaufleute ....

KeIlner, Stewards

Hauswirtschaftliche Berufe ...

Reinigungsberufe .... .. .......

Raum-, Bausratreinager .......

litithelf ende Fanil ienange-
hörige außerhalb der
Landwirtscbaft, a.n.9.

53
8

51
12

204
158
194
r54
350
2',t7

14

46
11

195
t 5't
182
l{5
297
179

5
5

6
5

lb
10

9

10

l6

14
ö

I
6

't4
12

21
8

tl

9

9't 3
65

199
101
'124

89

170
't55

581
574
507
497

r61
83

r06
15

153
150

598
539
488
419

't 'l

5

6
6

21
'13

13
11

l0
't0

i

i

i

i

57 9
6

t6

't5
13

Arbeitskräfte mit noch
nicht b€stinmtem Beruf 9t

33

220
78

99

'l ) KlasEifizlerung der Berufe' Ausgabe 1975.

Arbeitskräfte ohne nähere
Tätigkeitsangabe .......

Insgesilt .. 1 491 1 702
Itil 387

2 416
r 335

404 30
126 22

092 1 350
176 226

481
211

65
22

31
14

91 1

Kon-
trol-
I ie-
ren

Büro-
tät i9-

ke i-
ten

PI a-
nen,
Kon-
s tru-
ieren

Leiten

Son-
stlge

Drenst-
Ie i-
stun-
9en

Erue rbs-
tät i9e

in s-
9esilt

Her-
stel -
len

Ma-
sch i-

nen
war-
ten

Repa-
rie-
ren

Trans-
por-
tie-
ren

Han-
de1
tre i-
ben

Berufsgruppe
Beru fsordnung

(i = insgesamt,
w = weiblich)

26 021
9 695

7 299
r 899

-73-
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Beruf und Ausbrldung

Art der überwiegenden tätrgkertl)
(n = männlich,
w = weibl.ich,
i = insgesmt )

HersteIlen.

darunter:
PfIanzen, Anbauen, Ernten, Fischen,
HoLz fä]Ien, Tiere halten ............ m

w
i

Masch ine II bearbe iten,/verarbe iten
(2.8. Drehen, Stanzen, Drucken,
Spinnen, Rösten, Backen, Frosten
uss. )

Mont ieren/Ins taI I i eren iTeile zusanmensetzen ... .....

Maschinen warten

Reparieren . ......

darunter:
Maschinen/Elektrrsche Gerätei
Apparate, Meßgeräce, Uhren .

Fahr zeuge/TransporEni tte 1

Le itunge n,/Bau ten/E rnr ich tungen/
verkehrsanlagen ......

Transport ieren

darunter !
Lebensmittel, Getränke, Genußm1ttel,

spe i sen

Fahrzeuge/Transportm 1 t te1

Art

AIter von
unter . .

.. bis
Jahren

45 und
mehr

400
899
299

12 ,8
36,8
19 ,1

80 ,0
55,9

38,9
33.9
3't ,5

33 ,8
40, I
35 ,4

161
710

1 471

19,7
12 .6
16,3

28,4
32,3
30 .3

5t ,9
55,',l
53 ,4

1 705
662

2 361

1 377
114

1 491

835
232
067

908
66

973

95, 1

93,8
94,8

71 ,5
69,3
71,3

18,3
14,9
18,0

1 0,0
15,4
10,4

38 .3
33,6
37 ,9

26 ,4
31 .2
26 t'7

40,0
35,2
38 ,1

31,3
30 ,3
31 ,0

91 ,3
95 .3
92,4

40,5
31.1
39 .8

23 ,1
29 ,1
24 .4

81.4
88 ,9
81,9

43 ,2
42,1
43,2

32,3
24,9
3r r8

t

4

4

2
3
0

2,
3,

m

I

27,3
26,0
27 .O

28,7
34,s
30,3

36 t1
33 ,9
3s, 8

24,4
33 ,0
25,0

35 ,4
35,2
35 ,4

1,0
2,2

89
97
93

0,'t
0,7
0,7

5,1

5,1

6
I
3

3
6
4

2,
2,
2,

n

i
2,4

2,6

6,4

6,3

1,1

m

i ,2
t4

2
2
2

9

4

m

i

m

i

m

i
m

i

50't
14

521

38,8

38 ,5

34 t5

34 ,4

24.9
85,0
'15,8

17 ,1

16,9

35,3
49,3
35.6 9

3

357

360

67 ,8 5

5

5,5//5,5 46,3

I
9

41,0 31.3

46,2 19 ,3

19,4

24,

31

61 t9

3

3

65

66

m

t

314

3',l6

1 315
387

1't02

128
83

211

484
13

49'7

270
87

357

32,3

15 t9

15,8

17 t6

17 t6 40 8

6
2
9

n

I

8,3
8,2
8,3

3,1

5
0
5

8
4
1

9
7
9

'7

5
6

6

5

m

f

m

i

39,3
50.1
41,7

47,

49

42 ,3
55,0
45t4

0,6

0,5

51 ,8
41 ,4
49 t5

)) 1

26,2
23 ,2

4't ,5
44.4
45,3

56 t4
60 ,9
56,6

10,5

1O,'1

42'
35,
40,

40,
35,
38,

46,
41 ,
46,

41 ,
34,
39,

35

35

28
35
3t

2
6
0

32 1

30
28
29

23
27
24

3',1 ,5

31,6

Sonstlge Produkte/Rohstof fe aIler
.,.,. n

I

4
I
6

1,

7,

5,5
9,2
6,4

0
1

3

0
6
I

35

36

Wi. rt schaf tsbe re ich
Er-

we r bs-
tät ige
ins-

9esamt

Land- und
Fors tw ir t-
schaft,
Tierhal-
tung und
F i sche-

rei

Produ-
zierendes

cewe rbe

Ha nde 1
und

ve rkeh r

Sons t ige
wirt-

schaftsbe-
reiche

(Drenst-
lerstun-

gen )

unter 30 30-45

't 000

l) Kurzfassung; ausführlrche Eassung saehe Anhang Serte 87
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Beruf und Ausblldung

1l Erwerbstdtlge im Aprrl 1978 nach Art der überwiegenden Täti9keit.
wrrtschaf tsbereichen und A1lersgluIpe4

Art der überwiegenden rätigkeitl)
(m = männIrch,
w = weiblich,
i = insgesamt)

Handel treiben

darunter:
Lebensnittel, Getrdnke, Genußmittel'

spe isen

TextrLien, trlaschenwaren, Bekleidung
Lederwaren

sonstige Produkte/Rohstof fe aller

Alter von ... bis
unter . .. Jahren

45 uDd
mehr

22.6
31,5
24,5

39,0
30, r
32,2

s0 ,4
32 tl
43 t6

40 t4
37 ,0
39,3

44 t0
33.2
40,3

29.2
38,7
34, 5

28,3
35,3
32,2

33,3
3't ,8
35,5

19,5
5't .l
24,6

30,5
17 .9
28,.6

261
s38
799

24.8
20,9
22,2

113
361
474

224
176
404

2't 8
126
404

'1 
1

34
105

43
22
65

130
164
295

50,6
52,6
51 ,7

246
570
815

33,5
37 ,1
35 ,0

261
94't

r 208

916
176

1 092

62,9
58 ,9
62 ,4

n

i
,4
,3
,.1

59
76
68

69

3
3,4

.4

'13
'12

77.1
91.4
88,0

.6)4

m

i

m

i.

14
9

l1

080
335
416

25
14
19

21 ,3

1 0,5

26,5
10,0
't9 .3

96 t8
96 ,4
96,1

84 ,4
82 15
83 ,8

32 tA
34 t6
34 .1

30

25

34

19 t6
40.7
2A,8

19,8
29.9
23 ,1

14
34
20

29
39
37

30,5
36,2
34,5

31
41
39

4
1
2

41 t6
33 ,4
37 ,1

41 ,1
35 .4
37 ,2

43

38

42,',|
32,7
38 ,9

32
35
34

31 ,'l
34,6
34,0

,0
.9
.8

37 ,o
28,2
33,2

44,2
35,1
41 t'1

39 ,8
33, 1

31 .7

36 ,3
26,0
29,1

35 ,3
23,9
26,6

29
t3

9
0
I

35
30
32

36
33
34

31
24
28

42
26
33

m

I

,1

,3

3
,|

1
,0
,2

5
5
5

5
5

Bürotdtigkeiten ...........

6.1

I 4,0't0.3
'12,8

49
40
43

62
59
59

,4
,1
t1

Kontrollieren

darunter:
l4etallwaren (Bestecke, schmuck usw. ) i
Einzelteile aus MetalI/ Kunststoff .

Maschrnen/Elektrische Gerätei
Apparate, Meßgeräte, Uhren .

Sonstige Produkte/Rohstof fe aller
Art

4
4

,7
,3
,7

8
2
5

2
1

2

m

I

6
6

6'1
77
10

83, 1

9A,2
88 ,0

16,4
31,5
21 ,1

15,5
35 .3
22 t9

39,
32,
3',t ,

32,

49
31
46

51
30
48

m

i

n

1

m

i

50

868

091

460
66

526

0
1

1

9

,6
,9

4,1

4,0

10 ,4

2
3

n

i
,4
,4

n

i.

20 t1
18,9
19,2

,'l
.2

9
6
9

9
'1

0

darunter:
Beschaffung. Einkauf, Lagerhaltung ...

Antragsbearbeitung' sacbverwaltung,
Dokunentation. Schrelbdienst .'...

Planen, Konstruieren

30
36

6

5
0
3

m

I

'l
0
1

8
4
0

20
2',|
25

57
46
56

n

1

m

I

9
5
4

8

9

darunter
Eorschung/Entwicklung, Konstruktion,
Proj ek t ierung m

1

34,6
42 t9
35,9

)
4
2

0
,|

4
,6

Ii r rt sch a f tsbere rch

30-45

Land- und
Fors tw ir t-
schaft,
Tierhal-
tung und
F i sche-

re1

Produ-
z i erende s

Gewerbe

Hande I
und

verkehr

son s t ige
Wirt-

schaftsbe-
reiche(Dienst-
1e i stun-

gen )

unter 30

Er-
we r bs-
Eät ige
ins-

gesant

1 000

l) Kurzfassungi ausführliche Fassung siehe Anhang Seite 87
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19,8
56 ,5
24t4

11 t1
13 .1
14,4

2

9
3
6

I
0
5

Rechnung swe sen
statistik ... , HaushaIt, Finanzierung,

0
0

46,
46,
46,

0
9
0
4



B€ruf und Ausbildung

11 Erwerbstäti.qe rm ApriI 1978 Art der überwieqenden Tätiqkeit,
lirrtschaftsbereichen und Altersgruppen

Art der überuiegenden Tätigkeitl)
(m = nännlach,
w = weiblich,
i = insgesmt )

Arbe itsvorbereitung, Produkt ion,
KontroLLe, Revision

Datenverarbeitung (ADV/EDv) .

Leiten .

darunter
Arbe itsvorberei tung, Produkt ion,
Kontrolle, Revision

Verkauf. Werbung, PR .

Organi6ation, Koordination, Direktion,
ce8chäftsleitung ..... .... .... m

U
I

sonstige Dienstleistungen

darunter:
Reinigen. waschen. Bügeln, Unfärben

Forschen, Lehren, Ausbil.den, Erziehen,
Be treuen

Untersuchen, Itediz inisch,/ Kosnetisch
behandeln, Pflegen

In Ordnung halten, Oralnung bewahren,
s ichern

Sonstige (u.a. auch einen Beruf
erlernen )

Ohne Angabe

In sgesant

Alter von
unter ..

.. bis
Jahren

14 ,A
46 ,3
18 ,3

49 t0
31 .7
47 .1

58,7
3l ,0
51.9

21 ,0
24,5
21,6

47 t2
39,3

45,6
31 ,1
44 .2

45 und
mehr

n

i
m

i

164
21

't84

1 124
226r 350

125
14

r 39

54.6
52,4
54, 1

36.2

34,7

12 .6

12,8

28 t7
55 .5
35 ,3

't1
23
94

7
8
4

2

23.6
26,8
24,0

.8

.2
,o

4,4
11 ,6
4,9

6,9
2,2
3,4

2
0
3

20
26
21

3't
3{
36

8,1

8,s
8,1

9,2

t1
,9
,9

9
A

1

m

i
40
27
38

68
48
66

56

43

42
28
35

4
34 ,4
41 ,9

m

i
m

i

I

2

5
9
6 14, 18

45,9
37 .6{5.r

44,O
41 ,t
43 ,12 I

n

I

r08
24

't 3'l

509
78

s87

829
10

900

6,1
13,1
1,2

88 ,5
'l 4 ,'l
87 .4

542
34',1
889

17 ,3
23,O
19,s

24.6
52,3
35,4

'73,5
80,2
'76,1

269
211
481

13,3
19 .4
r6.0

40 ,3
39 ,0
39.7

49
3',|
41

28 ,1
48 t3
31 .7 19,1

16,0
33,9
19.2

53,4
38 ,5
50 ,8

30 ,6
27 ,5
30 ,0

38.2
42 ,8
38 ,8

6
4
2

52,8
32,2
49 ,1

37
29
36

,1
,5
,6

,7
,7
,2

,0
,8
,4

,8
,7
,4

1
9

0
0
0

t{,0
10.2
12,5

26,3
33 .5
29.5

6
5
{

4
7
9

t2
9

11

24
34
28

3
7
5

9

4

2
5
4

'1 ,7
18,5
9,2

42
40
41

't9
42
3',|

44
41
44

32
30
3t

37
39
39

a7 ,7
40,1
46,'t

25
28
27

96
606
't02

791
933
724

17,4
8,1

12 .9

15,2
83,2
19,3

l9,s
15,4
ls,9

8,6
't0,5
10,3

'11.6
73,5
73.3

25,0
13,9
15 ,4

37,2
46.5
45,2

492
541

1 032

52,3
31 tO
44.3

28,6
20.3
24,2

255
700
9s5

91 .6
96 .1
94,9

1,9
1,6
1.8

3,6
3,4
1.9

2
1
6

2S
35
31

15,0
20,6
11 ,1

54
30
45

,6
,0
,8

4

5

5
0
7

t
,|

5

9,
2,
5.

6
5

88
96
92

43,8

20,3
s2 .4

58,7
21,3
55 ,8

39,4
26,2
29 ,7

40 ,3
21,5
26,5

21 ,3
32 ,1
22,2

19,9
46,6
22.O

n

i

n

i
16 326
9 595

26 021

5
7
2

38
33
36

9
4
9

,6
,9
,9

12
30
31

Wirtsch aftsbe re ich

serbs-
tät i9e
ins-

9e s amt

Land- und
Fors tw r rt-
schaft,
Trerhal-
tung und
F ische-

rei

Produ-
z ierende s
Gewerbe

Hande I
und

verkehr

Sonst i9e
wirt-

schaftsbe-
rei.che

(Dienst-
leisEun-

9en )

unter 30 30 - il5

r 000
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25,0
41 ,4
31,1

71 ,O
61,5
69.9

4

m

i

m

i

I
I
5



Arbeitsbedingugen/?endler

12 Eruerbstätiqe sowie schüIer und studierende im 1978 nach Pendlereigenschaft und zeitaufwand für alen

Hinweq zur Arbeitsstätte bzw. Schule/Hochschule
1 000

Pendlereagten schaft
(n = männlrch,
w = weiblich,
i = insgesamt)

Arbeitsplatz 11egt
innerhal-b der wohnsitz-
gemeinale

in anderer ceneinde des
qleichen Bualeslandes

außerhalb des Bundeslandes

Zusamen

schule/Hochschule Iiegtl )

rnnerhalb der wohnsltz-
genelnde

in anderer Gemeande des
gleichen Bunaleslandes

außerhalb des Bundeslaniles

Zusamen

Arbeltsplatz bzw. Schule/
Hochschule liegt 1)

innerhalb der wohnsitz-
gemeinde

in anderer Genelnde des
gleichen Bundeslanales

außerhalb des Bundeslanales

Insgesmt

3 5'16

2 355
5 930

2 691
't 701
4 392

893
2 130

449
351

800

585
288
973

Entfällt, da
Arbeltsplatz
bzw, schule/
Hochschule

auf gleichem
crüdsti.lck

53

85i

32

16

7

23i

95

324

9

m

i

10 843
7 455

18 308

5 0-14

2 100
7 174

649
289
938

1 649
593

2 342

1 392
563

1 955

3'14

164
538

141
53

199

105

134

222
166
389

34

9

42

95

478
286
164

2 105
1 671
3 776

i

409
't 30

539

65
28
93

9'7

33
't 30

86
26

1 1,2

30

10

60
19
19

21

30

I
9 595

26 021

4 240
2 651
6 89',|

4 405
2 422
6 827

2 -126

1 490
4 215

't 220
664

1 885

656
350

1 001

135

1'7 0

6'l 0

318
928

2 105
1 6'71

3 776

5 595

10 848

990
918

1 907
143

38
28
66

2 593
2 353
4 946

I bt2
1 531

3 143

128
136
264

41

49
90

683
655

1 339

62

114

453
464
927

25'1

251
507

9

8

18

m

I

333
302
635

65
63

130

440

667

15

15

30

122
111

26
2',l

47

16

12

28

7,l
9

n

i

30

7

6

6

12

8

'1 3

i

5 624
6 197

12 821

2 '751

2 498
5 248

1 838
3 790

727
120

1 446

114
115
230

37

31

69

25
18

43

701

614
1 315

255

505

62
52

1',14

n

I

16 439
12 117
29 155

5 '158

4 707
10 876

4 303
3 232
7 s35

1 699
1 351
3 056

517
48't

1 064

264
215
479

62
41

103

39
12

51

1 160
942

2 103

2 161
't 723
3 890

5 064
3 018
9 082

803
432

1 235

1 983
994

2 917

1 549
814

2 462

807
399

1 206

172
74

246

89
35

124

121
43

154

m

i

m

i

447

158
60s

19

9

28
34

105

105
38

143

90

30
121

61
23
89

32
'12

44

33

6

39

n

i

453
209
662

150
53

213

Mlnutenzeltaufwand für den Hlnweg von ... bis unter

unter
10 10-20 20 - 30 30 - 45 45 - 60 60-90 90

und mehr
ohne

Angabe

Ins-
gesamt

1) EinschI. I(indergarten

22 950
1s 892
38 842

6 991
5 148

12 139

6 357
4 260

10 517

-77 -

1 475
916

2 390

770
465

1 235

266
126
392

'1 311

992
2 304

2 167
1'123
3 890

7

10



ArbeLtsbedlngugen/PeDdler

13 Efferbstätlqe sowre Schüler und studlerenale im April 1978 nach Pendlereiqenschaft und Entfernunq fur den
Hlnweg zur Arbeitsstätte bzw. Schute/Hochschule

1 000

Pendlereigenschaf t
(n = männllch,
w = weibllch,
i = insgesant)

Entfäl]t, da
Arbeltsplatz
bzw. Schule/
Hochschule

auf gleichem
crualstück

Arbertsplatz liegt
innerhalb der wohnsftz-
gemeinde

rn anderer Gmeinde des
gleichen Bundeslandes

außerhalb des Bualeslandes

Zusamen

schule,/Hochschule Itegtl )

innerhalb der wohnsitz-
gemelnde

in anderer Genelnde des
glelchen Bunaleslanales .

auBerhalb des Bwdeslanales

Zusffien

Arbej,tsplat
Hochschule

z bzw

innerhal-b der
geme.lnale . . .

rn anderer Gemeinde des
glel-chen Bundeslandes

außerhalb ales Bundeslandes

Insqresamt

409
130
539

42
26

67

125
34

159

16 326
9 595

26 021

I 124
5 464

'1 3 588

3 934
'1 78s
5 '119

'1 't18

336
1 453

349
64

413

242
24

266

415
020
434

150
57

207

832

075

5 596

10 848

4 582
4 302
8 885

204
184

389

18

15

m

i

10 843
7 465

'18 308

6 505
4 680

1',! 285

1 369
708

2 07't

160
59

219

50
10

70

370
311
587

2 105
1 67',l

3't'16

1'13

20
193

5 074
2 100
7 1,-14

1 477
159

2 236

m

i

n

i

225
45

2'l o

54
9

73

55

58

15

15

11

32

102

14

11

m

i

9

7

7

11

455
352
806

22
20
A1

105
5'11

116

718
590

1 409

62

't 14

m

i

m

i

m

1

990
918

1 907

501
488
995

351

336
687

'19

52
131

30

51

38
28
66

9

8

17

5'l

34

84

10

9

19 7

8

1

m

i

6 624
619'7

12 821

5 099
4 799

566
530

'1 095

105
'11

116

A1

3'l

78

744
714

1 451

62
52

114

16 439
12 717
29 155

11 188
I 982

20 1',1o

1 574
892

2 456

114
75

252

1'15

21

196

1 089
1 007
2 096

216'1
1 123
3 890i

1

1',?

,1

24i

m

i

69
17

86

6 064
3 018
9 042

1 985
124',1
3 23'l

2 766
'1 356
4 122

255
55

321

911

295
't 206

51

143

55

59

't s

16

4 4't
158
605

133
38

171

160
66

226

'71

13

84

4 500

6 814

Entfernung für den Hinweg

Insgesamt unter
10 km

10
brs unter

25 km
bfs unter

50 kn
50 kn

und mehr

wech-
selnder

Arberts-
platz

ohne
Angabe

1) Einschl. Krndergarten

22 950
15 892
38 842

10 263
23 486

-78-

222
407

629

395
96

491

244
25

270

'1 98
065
263

2 167
't 723
3 890



Arbeitsbedirrgungen/Penaller

lse sowle SchüIer und studlergldq im April 1978 nach Pendlereigenschaft und dem cllö länqste14 Erwerbstät
[.leqstrecke verkehrsmittel zur Arbeitsstätte bzw . SchuIe,/Hochschule

1 000

Pendlere igenschaft
(m = männlich,
w = welblich,
i = lnsgesamt)

Arbeitsplatz 1ie9t
lnnerhalb der Wohnsitz-
gemeinde

.ln anderer Gemeinale des
glelchen Bundeslandes,

m

i

10 843
7 465

18 308

584
854

1 448

281
402
683

250
274
524

4 483
1 645
5 129

907
507

't 414

1 609
1 716
3 325

531

863

58
36

94

35
17

52

2 105
1 671
3'176

611
368

1 039

2 105
1 6'11

3 176

EntfäIlt, da
Arbe ltsplatz
bzw. schule/

Hochschule
auf glelchem
crundstUck

62
52

114

i

5 0'74
2 100
7 ',174

492

-t 029

35

41

76

76

65
141

267
180
446

3 820
1 141
4 96',1

215
55

281
30

61

25
10

35

1'13

32
145

außerhalb des Bundes-
landes.

7

m

i

63
2'7

90

7

7

6

2

m

i

409
130
539

31

21

52

l)

14

29

36

14

50

16 326
9 695

26 021

1 10'l
1 422
2 529

320
446
765

360
230
590

8 588
2 856

1',| 444

1 128
5'7 6

1 704

s 595
5 252

10 848

859
887

1 '146

'1 19

135
254

68
62

130 4't

254
1'19

990
918

't 90'l

591

521
1 2',12

14
'10

24

24

47

88
91

179

159
84

243

285
70

355

7

10

27

31

Zusamen

698
539
237

2 789
2 682
5 471

'716

686
1 402

m

i

341
353
694

643
'7 47
390

Schule/Hochschule lieot 1)
lnnerhalb der wohnsitz-

gemelnde m

i

'l

6

13

an anderer Gemeinde des
gleichen Bundeslandes. m

w

i

außerhalb des Bundes-

Zusamen

Arbertsplatz bzw. Schule/
Hochschule liegt 1 )

lnnerhalb der Wohnsrtz-
gemeinde

in anderer cemelnde des
91ej-chen Bundeslandes.

außerhalb des Bundes-
landes.

Insgesamt

63
36

99

't9
18

30
33

64

38
28

66

6 624
6 197

12 821

1 A5'l
1 515
2 973

134
'146

280

94
87

181

118
1'19

238

426
269
595

'163

576
1 339

2 821
2 7'18
5 539

139
707

1 446

62
52

114

13

6

19

m

i

9

8
'17

n

i

16 439
12 '11'1

29 ',155

1 443
115',1
3 194

400
537
931

318
336
654

82
59

141

4 73'l
1 825
6 562

1 604
1 047
2 651

4 397
4 398
I 796

42

55

9'79

224
204

271
102

52
63

125

28
11

39

247
0'1 8

265

132
49

182

2 167
1 723
3 890

i

6 064
3 018
9 082

1 082
'I 158
2 241

48

100

100
88

188

354
271

625

28
61

17

15

32

20
62 9

5

9

m

i

44'7

158
60s

298
'76

3'7 4

30
1

479
349
a28

Fitr die Längste Wegstrecke benutzte Verkehrsnlttel

Moped/
Mofa/

Fahrrad
zu Fuß Sonstlges ohne

Argabe
u-l s-
Bahn

E lsen-
bahn

Pkw /
Nrad

Ins -
gesamt Bus st ra ß en-

bahn

1) Ernschl. Nindergarten

a

22 950
1s 892
3A 842

2 564

5 501

454

1 046

435
440
875

-79-

9 015
3 125

12 140

1 891
1 152
3 043

4 464
4 465
I 929

72
35

107

1 410
1 075
2 484 3 890

7

8

15

13



wa rtscha f t sbereic h
Stellung ln Beruf

Land- und Forstwirtschaft,
Tlerhaltung und frscherei
Selbständlge
Mtthelf enale Filillenange-
hörige .

Beilte .
Angestellte 1) .,.,......
Arbeiter 2l .....

Zusmen ..
Produzierendes Gewerbe

SeIbständige
I'tatheLf ende Fanil ienange-

hörige .
Bemte .
Angestellte 1) .........,
Arbeiter 2l ...,.

Zusmen - -

Handel ud Verkehr
SeIbstälal19e
Mithelfende F4ilienange-
hörlge .

Beamte .
Angestellte 1) .........,
A;beiter 2l . .. ..

Zusffien , -

Sonstlge Wl-rtschaf tsbereiche
( Dlenstle istungen)
Selbständ1ge
Ml.thelfende Familrenange-
hörtge .

Beante .
Angestellte l) ...........
Arbelter 2l .....

Zusffien ...
Zusamen

Selbständi9e
Mithelf ende nmt:-i-enangä:
hörige .

Beante .
Angestellte 1) ..........
Arbeiter 2l .....

Zusmen ..

Land- und Forstwirtschaft,
Tlerhaltung und Fischerei

Selbstänalige
Mithelf ende Fililrenange-
hörlge .

Beante .
Angestellte 1 ) ,.........
Arbelter 2l .. . . .. . .

Zusmen .

Proaluzlerendes Gewerbe
SeIbständlge
Mithelf ende Fanllienange-
hörige .

Beante .
AngesteLlte 1) ..........
Arbelter 2l .. ...

Zusamen ..
Handel und verkehr

SeIbständ1ge
Mlthelf ende Fmillenange-
hörlge .

Beante .
Angestellte 1) ..........
Arbelter 2l .....

Zusmen -.
Sonstlge wirtschaf tsberelche

( Dienstleistugen )
selbstänalige
Mithelf ende Famllienange-
hör19e .

Beamte .
Angestell-te 1) ...........Arbelter 2l ......

Zusmen ...
Zusamen

SelbsLändige
Mithelfende nmrti.enange:
hörrge.

Bemte .
Argestellte 1 ) ..........Arbeiter 2l .....

Zusmen ..

Arbertsbedingugen/PenalIer

15 Eryerbstätiqe Im April 1978 nach wirtschaftsberelchen, stellung im Beruf und zertaufwand für den Hrnweq zur Arbeitsstätte
1 000

453

EntfäIIt, da
Arbeitsplatz
auf gleichem
crundstilck

417
't't5

2',l
154
'7 47 5

22

40

22
25I
55

67

78

Itt

5
9

94

'14

09

2

8
7

44

I

8
40
59

34
43

8
11

10

7
41

30

33

10

'14

9'l

43
s60

Männllch

weiblich

10

11

24

30

10
12

152
207
892

555
1 919
2 582

147
883
539
948
326

9
438
129
384
240

512

155

193

104

83

87 56 31

162 87

8

24 8

51

640
9 4'l
637

\)

2

452
't09
594

210
456
6'16

101
2'13
319

45
58

88
214

6

50
15s
494

283

192

11
429
869
903
5't 1

120
196
239
639

136
246
285
720

80
182
172
4s9

43
92
8t

400

444

1 809 281

10
1 440
1 497

685
4 076

315
370
187
950

27

42

112 1 't18

25

6
40
28

107

6
6

45
21

216

227

7
390

'74
77

77s

3't'1
433
199
005

193
308
119
650

95
156

50
309

45
77
25

153

A3
17

129

26 14

451
323
459
405

276
944't 415

2'725

139
460
594
220

71
223
347
656

31
'13

121))o

2'7
45
50

135

'12
49

't 71
267
610

117
396
't72
302
105

74

623

15
61

482

903
385
857
068
695

8 64

544

12

316
554
894

302
491
805

206
267
481

89
108
200

50
51

112

12
15
27

8

28
45
84

58

107
91

291

5

lb
26

11

31

32

17

19

25
636

32

83

290

112

68

88
58

368
oo2

14
10

376
118
549

1
17

110
528

15

65
345

8
123

'163

50
17
83

17

6

30
9

56

56

o,
15

247

98
324

2 395
1 002
4 012

14
113
566
35'7
182

46
124
362
044
551

21
118't 3'73
866

2 422

6
100
691

013

55
436
'1 5'l
655

26
211

57
298

'104

152

6
5

47
28

100

196
111
491

44

9
'71

897
488
490

423
196
664

216
't 13
350

6
106

85
318

34
22

9
35

5
51

95

736
6

399
241
6',t 1

1) Elnschl. Auszubildenale in anerkannten kaufmännlschen undtechnischen Ausbaldungsberuf en.
2) Einschl. Auszubaldende in anerkannten gewerbllchen Ausbtl-dungsberufen.

Zeltaufwand filr den Hrnweg von ... bis unter ... llrnuten
Insgesanl unter

10 10 - 20 20 - 30 30 - 45 45 - 50 60 - 90 90
und nehr

ohne
Angabe

-80-

95
'130

44
46

'1 18

25

6

8

4
3
9

jt
5
8

!
8

I



zertaufwand für den Hinweg von .,. bis unter ... Minuten

60 - 90 90
und mehr

ohne
Angabe

unter
10 10-20 20-30 30-45 45 - 50

Insgesilt

kbeitsbedingugen/PendLer

15 Erwerbstättge in Apr1l 1978 nach Wirtschaftsbereichen, Ste1lung tm Beruf und Zeltaufwand für den Hlnweg zu! Arbeitsstätte
1 000

Wlrt, s chaft s bereich
Stellug ln Beruf

Land- und Forstwirtschaft
Tierhaltung ud Fiscnerei.
SeIbständlge
Mrth. failienangehörige .
Bemte .
Argestellte 1) ...........
Arbeiter 2l .....

Zusmen ...
Produzierendes Gewerbe

SeIbstänalige
Mlth. Filillenangehörige .
Bemte .
Angestellte 1 ) ..,.....
Arbeiter 2l .....

zusmen ...
Handel und verkehr

SeIbständ1ge
Mlth. Fmlltenangehörlge
Beate .
Angestellte 1 ) ...........
Arbelter 2l .,.. .

Zusmen - - -

sonstlge wlrtschaf tsbereiche
(Dlenstleistungen )
SeIbständlge
Mlth. Fmlllenangehörlge .
Beilte .
Angeslellte 1) .........
Arbelter 2l -....Zusmen .. -

Insgesilt
Selbständlge
Ulth. FillllenangenOrige
Bedte .
Angestellte 1) .......,,
Arbelter 2l ........

Insgesilt.

Land- und Forstwlrtschaft
Tlerhaltung und Flschere.{.

selbständ1ge
Mlth. Fmlllenangehörige
Bemte .
Angeslellte 1) .........
Arbelter 2) ............

Zusmen .

Produzlerenales Gewerbe
SeIbständ19e
MIth. Fillllenangenorrgä
Beamte .
Angestellte 1 ) ,.. .. .. . .
Arbeiter 2l ...,.

Zusmen ..
Handel ud verkehr

SeIbständige
ulth. Fmilienangehörige
Beilte .
Angestellte 1) ...,..,..
Arbelter 2) ........

zusmen .

sonsLige 9llrtschaf tsberelche
(Dienstl,elstugen)

36
214

1 519

7
42
59

43

9
9

12
55
85

453
116

2',!
'154
747

512
10
'12

152
20'l
992

400
11

429
859
903

2 611

444
10

440
497
685
016

1 809
147

1 883
4 539
7 948

15 326

409
l3

838
2 242
4 623
8 124

EntfäIIt, da
Arbeltsplatz
auf glelchem
crudstilck

Insgesilt

526
739

22

34

658
1 376
2 074

30

10
119

480
641

7
68

196

215
52
I

137
42

523

573
104

15
266
844
802

115
14

872
2 473
3 476

'1 51
334
491

44
111
157

9

116
259
417

314
'14

157
246
't 91

5 10

300
564
876

9
0
5

25
'1

58

25
50

3
1
1

555
99

487
2 202't 270
4 6',13

't14
'17

130
572
355
188

538
108
163
892
68'l
088

120
16

429
1 036

543
2 't43

15
1

416't 124
455

2 077

2 291
1 049
2 269
9 396

'11 015
26 021

356
55

562
2 49',1
3 421
6 891

111
12

348
1 840
1 904
4 215

69
9

'153
523
395
248

34

95
435
23'7
804

11

51
2',15
109
387

5

29
104

63
201

'11

32
20
65

43
5

42

249
143
269
305

6

59
181

58
304

25

99

41
5

47
90
45

229

339
15

394
270
188
265

18

87
438
450
006

5

3'1
134
148
324

5

30
66
68

170

14't
99
55

2'17
351
928

1 408
852
403
570
543

3 176

13

'120
366
'107
50't

206
24

5'15
697
325
82'l

2
3
5

35

'17 3
883
790
885

1) Einschl. Auszubildende an anerkannten kaufnännlschen und
technlschen Ausbildugsberuf en.

liir! scha ftsbe re I ch

stellung lm Beruf

2) Einschl. Auszubildende 1n anerkannten geweTbllchen AusblI-
dugsberuf en .

Entfä1lt, tla
Arbeltsplatz
auf glelchen
crundstück

16 Enerbstätige ln April 1978 nach Wlrtschaftsbereichen, Steltug im Beruf und Entfernug fllr den Hlnweq zur Arbeltsstätte
1 000

Männlich

'1 1

5

10
70
98

22
10

6
39

417
97

tl3
550

141

5
057
687
901

42

550
1 601
2 308

12

41
91

149

21

55
159
236

283

50
155
494

27

11

19

38

12

213
403
629

10

4'l
84
71

205

61
111
'17 5

125

242
398
488
256

35

'111
272
261
585

15
26
23
68

133

s89
7 6't

869

43

265
431
166
904

10

94
135

36
2',15

54
40

7
104

1'l

46
32
15

111

22'1
't

390
74
77

'1'15

32

135
434

1't8

11

69
128
142
349

40

89
109
242

11
54

109
203
455

1r8
11'l
396
172
302
105

't't

22
11
52

192
6
6

45
27

276

17

I
21
22
68

Selbständi
Mith. Fili
Beilte . . .
Argestellte 'l )
Arbej.ter 2) ..

Zusamen

Zusamen
sel-bständlge
Mlth. Fuillenangehörtge
Beilte .
Angeatellte l) ........
Arbelter 2l .....

Zusmen . -

121

385
361
055
934

1)
3

1) Elnschl. Auszublldenale in anerkannten kaufmännlschen ud
technlschen Ausblldmgsberuf en.

2) Etnschl. Auszubildenale rn anerkannten gewerbllchen Ausbll-
alungsberufen.

-81 -

Entfernung filr den Hlnweg

ohne
Angabe

10
bls unter

25 km

25
bis unter

50 km

50 km
ud nehr

wech-
se Intler
Arbelts-

platz
Insgesmt unter

10 km

6
16
11
34



Arbertsbedlngugen/Pendler
16 Erwerbstätiqe an April 1978 nach Wrrtschaftsberelchen, SteIlung 1m Beruf und Entfernunq für den Hanweg zur Arbeatsstätte

Wart schafLsberea c h

Stellung rm Beruf

Land- und Forstwirtschaft,
Tlerhallung und Fischerer
Selbständige
MltheIf ende f millenange-
hörige .

Beamte .
Angestel-lte l) ..........
Arbelter 2l .....

Zusmen ..
Produzierendes Gewerbe

Selbständi9e
l4rthelf ende E ilr Iienange-
hörige.

Bemte .
Angestellte l) ........
Arbeiter 2l ... ..

Zusmen . .

Hande1 ud Verkehr
se 1bs{ändr ge
lilithelfende Fililienange-

hörrge.
Bemte .
Angestellte 1) ....,...,.
Arbeiter 2l .. ,,.

Zusmen ,.
Sonstage Wirtschaf tsbereiche

( Drenstleistungen )
SeIbständige
Mithelfende Famrlienange-
hörige .

Beilte .
Angestellte 1) .........,.
Arbeiter 2l . ....

Zusffien , -.
Zusmen

Se Ibständr 9eMtthelf ende Famllienange-
hörlge .

Bemte .
AngestelI
Arbeiter

'15

644
127
805

2'11
303
583

51
51

104

1 000

weiblrch

6

6

6
33
41

47

44

EntfäI1r, da
Arbe itsplatz
auf glelchem
Grundstück

'14

623

64

544

25
636

32

68

107
91

291

83

15
51

61

'78

tI
6
,|

8

8
25
44

17

8

JI
55
99

51

94

114
637
909

99
441
202
270
613

88
58'1 333

368
2 002

't55

482

573

555

47

51

117

158

8

5

11
52

11

31

56

92

241

736
6

399
241
611

1',t 2

290

3',|
837
259
195

'1 I
302

58
400

5

12
77 8

9

4

193

98
324
395
oo2
012

19
205
450
597
421

19
s59
131
'191

22
'108

20
153

'13

27

Ins gesamt

5
7

55

113

58

196
111
491

7
23

34

8

903
385
857
068
595

525

139

36
214
519

14

18
96

142

't 3
9'7

'133
514
'185

27
214

85
336Zusffien

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerel

Selbständi9e
Mithelf ende Famrllenange-
hörige.

Bemte .
Angestellte 1) ........
Albelter 2l .....

Zusmen ..
Produzrerendes cewerbe

Selbständrge
Mithe If endä rmrtienangäi
hörrge.

Bemte .
Angestellte 1) ..........
Arbeiter 2l . ....

Zusffien ,.
Handel ud Verkehr

Se lbständ rge
MiChelf ende Familienange-
hörige .

Beamte .
Angesrellte 1) .........
Arberter 2) .....

Zusamen - -

Sonstlge Wirtschaf tsbereache
( Drenstleistugen )
Selbständage
Mithelf ende Fili Irenange-
hör1ge .

Beante .
Angestellte 1 ) ..........
Arberter 2l .....

Zusmen . . .

Insgesant
SeIbständ 1ge
Ilrthelf endä rmr lrenange-
hörrge.

Beamte .
Angestellte 1) ..........
Arbeiter 2l .....

Insgesilt ..

te 1)
2l ..

2
)
5

63
238
938
108
464

13

172

25
213
235
147
451

't 84

39
14
64

12

86
8

124
102
352

30

7'7

9
117

25

8

87
214
336

108

641

7
68

1 196

480

31413

14

12

40

't2

104
'15

3 266
1 844

11 802

93'l
1 904
2 891

264
455

68
119
't 91

49

154

17

527

20

'74

157
246
191

62
I

13'1
42

523

27526

6
9

55
33
30

28

2

15

6
49

47

134
574
329
086

46
139

83
242

-t7
35
24
81

638

2 291

55

149

339

108
1 763
3 892
1 68'1
8 088

21
'794

2 21'1't 075
4 290

343
989
303
695

116
243

56
428

51
62
'1 0

138

6
53
88
49

))a

75
394
270
188
265

852
403
570
543
776

1 408

1 049
2 269
9 396

'1 1 016
26 021

76
1 0'75
5't'19
6 731

13 588

18
483

2 501
2 569
5 719

163
644
599
453

77

155
413

99
113
266

97
53

305
806

1) Einschl. Auszubildende rn anerkannten kaufmännischen und
technrschen Ausblldungsberuf en.

2) Eanschl. Auszubaldende 1n anerkannten qewerblichen Ausbrl-
alungsberufen.

Entfernung für den Hrnweg

Insgesmt unter
l0 km

10
bas unter

25 km
brs unter

50 km

50 km
und mehr

wech-
se Inder

Arbelts-
platz

ohne
Angabe

-82-

6
2
0

)

0



kbertsbedrngungen/PendLer

17 Erwerbstätrge im Aprrl 1978 nach wirtschaftsbereichen , Stellunq im Beruf und dem für di-e länqste weqstrecke

Wr rt s chaftsbe rea ch

Stellung lm Beruf

Land- wd Forstwirtschaft,
Taerhaltung ud Fischerei
Selbständrge
!4rthelfende Fmillenange-
hörrge .

Beamte .
Angestellte I ) .... .. ..
Arbelter 2l . .. , .

Zusmen - -

Produzaerendes Gewerbe
SeIbst:indige
I'lithelfende Famillenange-
hörige .

Beamte .
Angestellte 1) ........
Arbelter 2l .....

Zusffien ..

Hanalel und Verkehr
se lbständi9e
MltheIf ende Famllrenange-
hör1ge .

Beante .
Angestellte 1) .......
Arbelter 2l . . .. .

Zusamen , -

Sonstlge wartschaf tsbereiche
( Drenst leistungen )
Selbständige
Mithelf ende Filihenange-
hörige.

Beante.
Angestellte 1) .......
Arbeiter 2l .. . ..

Zusmen - , -

Zusamen
SeIbständage
Mrthelf ende nmi tienangei

hörrge.
Bemte .
AngestelLte 1) ..........
Arberter 2l ,....

Zusamen ,.

Land- und Forstwirtschaft,
Trerhaltung und Fischerer

se lbständige
Mithelf ende Familaenange-
hör19e .

Beante.
Angestellte 11..........
Arbeiter 2)

zusamen ..

Produzie!endes Gewerbe
SeIbständi9e
I'lrthelf ende Famillenange-
hörrge.
Beante .
Angestellte 1) ........
Arbeiter 2) .......

Zusmen - -

Handel und verkehr
se Ibstandrge
Mlthelf ende Familrenange-
hör1ge.

Beilte .
Angestellte 1) ..........
ArbeiLer 2l .....

zusffien - -

Sonstige Wirtschaf tsbereache
( DaenstIel stungen )
Se lbst andrge
Mathelf ende Fmllrenange-
hörige.

Angestellte 1) ........
Arberter 2l .., ,.

Zusmen , - .

Zusffien
Selbständige
Mithelf ende f amiLrenangä:
hörrge.

Beamte .
Angestellte 1 ) .. .... ..
Arbeiter 2l ,....

zusmen ..

benutzten Verkehrsmi zur Arbeitsstätte
1 000

MännIlch

't 3
52
15

/ 150

/ '141

EntfälIt, da
Arbeitsplatz
auf glelchem
crundstück

453
'1 0

I
43

417

116

21
154
747

9
3

20
24

11

16
21

23

25

24

74

91

43
560

283

10
12

2 152
6 207
8 892

686
'7 83

33
134
15'1

35
101
137

39
'l 0l
142

9
1 538
3 227
4 93'1

88
728
821

178
800't 002

95
243
311

512

400

39

0

444

'1 809 '12

'1 
1

429
869
903
611

20
53
66

141

147
1 883
4 539
7 948

16 326

231

491
4',17

3',|
29
6't

128

52
66
96

239

8
42
30

114

5
6

45
)1

276

34 192

2',| 22',|

1 'l 18

67

10
440
491
685
016

33
'14
s8

170

18
4'7
20
8't

28
59
24

116

25
46
10
83

740
938
331
'160

34
48
69

155

124
'161

'71
381

46
49
2',l

143

7
390

'14
't'l

7'l5

22
32
64

54
2't

133

155
494

/ lso

/ 458

'1

9
'18

39

I

7 6 I tb

53
219
819
'to'1

28
102
18'1
320

41
'12 4
163
341

80
'112
155
360

406
983
643

12
55

187
302
571

117
396
1',?2
302

2 105

3
4
8

8
9 8't
041
'1 01
s88

't5

't 3

485
391
905

37

92

231
84't
636
8s6

55
157
884
128

10
43
53

weiblach

'74

623

15
61

773
9

11
8

12 79

544

25
536

5
't 

1

6

12

64

tI

94

114
631
909

150
378

55

120

28

67

61

193

482

7
25'7

82
350

40
39
80

43
160
204

169
415
593

1'7

14

36

7
10

68

107
91

291

8

34
54
01

12155 83

112

290

'136

399

't 6'71

88
58

1 333
368

2 002

92
20

1'1 9

'1

't3
23

104

17

389

541

5
50
11
66

78
37

'l l8

6,l

262
9)

384

6

38
'1 1

69

56

92
15

247

98
324
395
002
012

20
316
186
528

9
142

52
206

1',|
121

34
'169

14
211
966
151
392

9
110
122
244

6
46

408

757

6
6

59
34

120

bö

195'il1
491

8
'72

16
96

5

0

15

38

903
385
857
068
695

4
3
9

7
28

't24
6 5'l
422

13
290
'l 38
446

18
234

96
353

13
149

55
230

10
231
328
5'16

19
54

841
797
741

88
7

132
103
358

12
13
)1

241
2

1) Elnschl. AuszubiLdende an anerkannten kaufmannlschen und
technischen Ausbaldungsberuf en.

2) Einschl. Auszubildende 1n anerkannten gewerblrchen Ausb11-
dungsberufen.

-83-

Fi.ir die längste Wegstrecke benutzte Velkehrsnlttel

ohne
Angabe

Ersen-
bahn Pkw/Krad

Moped/
l{Iof a/

Fahrrad
zu Fuß Sonstiges

Ins -
gesilt Bus Stra ßen-

bahn
u- /s-
Bahn

j

't8
30
36
85

8



Arb6r tsbedugugen/pend 1er

l7 Emerbstätige 1m Aprll 1978 nach wlrtschaftsbererchen, stellug i,m Beruf und dem filr die längste weqstrecke
benutzten Verkehrsmittel zur Arbeitsstätte

1 000

wi rtscha ft sbere ich
Stelluq in Beruf

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Elscherei
SeIbständtge
Mlthelfende Filillenange-
hörtge.

Beamte .
AilgestelLte 1) .........
Arbelter 2l .....

Zuamen ..
Produzierendea cewerbe

Selbständlge
Mithelfende Fuillenange-
hörlge ..

Beute .
Angestellte 1) ........
Arbelter 2l .. .. .

Zusffien ...
Handel ud Verkehr

selbst:indlge
üithelf ende Fmilienange-
hörige

Beete.,.....
Argestellte 1 )Arbeiter 2) ..

Zusamen

Sonstlge lflrtschaf tsb-ere iche
( Dienstleistungen )
SeIbständlge
l{lthelfende FillIlenange-
hörige

Beilte .
Ange8tellte 1) .......
Arbelter 2l .. ........

Zugamen

Inagesilt
SeIbständ1ge
MltheIf ende rutttenangä:
hörlge .

Beute .
Ange8tellte 1) ..........
Arbelter 2) ........

Insgeaet ..

104
15

3 265
7 844

11 802

241
1 064
1 315

88
198
287

75
140
216

67
140
209

15
11

2 024
3 618
5 842

Insgesant

EntfäIlt, da
ArbeltEplatz
auf glei-chen
crudstUck

314

s26

573

555

638

9

14

11

19
51
93

30 480

641

7
68

196

339

75
394
270
188
265

739

35
214
519

29
35

32
o7
04
46

23
33

28

5

347
215
595

175 6

131
887
026

37

9

129
297
472

74

15't
246
791

E52
{03
570
5{3
776

99
48'1
202
270
613

2 291

1 049
2 269
9 396

11 015
26 021

310
148
491

14
114

53
183

59
76
53

199

19
254
941
566
958

59
328
188
624

62I
137

42
523

25

1'18

189

550

38

110

45

1
9

81
4',!

183

42

7
52

108
55

26.2

15a

4'l

6
1

't

275

1 {06

'102
59

190

'l

108
'7 63
892
687
088

53
390
244
598

16
951
903
492
551

43
15'l
192
398

7
110
569
354
139

9
7

18

33
118

26
178

39
180

58
285

11

27
189

293

23 I 16

't2
81

942
4't o
529

65
358

694

92
26'l

590

53
1 217
4 887
4 137

11 444

4',!
391
325
766

100
62

319
404
039

75
398
212
104

23
230

124'7
1 780
3 390

22
55
90

'l) Elnachl. Auszubildende In anerkannten kaufnännischen und
technischen Ausbl ldmgsberuf en.

18 Erwerbstätlqe tm AprlI

2) Elnschl. Auszublldende in anerkunten gewerblj.chen Ausbll-
dungsberufen.

1978 nach Pendlere aqen schaft und cemelndegrößenklasse der Wohnsltzqemeinale

FUr dle llingste Wegstrecke benutzte Verkehrsmrttel

gesant
Ins-

Bus Straßen-
bahn

rJ- / s-
Bahn

Ei sen-
bahn Pkw/xraal

Moped,/
l4of a/

Fahrrad
zu Fuß Sons tiges ohne

Angabe

Wohnsitzgemernde hat von ... bls unter ... Elnwohner
Pend I e re 19en s cha f t

(m = männlich,
w = welblich,
i = rnsgesant)

Arbeitsort Iiegt
lnnerhalb der wohn-
sitzgemeinde.....

ln anderer Geneinde
des glelchen bzw.
au8erhalb des
Bundeslandes .....

1 00 000
und nehr

t

m

a

10 843
1 465

18 308

66,4
77,0
70,4

546
47',l

1 016

41 ,5
s8,3
47,9

62'7

508
1 '135

45,1

60,3
50,8

873
672

1 544

4e,5 1 217
63,9 833
s4,9 2 050

53,6
64,8
57,6

1 575
1 028
2 503

62t1
74,5
56,4

r55
738
893

?3,3
82,3
76,6

4 850
3 216
8 055

88.6

93,7
90,6

5 483
2 230
7 714

i3,6 770 58,s
23,0 335 41.7
29,6 1 106 52,1

764
334

1 099

54,9
39,7
49,2

889
3'19

1 268

50,s 1 054
36,1 453
45, t 1 507

46,4
35,2
42,4

952
1§2

'1 315

i7,9

33,6

421
158
579

26,7
17,7
23,4

623 1 1,4
218 5,3
841 e,4

1 752
105'l
2 812

m

t

m

i
100

100

too
100

100

140

Ins-
gesilt unter

2 000
2 000

5 000

5 000

10 000

10 000

20 000

20 000

50 000

50 000

'1 00 000

1 000 * '1 000 t 1 000 t 1 000 B 1 000 E 1 000 t 1 000 t 1 000

Insgesamt 16 325
9 695

26 021

100

100

100

1 316 100

806 1oo

2 122 100

1 392
843

-84-

100

100

100

2 212
't 286

2 531 100

1 381 1o0

3 918 100

1 576 100

895 100

2 471 100

5 413 100

3 433 100

8 905 100

8

78

11
121



Anhang
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Tätigkeitsmerkmale
Schlüssel zu Frage 68/69/70

Ausführliche Fassung

Zu Frage 68:

Uberwiegend ausgeübte Tätigkeit ?

Gewinnen/Herstellen zusatzangabe ber +
1 Gew,nnen. Herstellen. Bearbetlen, Verarberlen, Maschrnell lerlrgen, Bauen.

Montreren. Anpllanzen, Zuchten, Spersen zuberellen u a

Zu Ftage 69170:

Zusatzangaben A-D
@ tatgreitsscfrwerpunkt?
11 Pllanzen. Anbauen, Ernten. Frschen, Holz fallen, Trere halten
12 Abbauen, Fordern, Slerne brechen
13 Maschrnell bearberten/verarberten (z B Drehen. Slanzen, Drucken,

Sprnnen, Rosten. Backen, Frosten usw )
14 Mrl Handwerkzeugen lertrgen/verarberlen, Spetsen zuberelten
15 Montreren/lnstallreren, Terle zusammensetzen
16 Bauen/Ausbauen
17 Anwersen/Anlerlen von Personen betm Herstellen/Bearbelten/Montleren u a

Masctlnen einrlclrten/einstellen zusatzangabe nur 20

2 Maschrnen ernflchlen/ernslellen, Maschrnen steuern/regeln/warten 
I(u a Horzanlagen bedrenen) |

20 Maschrnen ernrrchlen/etnstellen, Maschlnen sleuern/regeln/warten

Reparatur/Kontrolle/Transport/Handel Zusatzangabeber -
3 lnstandsetzen, Reparreren, Ausbessern, Restaurreren

4 Waren/Bnere u a sorlreren, E'npackgn/Auspacken. Verladen, Verscnden,
Male.ral bererlstellen, Zustellen, Befordern, Fahrzeuge sleuern

5 Ernkaulen, Verkaufen, Handel lrerben, Vermrlteln, Verstergern, Taxreren,
Werben. Frnanzreren, Vermrelen. Verslchern, Kassleren/Auszahlen

6 Prulen von Ernzelterlen, Waren, Dokumenlen/Fahrauswelsen,
Daten etc , Korrrgreren

@ HauptgeEenstand?
30 Lebensmrttel, Getranke, Genußm,ttel, Spersen
31 Textrlren, Maschenwaren, Beklerdung. Lederwaren
32 Metallwaren (Bestecke, Schmuck usw ), Ernzelterle aus Metall/Kunststofl
33 Maschrnen/Eleklnscfie Gerate. Apparale, Meßgerate. Uhren
t4 F aht zeuge lr t ansportm rtlel
35 Lerlungen/Bauten/Ernn(,tlungen/verkeh.sanlagen
36 Sonst,ge Produkte/Rohstoffe aller Art
37 Geldwerte/lmmobrlren
3E Dalen/lnformatronen, Schflltstucie. Kunslwerke, Reisen u. a
39 Kern Gegenstand sondern Personen

Büro/Verwaltung/Tedrn. Büro Zusatzangabe bet +
7 Buchhalten, Regrstileren, Karlerluhren, Korrespondteren, Uberselzen,

Kartenlochen, Maschtnenschlerben, Stenogralleren, Fakturreren

I ProJeklreren, Konstrureren, Enlwrckeln, Berechnen. Kalkulreren.
Programmreren, Plane erslellen, Vermessen. Zelchnen

9 Drsponreren, Koordrnreren. Organlsleren, Dlrlgreren, Fuhren. Lellen,
Delegreren, verhandeln

E Hauptsächlidrer Aulgabenbereicfi/ Betrlebsbereidr?
41 Beschallung, Ernkaul, Lagerhallung
42 ForschunglEntwrcklung, Konstruktron, Prolektrerung
43 Arbertsvorberertung, Produklron. Kontrolle, Revrsron
f4 Verkauf, Werbung, PR
45 Rechnungswesen, Haushalt, Frnanzrerung. Statrstik
46 Datenverarberlung (AOv/EDv)
47 Personat-rsozralwesen. Ausbrldung
48 Antragsbearbertung, Sadrverwallung, Dokumentatron, Sctrerbdtenst
{9 Organrsatron, KoordrFalron. D[ektron, Gescfiallslertung

Sonstige Dienstleistungen zusatzangabe bei ..*
0 Eernrgen, Bewrrten. Etzrehen. Forschen/Lehren, Pllegen, Eehandeln,

Untersuchen, Betreuen, Beraten, Geselze anwenden, Srchern, Publrzreren.
Kunstleilsch arberten u a

@ 0berwiegende Dienstleistung?
51 Rernrgen, waschen. Bugeln, Umlarben
52 Kuche/Herm/Haushall besorgen, Gaste bewlrten, beherbergen
53 Forschen. Lehren, Ausbrlden, Erzrehen, Betreuen
54 Untersucfien, Medrztnrsdt/Kosmelrscfi behandeln, Pflegen
55 ln Ordnung halten, Ordnung bewahren, Srcrretn
56 Gesetzelvorscrrnlten anwenden, Beurkunden
57 Beraten (rnsbesondere rn Beruls-/Elzrehungs-/Lebensrragen)
58 Pubt'zreren, Kunstlersch arberten
59 Sonslrge (u. a. audl ernen Betul erlernen)

1 Herstellen
2 Maschinen warten
3 Reparieren
4 Transportieren
5 Handeltreiben
6 Kontrollieren
7 Bürotätigkeiten
8 Planen, Konstruieren
9 Leiten
O Sonstige Dienstleistungen

Kurzfassung
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Fachserie 1 : Bevölkerung
und Erwerbstätigkeit

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
1.1: Stand und Entwicklung der Bevölkerung
Vie rte I iä hrl i c he Berichte mit fortgeschriebenen Einwoh-
nerzahlen, gegliedert nach Geschlecht und Ländern; ferner Bevolke-
rungsbilanz der Länder. Ein erweitertes Programm, u. a. lange
Reihen mit Angaben über Bevölkerungsdichte, durchschnittliche
Bevölkerung und über Ausländer, enthalten die Jahresbe-
richte.
1.2: Bevölkerung nach Verwaltungeeinheitan
1,2.1: Bevölkerung der kreisfr€ien Städto und Landkreise
ln lährlichen Berichten wird die Wohnbevölkerung nach
Geschlecht nachgBwiesen; ferner Angabe der Fläche und Bevölke-
rungsdichte in den Kreisen.
1.2,2: Bavölkerung der Gerneinden
J ä h r I i c he Darstellung der Wohnbevölkerung aller Gemeinden
in systematischer und alphabetischer Ordnung mit SchlüsseF
nummern und Postleitzahlen. Ferner Angaben tiber Bevolkerungs'
dichte und Fläche sowie über Gemeinden nach Größenklassen.
1.3: Bevölkerung nach Alt€r und Familienstand
Jahresberichte, gegliedert nach Geschlecht und Landern.
1.4: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jä h r lic h nach Staats-
angehörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthalts-
dauer nachgewiesen; weitere Untergliederungen nach Ländern und
z. T. nach Großstädten.
1,5: Steatsangehörigkeit
Jährlicher Nachweis der erngebürgerten sowie der aus der
deutschen Staatsangehörigkeit entlassenen Personen; Gliederung
nach Ländern, Geschlecht und Rechtsgrund.
1.S: Sonderbeiträgp (u n re ge I mä ß i ge Folge)
1,S.1 : Vorausschätzung der Bevölkerung für die Jahre 1972 bis 2000,
gegliedert nach Geschlecht und Altersjahren.
1.S,2: Ausgewählte Strukturdaten für Ausländer
Bevölkerungs- und erwerbsstatistische Ergebnisse nach Ländern mit
ausführlichen methodischen und textl ichen E rlduteru ngen.
Reihe 2: Bevölkerungsbeuegung
Zusammenfassender Ja h rsbe r ic ht mit Ergebnissender natür-
lichen Bevölkerungsbewegung (Eheschließungen, Geburten, Sterbe-
fälle, gerichtliche Ehelösungen), insbesondere mit langen Reihen
und zahlreichen Schaubildern (2. T. in kreisweiser Gliederungl.
2,1: Eherchließungen, Geborcne, Gestorbene
Vierte I ja h resbe ric hte, gegliedert nach Geschlecht; Ge-
storbene nach Alterslahren und Familienstand (regional nach
Ländern).
2.2: Gerichtliche Ehelösungen
Jä hrlic he Veröffentlichungen mit den Glrederungsmerkmalen:
Art des Urteils, Scheidungsgründe, Ehedauer, Kinderzahl und
Reli gionszu ge hörigkeit der E hegatten.
2.3: Wanderungen
Viertelidhrlicher Nachweis der Wanderungen über die
Grenzen des Bundesgebietes nach Herkunfts'und Zielländern sowie
innorhalb des Bundesgebietes (ieweils nach Geschlecht). Tief ge-
gligderte Ergebnisse, insbesondere auch regional nach Alter, Re'
ligionszugehörigkeit und Familienstand enthält ein gpsonderter
Jahresbericht.
2.S,: Sonderbeaträgo (u n rege I mä ßi ge Folge)
2,S.1: Allgemeine Sterbetafel filr die Bundesrepublik Deutschland,
Ausführliche textliche und tabellarische Erläuterungen der Berech-
nungsmethode und der Ergebnisse.
Reihe 3: Haushalte und Familien
ln m€ist iährlicher Folge werden (nach Länderngegliedert)
auf Haushalte und Familien bezogene Ergebnisse verschiedener
Statistiken zusamnrngeführt und in den Abschnitten Privathaus-
halte; Haushaltsmitglieder; Familien; Frauen und Mtitter; Ausländer;
Ki nder u nd Jugendliche nachgewiesen.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbebevölkerung
rL1.1 : Stand und Entrricklung dar Erwerbotätigkeit
J a h res be r ic h t e, vorwiegpnd mit MikrozensusErgebnissen,
informieren über nahezu alle wichtigEn Merkmale der Erwerbs-

tätigen, Erwerbspersonen und Erwerbslosen einschl. entsprechender
Bezugszahlen zur Wohnbevölkerung (regional z. T. nach Regierungs-
bezirken gegliedert).
4.1,22 Ebrul, Ausbildung und Arbeitsbedingungsn der Erwerbs-
tätigpn
Ergebnisse des Mikrozensus mit den nur alle 2 bzw. alle 4 Jahre
anfallenden Tatbeständen.
4.2: Sozialver:icherungspf lichtig beschäftigto Aib€itnehm€r
V i e r teljahresberichte in wirtschaftssystematischer
Unterteilung einschl. Nachweisungen über Ausländer; regionale
Unterteilungen bis zu Regierungsbezirken. Ferner ausführliche
J a h r es be r i c h te (vorgesehen).

4.3: Strsiks und Aussperrungan
ln unregelmäßiger Folge (in.iedem Fall lährlich) Nach-
weisungen über beteiligte bzw. betroffene Arbeitnehmer und ver-
lorene Arbeitstage nach Wi rtschaf tsgru ppen.

4.S: SonderboitiägE (vorgp$hen)

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie Wahl der Abgeordneten
des Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gliederung:
Wahlen zum Deutschen Bundestag Heftl: Ergebnisse früherer
Bundestags- und l-andtagswahlen; Hefl 2: Strukturdaten für die
Bundestagswahlkreise; Heft 3: Vergleichszqhlen aus früheren Wahlen
für die Bundestagswahlkreise; Heft 4: Vorlä-uf ige Ergebnisse nach
Wahlkreisen; Heft 5: Endgültige Ergebnissä nach Wahlkreisen;
Heft 6: Allgemeine Wahlergebnisse nach Wahlkreisen, Sitzverteilung
und Abgeordnete; Heft 7: Wahlergebnisse näch kreisfreien Städten
und Landkreisen; Heft 8: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 9: Textliche Auswertung
der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahlbewerber für die Wahl zum
. .. Deutschen Eundestag
Wahl der AbgBordneten des Europäischen Parlaments aus der
Bundesrepublik Deutschland Heft 1r-Zusaumensetzung des der-
zeitigen Europäischen Parlarnents sowie . Ergebnisse der letzten
Wahlen zu den nationalen Parlamenten der Mitgliedstaaten der Euro-
päischen Gemeinschaften und der Bundeg'-und Landtagswahlen seit
1946; Heft 2: Strukturdaten für die kreisfreien Städte und Land-
kreise; Heft 3: Vergleichszahlen aus frtiherän Wahlen für die kreis-
freien Städte und Landkreise; Heft 4: Vorläufige Ergebnisse nach
Ldndern, Sitzverteilung und vorläufig Gewähltc; Heft 5: Endgültige
Ergebn isse nach kreisf reien Städten u nd Landkreisen, Sitzvertei lung
und Abgeordnete; Heft 6: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 7: Textliche Auswertung
der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Bewerber und Ersatzbewerber
für die Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der
Bundesrepubli k Deutschland.
Volkszählung vomZ7. Mai 1970
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte veröffent-
licht.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszraeige, Ausgabe 1961 und 1970
Klassifizierung der Berufe (Systematische5 und alphabetisches Ver-
zeichnis der Beruf sbenennu ngen )
Verzeichnis der Rel igionsbenennungen

ffi STATISTISCH ES BU NDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN.RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Prospekte mit ausf ührlichen Angaben sind beidem Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
42 1 1 20, 6500 Mai nz 42, T el. (0 61 31 ) 5 93 44, erhältlich.

11/79


	InhaIt
	Vorbemerkung
	Textteil
	1 Definitionen
	2 Beruf und Altersstruktur der Erwerbstätigen
	3 Zusammenhänge zwischen Beruf, Ausbildungsabschluß und sozialer Stellung der Erwerbstätigen
	4 Tabellenübersicht nach Gliederungsmerkmalen

	Tabellenteil
	Wohnbevölkerung und Ausbildung
	1 Wohnbevölkerung im April 1978 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Alter und allgemeinbildendem, berufsilldendem oder Hochschulabschluß
	1.1 Erwerbstätige
	1.2 Erwerbslose
	1.3 Nichterwerbspersonen
	1.4 Insgesamt
	Erwerbstätigkeit und Ausbildung
	2 Erwerbstätige im April 1978 nach monatlichem Nettoeinkommen und allgemeinbildendem,berufsbildendem oder Hochschulabschluß
	3 Erwerbstätige im April 1978 nach Stellung leisteten Arbeitsstunden und allgemeinbildendem schulabschluß im Beruf, normalerweise je Woche geIdendem, berufsbildendem oder Hochschulabschluß
	Beruf und Ausbildung
	4 Erwerbstätige im April 1978 nach Berufsgruppen, ausgelwählten Berufsordnungen und allgemeinbildendem, berufsbildendem oder Hochschulabschluß
	4.1 Erwerbstätige 
	4.2 Deutsche Erwerbstätige
	5 Erwerbstätige im April 1978 nach Berufsgruppen, ausgewählten Berufsordnungen und normalerweise je Woche geleisteten Arbeitsstunden
	6 Erwerbstätige im April 1978 nach Berufsgruppen, ausgewählten Berufsordnungen und monatlichem Nettoeinkommen
	7 Erwerbstätige im April 19'78 nach Berufsgruppen, ausgewählten Berufsordnungen und Stellung im Beruf
	8 Erwerbstätige im April 1978 nach Berufsgruppen, ausgewälllten Berufsorrlnungen und Wirtschaftsabteilungen
	9 Erwerbstätige im April 1978 nach Berufsgruppen, ausgewählten Berufsordnungen und Altersgruppen
	10 Erwerbstätige im April 1978 nach Berufsgruppen, ausgewählten Berufsordnungen und Art der überwiegenden Tätigkeit 
	11 Erwerbstätige im April 1978 nach Art der überwiegenden Tätigkeit, Wirtschaftsbereichen und Altersgruppen
	Arbeitsbedingungen/ Pendler
	12 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende im April 1978 nach Pendlereigenschaft und Zeitaufwand für den Hinweg zur Arbeitsstätte bzw. Schule/Hochschule
	13 Erwerbstätige sowie SchüIer und Studierende im April 1978 nach Pendlereigenschaft'und Entfernung für den Hinweg zur Arbeitsstätte bzw. Schule/Hochschule
	14 Erwerbstätige sowie Schüler und Studierende im April 1978 nach Pendlereigenschaft und dem für die Iängste Wegstrecke benutzten Verkehrsmittel zur Arbeitsstätte bzw. Schule/Hochschule
	15 Erwerbstätige im April 1978 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und Zeitaufwand für den Hinweg zur Arbeitsstätte
	16 Erwerbstätlge im April 1978 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und Entfernung für den Hinweg zur Arbeitsstätte
	17 Erwerbstätige im April 1978 nach Wirtschaftsbereichen, SteIlung im Beruf und dem für die Iängste Wegstrecke benutzten Verkehrsmittel zur Arbeitsstätte
	18 Erwerbstätige im April 1978 nach Pendlereigenschaft und Gemeindegrößenklasse der Wohnsitzgemeinde

	Anhang
	Erhebungsliste des Mikrozensus ApriJ, 1978
	Erläuterungen der Tätigkeltsmerkmale


